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Montags den 4. Auguſt 1829. 


Huf Sr. ‚Konigi. Mojeftät von er de. dt. 
1 das Spe del aid. | 
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* Commerzien dee ene 


Frag- und und Anztigungs⸗Nach id 


ö Zu verkaufen. 

Piesten den J. Oetbr. 1822. Von Seiten des unter ich neten Königl: 
Ober⸗ Landesgericht von Schleſten wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den 
Antrag Sr. Königl. Hohelt des Hrn. Prinzen August von Preußen die in den Fuͤr⸗ 
Benshämern Giogau und Wohlau und in dem jetzt zu letzterm gehörigen Yuhrauer 
Freise bergenen, dem General: Mojor Grafen v. Kalfreimh als Eivii= Brfiger und 
deſſen Ehegattin als Natural ⸗Beſtterin zugehörigen Güter Zopplau, Unz und Sa⸗ 
trau, med agen Realitäten, Gerichtigkelten und Nutzungen, weiche den a ſten 


Jun und aten Jult de J. nach den, dem bey den! bieſſgen Röntel Ober ⸗Kondesge⸗ 
! SPS DIES N Patien Pengefügtse, zu jider ſchick lichen Zeit elnzuſthende 
Toren ußd jwar: 1h das Gut Zapplen nebſt Schäler Vorwerk auf 2507 5 Nihlt 
20 fg. d. 2) Des zu Zaeplau. gehörige Dominlal Vorwerk Linz auf 12402 RU 
22 für. und 3) das zu Zapplau gebörige Gut Saderau auf 4172 Rihl. 15 fer 
Couront, alle drey Güter zuſawimen alſo auf 41680 Rihl. 17 fer. 6 pf. gerichtlich 
abgeſchaͤtzt worden find, in der Art ſubhaflirt werden follen, daß die Eicltatlon 
ouf jedes einzelne Gut, und außerdem auch auf alle drey Güter gemelnſchaftlich 
gerichtet werde. Demnach werden alle Besitz und Zadlungs faͤbige blerdurch of⸗ 
fentlich aufgefordert und vorgeladen, ia einem Zeitraume von 9 Monaten, vom 


A 


ſaͤmmtlich en fwohl der eing⸗tragenen, als auch der leer ausgehenden Fu rderungen 
und zwar leßtert ohne Productien der Inſtrumente verfüge werden wird. 
ee Köaigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schlesien 
3 W e ee A 
„ Breolay den ssſten Juny 1823. Das zu Rottwitz Breslauicheı 
Areifes nb No. 50. gelegene dem Chriſtian Dittrich gehörige 18 7 
Veneſi ienbaus, welches auf 205 Athir a 5 pro Cent abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den iſt, ſoll auf den Antrag eines Neal Glaͤubi ers im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation öffentlich‘ verfaut weiden und es iſt zu dieſem 
Vehnf ein einziger peremtoriſcher Licitations⸗Termin auf den sten Sep⸗ 
tember d J angeſetzt worden. Es werden demnach alle beſis? und zah⸗ 
kungsfaͤhige Kaüfluſtige hierdurch aufgeforde t, in dieſem Termine Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr in unſerer Gerichtoſtelle vor dem Commiſſar o Irn. 
Bath Scholz zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und demnachſt zu 
gewärtigen, daß der Zuſchlag des gedachten Gundſtücks an den Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden in Ter mino erfolgen ſoll, in ſofern nicht geſetzliche 
Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. TREE ER A Re 
rs Koͤnigl. Preuß Hofrichteramti ı - u... 2" 
Bres⸗ 
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irrslen den asſten May 823. Die je Radsdert Schwildnfzſcher 
crelſes belsgene wallond Jobann Franz Elsnerſche Mühle delteheud in zwei Wohle 
eiech Spit gange und inet Aöthemaͤhls am Schwildnitzer BWäff:r gelegen, weiche 
gerichtlich en 353 Ribl. Courant abgeſchaͤtzt worden, ſoll imm Wege der freiwil⸗ 
ligen Sudhaſtation und auf den Antrag der Vormundſchaft oͤſfentlich veraͤuß ri wer 
ten. Wir haben hierzu Termin und zwat den noten Auguft, den 27. Ociobet 
retemtoriſch aber auf den 19. December d J. in der Gerichtsfanziey in dem Schtofft 
zu Kapsdorf ongeſetzt, zu weichem Beſiz⸗ und Zobtungs fähig vorgeladen würden, 
im den angeſetzten Terminen, ihre Gebothe abingeken, wonachſt der Zuschlag nach 
erfolgter Genehmigung der Vormundſchaft zu gewärtigen it. Die oufgenommene 
Dax konn in der Haus konztey des Gerichtsamtes hleſelbſſ auf dem großen Ringe fus 
ee, FFF 


1217. eingtſehen wetd en. Br es 
a en Das Sreihetrl. v. Zedlitz Kapsdorſer Gerichts am. 

» Goſchütz den 14ten Juli 1823. Die zu Oſtrowine Oels ſchen Kreiſes ges 
legene dem Johann Pfeffer zugehoͤrige Freiſtelle, welche auf 175 Rehk. gewuͤrdiget 
worden, ſoll im Wege der Extcutton ſubhaſtirt werden und es If deshalb ein perem⸗ 
toriſcher Licitationd» Termin auf den gien October a, c. angeſetzt worden. Es wer⸗ 
den daher Kaufluſiige hierdurch eingeladen, gedachten Tages Bor mittags um 9 Uhr 
auf dem herrschaftlichen Schlo ſſe zu Oſtrowine zu erſcheinen, iht Geboth aß uge⸗ 
den und den Zuſchlag für das Meiſigeboth zn gewärtigen. ES 

Das Oſtrowiner Gerichtsamt. 
„) Soͤrlitz den sten Juli 1823. Zum Öffentlichen Verkaufe des allhler ſub 

No. 7045. belegenen auf auf 137. Rth. abgeihäßten dem verſterbenen Tuchmacher 
Jobann Samuel Stopfel gehörig geweſenen Hauſes iſt auf Antrag der hinterlaſ⸗ 
ſeuen Erden ein peremtoriſcher Biethungs⸗Termin auf a 

x = 3; SUN Parker altes ee Uhr 5 EUER 
an t worden, zu welchem Beſitz ⸗ und. gs fäbige vor dem Deputato Hrn. 
Lans Aſſeſſor Moſig Hiermit vorgeladen 3 ihre Seberde zu er en 
und die Adladicatlon an den Beſtbiethenden nach Einwillgung obervormundſchaft⸗ 
licher Genehmigung zu gewärtigen, Undekannte Real: Gläubiger werden zugleich 
aufgefordert, ihre Ansprüche längſtens in dieſem Termine anzumelden und zu be⸗ 
ſcheinigen, weil ſie ſpater gegen den Käufer nicht mehr damit zehört werden können, 

f ö 1 Aue en der Ober; Faufig, EN 
*) Pleß den sten Juli 1823. Es fol das dem Juſliz⸗ Commiffionsrar: 

Schaͤfferſchen Erden ſub No. 45. am deutſchen Thore zu Pl Jae wc ee 
trage zu 5 pte Cent auf 2083 Rthlr. 6 ſgr. nach dem Materlal⸗Werthe aber auf 
2350 Athl. gerichtlich abgeſchätzte Haus öffentlich ſubhaſtirt werden; Etz werden 
Kaufluflige zu dem auf den zoſten September, den 27fien November a. c und letz⸗ 
ten peremtorlſchen Biethungs » Termine den gten Februar 1824. früh um 10 Uhr 
auf dem Ratbhanfe an der Gerichtsſteke hierdurch vorgeladen, ihre Gedothe adzu⸗ 
geben, der Zuschlag fol mit Drwiltgung der Verlaſſenſchafts⸗Behoͤrde und wenn 
‚gefegliche Umſtände nicht eine Ausnahme machen, erfolgen. Die gerichtliche Taxe 
kann ſtets in unferer Regiſtratur eingeſehen werden. i 
i 8 Das Fuͤrſil. Anhalt Coͤchen Pleßner Stadtgericht. 
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FF SRF EEE ben aten Apeil 1823. Zaum öffentlichen Verkauf bes ſub geo 318, 
tefe belegenen dem Koͤnigl. Aansrath Ernſt Gottlieb Materne zugehörigen bal. 
den Wullgarkens, welcher auf 2150 rthl. gerichtlich gewürdiget worden, haben wir 
‚Bee, Dierhungstermine, von welchen ah, SA RE auf den 25: Juuy, 
Zyſten Auguſt aud zten November 1823. Vormittags um 9 Uhr vor dem ernau⸗ 
ten Deputato Herrn Juſtizrath Suker auberaumt. Wir fordern alle EEE: 
hlge $ ur RAN an dem gedachten Tage und ii beſtimmten Stunde ent⸗ 
weder ia Perſon oder durch mit gerichtlicher Special⸗ ben und hiulanglicher 
Jufermation verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſſgen J. ſtiz⸗Commiſſarſen 
nuf dem Königl. Land- und Stadtgericht hieſelbſt einzufinden, ihre Gebothe ab⸗ 
FJugeben und demuachſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach ein⸗ 
. der Intereſſenteu zu gewärtigen. Auf Gebothe die nach dem 
Kerne eingehen, wird in der Regel keine Rück ſicht weiter genommen werden, und 
Hebt es jedem Kaufiuſtigen frey, die Taxe des zu verſteigernden Grundſtüͤcks und 
dle 1 Kauf- Bedingungen jeden Nachmittag in der Regiſtrstur ult Muße 
zu Infpick 8 32322 f 
„ 1 Fe Königk Lands und Stadtgericht. 
mens Grünberg den 31. May 1823. Das dem nach ruſſiſch Fohlen ent, 
ei bwichnen Luchmacher Carl Friedrich Vögel gehörende Wohnhaus No., 398. im 


Re sten Vlertel nebſt dazu gehörigen Weingarten, taxirt zuſammen 583 Rebl. 23 far, 


29 pf. Courant ſoll Schuldenhalber im Wege der nothwendigen Suphaſtation in 
Termino den sten Octoder d. J. Vormittags um 11 Uhr auf dem Land und 
Stadtgericht offentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich jah: 


lungsfaͤhige Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklärung der Jatereſſenten 
f & dee fi 10 wenn nicht liche Aaſtäee eine Aena ver⸗ 


anlaſſen, logleich zu gen artigen haben. x 
. 2 a e Kogigl. Preuß. Land und Stadtger cht. 
ag Neuſtadt den egſteen Moy 1823. Das dem Joſeph Wioskaſchen Er: 
den in Communtone gehoͤrende zu Pohlniſch Mͤͤlmen unter der Hypotheken; Num⸗ 
mer 23. gelegene robothfrele Bauergut fo wie das Vorwerks Antheil Lees No. 6. 
wobon erſteres im Jahr 1799. auf 2274 Athl. 18 far. und letzteres im Jahr 
1818. auf 1451 Rihl 5 d', gewürdtget worden, wird auf den Antrag der In⸗ 
tereſſenten in dem einzigen kiritattons⸗Termin den aten October 1823. im Wege 
ner freiwilligen Sub haſtatton zum Verkauf htemit ausgebothen. Kaunuſtige und 
Zablusgsfälige werden aufgefordert, an beſagten Tage Vormittags 9 Uhr im 
Moſchen zu erſcheinen, ihr Geboch abzugeben und nach vorgegang ner Cinch 
migung dee Intereſſenten den Zuſchtag zu erwarten. In der Gerichts ⸗Regeſtra⸗ 
kur liegt die Taxe zur Einſicht bereit. 3 er 35 
3 Das Gerichtsamt Moſchen und Muͤllmen. 
Glogau den 18. Fedruar 1823. Von dem Königl. Fand» und Stade⸗ 
gerichte zu Groß⸗Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß die ſub No. 13. 
is Hem Dorfe Rauſchwiß belegene, dem Papter⸗Fabrifa ten Carl Franz Ecke 
geboͤrige Papier⸗Muͤhle, welche auf 8147 Rihlr. 13 far. f d. Cour. gewüͤr⸗ 
digt worden iſt, auf den Antrag des Honbaͤndlers Christian Wolz Hiefelbft Sf: 
entlich verkauft werden ſoll und der ste May a. c., der 7te Julp a. c, und 
der zie Sertemder a. e. zu Biethungs⸗Terminen beſtimmt e 
| 2 3 * Se. SER. N 2 N ek 


2 


. 


Lahe un, ee 

hig find „ hler dure glg, 

ee permtorif iM Vormittage um n lor vor dem zum Depu 

ten. Hier Aſeſor Giſcher in Hiefigem | A N „dem zum Depukatd 
. Hagen on "an den Mete and: Bete ihr Geberh abzugeben ut 
u gewätk daß an den 2 wi Beſtdiethenden der ee 

er Koͤatgl. Preuß, Lands „ erfolgen 


fi den 5 5 N 
als der Waiſenamter Namens der Minorennen zu gewärsigen Zwei Theile des Kauf⸗ 
geldes muͤſſen wenigſtens baar gezahlt werden, Taxe und Bedingungen ſind in der Re⸗ 


Köaigl. Juſttzamt des hieſigen vorwallgen deim Gapltu, 8 


* A \ 074 7 r de 1 ö 755 ee E og. 

Biſchwetz den 6. July 1823. Auf den Antrag eines Recl⸗ Gläubigern 

ble dem Anton Buchs gehörige zu Loſſen Brlegſchen Kreifes ſub No. 113. des Hy⸗ 
8 Nihl. 11 far. 8 pf. Courant abgeſchätzte Häus⸗ 


2 N 
ill nach Ablauf Diefes Termins keine Gebolhe, Re.miüßten dennoch vor Eröffnunz 
des Zufchiags »Ertennt:üfes eingeben, erden wand hre Dänen er mo 
um b Uhr im Amts haust zu Medi or zu erscheinen, und ihre Geborhe auf gedach⸗ 
tes Gruadſlück, welches auf 377 Nibl. 25 far. borfgerichtlich adgeſchatzt worden⸗ 
vor dem Depurieten. des Gerichts Hen. Cammerrath Thalheim zum Protoceß zu 
geben, worauf ſodann der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden und annehmlich Za „ 
Jeaden erfolgen und die Löschung der eingetragenen leer aus gebenden Sorberungen ‘ 
verfügt werden wird, wenn auch die außgefertigten Inſttumente nicht eingereicht 
fein ſolten. Die Take felbit kann in dieſtger Negifteatur nachgeben urin 
Saifenderg din 4. Jull 1823. Die hleſelbſt belegene mit Nro. 82. 


deteichneie und den Schuhmachtt Gouftled Jungſchen Eröſchafts ⸗Inttreſſenteg 
8 gebo- 
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gebbeige Pöſſeſſon, welche auf 504 Rip. gewürdlget worden i, wird blerwit auf 
deren Antrag in dem einigen Bletchungsterwin den 1 8. Stpibr. a e. (ußhafter und 
deſitfaͤbige Kauflufige dierdurch vorgeladen, indem anderauchten Termin hte Ges 
botbe vor uns abzugeben, der Meiſt und Beſibieihende hat aber mit Ginehailgun 18 
der Inteteſſenten den Zufchlag zu gewartigen. . 
Be KkKoͤnigl Giricht der Stadt. ö N 
Friedland den zoflen Juny 1823. Das Gerichts amt der Herrſchaft 
Fliedland ſubhaſtirt im Wege der nothwendigen Sudbaſtation das dem Bauer Jo. 
hann Nentwich zugehörige, im Falkenberg ſchen Krelſe zn Wiersbel ſud No, 50 bele⸗ 
gene und auf 258 Rthl. 24 fer. 6 pf. Courant gerichtlich abgefthägte roßothſame 
Bauerguth von 40 Scheffeln Breslauer Maas Ausfzat, einer Wleſe und etwas 
Strauchwerk nedſt allem Zubehör und ladet besitz und zahlungsfätige Kauſtaſſige 
zu“ Abgabe iter Gebothe unter Verſicherung des Zuſchlags an den Meift- und Beil 
diethenden in dem dazu anberaumten peremtortſchen Termine den laten Septem- 
ber c. a. in die Gerichts » Ranzl-ı zu Frledland ein. DRIN Pa ' 
2 Das Ge ichtsamt der Herrſchaft Friedland. Rat 
Lahn ben ıgten Juny 1823 Das Köntzl. Stadtgericht ſubhaſtirt auf 
Verlangen des Magiſtrats und Keals Gläubiger des von dem Müpifcher Gottfried 
Seibt voriges Jahr maoſſiv neu erbaute zweiſtoͤckigte brauberechtigte Haus No 48. 
mit dazu gehörenden Garten und drei Krautdeeten, fo auf 494 Riehl. 3 far. % bf. 
gewürdiget worden, und ladet Kaufluſtige zu dem Erkauf auf den 20 Auguſt auf 
dieſig er Gerichtsſtabe ein, wo den Befigfähigen hoͤchſtbrethend Zahlenden das Haus 
obne auf Nachgebotde zu achten, adjudicirt werden fol. m a 
Suhrau den gaſten April 1823. Die in dem Guhrauſchen Kämmerey⸗ 
Dorfe Mittel ⸗Friedrichswaldau belegene, zum Nachtaſſe des verſtorbenen Andreatz 
Berger daſelbſt gehörige Colonſe fub Ro. 4. des Hypsthekenbuchs, welche dorfge⸗ 
richtlich auf 636 Rthlr. abgeſchaͤtt worden, ſoll auf den Antrag der Erben in 
Termino licltationis den 26ſten Auguft c Thetlungsbalber ſubhaſtirt werden. Bes 
figs und zahlungsfaͤbige Kauflaſtige werden daher vorgeladen, gedachten Tages 
Vornilltags um 10 Uhr auf hleſtgem Gerichtszim mer zu erſcheinen, ihre Gedotht 
abzugeben und bas der Meiſt⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag zu gewärtigen. 
Koͤnigl. Preuß Stabtgericht: Ber. 
Srlatz den ıflen July 1823. Du des Robochhaus und Garten ſub 
No. 10. zu Ober⸗Schwedelsdorf, welches den Antoa Klinkeſchen Erben gehort 
und ortsgerichtlich auf 132 Rihlr. 27 ſgr. 6 d'. gewürdiget if, im Wege der 
nothwendigen Subhaflarion verkauft werden ſoll, und hien Terminus liritatios 
nis euren ı6ten September d. J, früh um 10 Uhr vor uns an gewoͤbniicher 
Gerlchtsſtelle auf dem Hiefigen Ralhhauſe anſt⸗ het, fo wird ſolches ſowoßl den 
Kaufluſtigen zur Abgebung ihrer Gedthe als auch den undekannten Real- Glau⸗ 
bigern zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hierdurch dekannt gemacht. 
3 8 Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 8 
Hermsdorf unterm Kynaſt den igten Juny 1823. Von Seiten 
des unterzeichneten Gerichtsamte wied hie durch bekannt gemacht, daß 
im Wege der Execution das dem Johann Benjamin Schmidt zugeſchrieb⸗ 
ne von den Erben des verſtorbenen Chriſtian Benjamin Rüde aber 
i natu⸗ 


naturaliter beſe do. 121. allhier gelegene und in der ortegericht⸗ 
lichen Taxe Athl. dewürdigte Haus ſubhaſtut 
werden ſoll. hige Kauftuſtige werden daher hier 
mit aufge taten July d. J angerechnet 


und fpate 


Vormittags 9 Uhr perſoͤnlich oder durch einen hinlaͤnglich inſtruirten Be⸗ 
v⸗ÜUmächtigten in der hieſigen umts kanzlei zu erſcheinen, ee Gebothe 
zum Protocol zu geben und nach erfolgter Erklärung der Intereſſenten 
zu gewärtigen, daß das in Rede ſtehende aus dem Mieiftbiethenden und 
Beſtzahlenden adjudicirt und auf pater eingehende Gebothe, wenn nicht 
befonde.e recht iche Umſtaͤnde es nothwendig machen, keine Ruͤckſicht ger 
nommen werden wid. RE ͤ ͤ ͤ Ä 
Veichsgraft. Schafgotſch Rynaſtſches Gerichtsamt. 
Naumbucs am Quels den Sten July 1823. Das unterzeichnet. Koͤ⸗ 
nigl. Land und Stadtgericht ſubhaſtſrt die zu Heirmannsdorf Bunzlauſchen 
Ereiſes belegene auf 830 Krhl. Courant gerichtlich gewuͤrdigte Domintal⸗ Vor⸗ 
werksacker⸗Beſizung neoſt Schmiedeanlage des Schmidt Schwarz ad inſtantlam der 
Reol⸗Gläaubiger und Einwilligung ihres Beſitzers und fordert Blethungsluſtige auf, 
ſich in Termino den en EEE 535 
— „ Ain Seren ea 
als dem einzigen und peremteriſchen Biethungs Termine Vormittags um 10 Uhr 
in dem hieſigen Amts⸗Lokale einzufinden, ihre Geborbe abzugeben und zu ge⸗ 
wärtigen, daß nach erfolgter Zaſtüunmang der Regl⸗Glaͤubiger der Zuſchlag an 
den Meiſibiethenden geſchehen wird. Uebrigens bat dieſe Beſitzung 8 Morgen 
guten, 4 Morgen mittlern und 5 Morgen ſchlechtern Boden, und iſt von allen 
monatlichen Grundſteuern, 2 8 = eee 8 ER 8 

a EEE Koͤnigl Preuß. Lands und Stadtgericht. Fi 

„ Sebbardsdorf den 10. Jung 1823. Zum öffentlichen Verkauf der 
a e Sure Sreibäusierfiche No: 48. zu Schwarzbach, wozu 4 Betli⸗ 
np Scheffel Garten und Ackerland gehören. und weſche obne Berückſicht gung 
def darauf paftenden Abgaben auf 345 Rihlr Courant gerichtlich abgeben 

worden, iſt ein Terülin auf den 2siien Angus . Nachmittags um 2 Uhr auf 
dem herrschaftlichen Schieſſe in Ser hardsdorf anberaumt, welches allen beſitz⸗ 
und zahlung fähigen Kaufiuſtigen bierdurch öffentlich bekannt gemacht wird. 

Adel. v. Uechttitzſches Gerichts amt daſelbſt mit Zubehoͤrungen. 

5 F . antg, Juſiit. 
eumarkt den 7ten Junp 1823. Die zu Rachen ſub Ne, 9. belezene 
im Hopol hekenduche ſud Ro. 8. eingetragene, dem Johann Gottlob Rüſter zugehöͤ⸗ 
rige Fteigaͤrtner- und Kreiſchmernabrung, welche dorſgerichtlich auf 455 Reblr. 
geschätzt worden, fol auf den a Gläubigers des Beſitzers im Wege der 

‚rotbiwendtgen Sudbaſtatlez verkauft werden. Es iſt hlerzu ein einziger perem⸗ 
toriſcher Biethungs Terwun auf den 25 len Auguſt dieſes Jahres Vormittags um 
10 Uhr guͤf den berrſchaftl. Schloſſe zu Rauſſe angeſetzt, zu welchem alle und jede, 
welche die gedachte Poſſeſſion zu kaufen Luft, Fahigkeit und Mittel beſitzen, einge⸗ 
laden werden, um ihr Gebolh abzugeben, wo alsdann der Meifts und Beſibie⸗ 
Fa N thende 


> „ 
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mit Einwilligung des Extrahenten der Subb aſtat ion den Zu 
hen du. An Auf nachgebende Gedythe wird nicht Rückſicht . pr 9 
die Er a ben Dec Juſtitiario eingeſeben werden. 
Das Serichtsamt Rauſſe und Rachen. 


ö 
Lüden den ten May 1823. Es ſoll das zum Nachlaß des verſtyrb. 

schmidt Samuel Schulz gehörige, in der Liegnitzer Vorſtadt hierſelbſt Rai en N 
haus ſub No. 117., welches gerichtlich auf 350 Rep, tarirt w alder wie der auf 
246 Rthl. 20 fgr, tarirte Obſt⸗ und We pelle jalber öffentlich an den 
Meiſt⸗ und Vefibiethenden verkauft werden. Es ſind die Lieſtations⸗Termiue zum 
Hauſe und Garten, auf den azſten Juny, den 22ften Jull, peremtorſe aber zm 
Hauſe auf den 26ſten und zum Garten auf den 27ſten August d. J. auberaumet wor⸗ 
den. Beſitz⸗ und zahlun sfaͤhige Kaufluſtige werden daher zu Abgabe ihrer Gebothe 
eingeladen, ſich an denen eſtimmten Tagen Vormittags um 10 Uhr in unſerm gewöhn⸗ 
chen Oeſchäftszümmer auf dem Rathhauſe hlerſelbſt einzufinden, wo der Beſtbiethen⸗ 

de bei einem von er Intereffenten ſouſt aunehmlich befindenden Gebothe ſofort den 


lag gewaͤrtigen kann. 
Zuſchlag gemartig Söuigl, Pre Preuß. Land⸗ undStadigericht. 


Wechſel dfel⸗, Geld- und Fonds E -‚Conle 
reslau den a. Auguf 1893. 
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Von dem Preiß des Getreides in Breslau. 
namlich von der deſten ae ea Vom 2, Auguſt 1843: 
Couran . 


| Ff re . 
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u Nro. XXXI. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes⸗ 


ö Zu verkaufen. 5 5 = 

Polk witz den aten Juny 1823. Nachdem über das Vermögen 

des Freihaͤusler Gottlieb Schmidt zu Kunzendorf, welcher ſich felbft zur 

Ceſſien bonerum erbothen bat, pe: Decretum vom ı5. May d. J. das 

abgekürzte Concurs- Ve fahren er oͤffnet worden iſt, ſoll feine ſub No. za. 

daſelbſt gelegene Sreihaͤuslerſtelle nebſt einem dazu gehoͤrigen Garten, Wie⸗ 

ſen⸗ und Qdterfleck, welche auf 438 Kthl 1; for. 4 pf. gewuͤrdiget wor⸗ 
den, auf dem Wege der nothwendigen Subhaſtation an den Meiſtbie⸗ 

thenden Öffentlich verkauft werden Siezu iſt ein einziger und zwar pe⸗ 

remtotiſcher Biethungs Termin auf den ı7ten September d. J. Vormit⸗ 

tags Uhr im be richaftlichen Schloſſe zu Kunzendo f angeſetzt. Jahlungs⸗ 

und beſitzfaͤhige Kaͤufer werden daher hierdurch aufgefordert, in dieſem 

Termine zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und zu gewärtigen, daß 

an den eiſt un) Beſtbiethenden der Zuſchlag nach vorhergaͤngiger Ges 

nehmigung der dazu bereits beſonders vorgeladenen Glaͤubiger ſogleich 
erfolgen ſoll Die Kaufbedingungen ſelbſt werden im Termine bekannt 

gemacht werden. a 5 = 8 

Patrimonial⸗Gerichtsamt der Kunzendorfer Güter. 


: ES: EST > TER am. 
Frank enſtein den 7tenQuny 1823. Die zu Briesn ankenſteinſchen 
seifes ſub No. 27. gelegene zum Nachlaß des für todt ane Jeb Beie 
gehoͤrige Auenhäuslerſtelle, ortsgerichtlich auf 209 Rihlr. 29 gr. taxirt, fol Erd⸗ 
theilungshalber in dem auf den 25ſten Auguſt c. anberaumten Licitatlons⸗Termine 
verkauft werden. Indem wir dleſes hiermit dekannt machen, laden wir alle be⸗ 
fit: und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige ein, an jenem Tage Vormittags 9 Uhr in uns 
ſerer ſtandesherrl. Gerichts kanzlei bieſelbſt zur Abgabe ihrer Gebothe zu erfcheinen, 
und demnächſt den Zuſchlag unter Genehmigung der verkaufenden Volkmerſchen 
Erben an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu gewärtigen. 
Das Gerichts amt der Standes herrſchaft Muͤnſterberg Frankenſtein. 
Hirſchderg den 18ten Jund 1823. Die auſtragsweiſe ortsgerichtlich 
unterm sten April dieſes Jahres auf 341 Rihl 16 fer. 8 pf. Courant abge⸗ 
ſchaͤtzte Frelhäauslerſtelle jub Nie. 17, zu Neu Kunzendorf Bolkenhayner Kreis 


* 4 Ä 
ie a” a den ı6ten September dieſes Jahres 
in der Gerlchts⸗Kanzley zu Nimmerſath plus licitando verkauft, wozu zahlungs⸗ 
und befipfähige Kaufluſtige unter dem Bemerken eingeladen werden, daß dle 
Negultrung der Bedingungen in Termino geſchtebt. a 

Das Pattimonialgericht der Nimmerſather Shi. 

: sie 


5 1 
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„ e Brieg den 1zten May 1823. Das Köalgl. Laub» und Stadtgericht 
i Beieg macht hlerdurch bekannt, daß das auf der Wagnergaſſe ſad Ro . 
gelegene Haus, welches nach Abzug der darauf haftenden Laflen auf 1714 Rthl. 
20 ſgr. gewüͤrdiget worden, a dato binnen 3 Monaten und zwar in Termino 
peremtorlo den loten Auguſt c, a. Vormittags um 10 Uhr bei demſelben oͤffent⸗ 
lich verkauft werden ſoll. Es werden demnach Kaufluſtige und Befigfähtge hier⸗ 
durch vorgeladen, in dem erwähnten peremtoriſchen Termine auf den Stad tge⸗ 
kichsummern vor dem ernannten Deputirten. Herrn Juſtiz⸗ Aſſeſſor Hoffertig 
in Perſon oder durch gehörige Bevollmächtigte zu erſchelnen, ihr Gedoth abzu⸗ 
geben und demnaͤchſt zu gewärtigen, daß erwaͤhntes Haus dem Meiſtblethenden 
und Beſtbe zahlenden zugeſchlagen weroen fol, in ſoſern nicht etwa geſetzliche 
Umſtaͤnde eine Ausnahme zuläßig machen. ans 
Konig. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. rs 
Muüͤnſterberg den 29 ſlen Juni 1823. Das ſub No. 46. am Markte 
azlegene und auf 1158 Reh. 6 far. 8 pf. abgeſchaͤtzte Haus und Relchskramgerech⸗ 
tigkeit, des inſolvendo gewordenen Reichskrämees Aloys Rotte fol in dem auf 
den 186.0 Auguſt c. Vormittags um ır Uhr an hieſiger Gerichtsſtelle auſt henden 
einzigen Lleitationstermine an den Melſtblelhenden gegen daate Zahlang öffentlich 
verkauft werden. 


ü Das Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. 
Slog au den aten Juny 1823. Von dem Petrimomal⸗ Gerichtsamte 
Aber Trediiſch wird hierdurch bel nnt gemacht, daß die Frelhaͤuslerſtene No 13 zu 
Tre buſch, weiche dorfgetichtlich auf 717 Aihlr. 3 ſgr. Courant gewürdigt, worden 
ift, auf den 2 zſten Auguſt diſſes Jihtes oͤffent ich verkoult werden fol. Es wer 
den daher Di jinigen, welche dieſes Grundſtͤck zu kauen geſonnen und zuslungsfä- 
hig find, blerdurch aufgefordert, ſich in dem g. dichten Termin Vormittags um 
10 Uhr auf dem herrfpaftt. Schloß zu Treditſch entweder perſoͤnlich oder durch g⸗hoͤrig 
legitimirte B vollmäͤcht gte einzufinden, ihr Gedoth abzugeben u du gewartlgen, 
daß an den Meiſt, und Beſtbiethenden der Zuſchlag erfolgen wird. N 
He Das Potrimonial⸗Gerichtsamt über Tredliſch. 
a Markliſſa den laten May 1823. Auf den Antrag eines Real⸗Glaͤubt 
gers fol das von dem verſtorbenen Meiſter Gottfried Leorecht Alde Bürger und 
Zirkelſchmidt allhier nachgelaſſene, ſub Nro. 235: am Markte hierſeldſt, in einer 
lehr vorthellhaſten Lage zum Handel gelegene, zwei Stock hohe brauberechtigte Hus 
und Garten Grundſtuck, welches nach der unterm gten d M. aufgenommenen ger 
richtlichen Taxe mit Beruͤckſichtigung der Nuß⸗ und Beſchwer ungen auf 824 Rohl. 
18 gar. 34 pf. gewuͤrdert worden if, in einem einzigen peremlotiſchen Termine 


auf den 
nr ııten Auguſt dieſes Jahres 1 * 
öffentlich an den Beſt⸗ und Meiſiblethenden gegen baare Bezahlung in tun gendem 
our verkauft werden. Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige werden de unach bierdurc 
aufgefordert, ſich in dem angefegten einzigen kicitations⸗ Termine Vorutz tags um 
9 Übr auf biefigem: Rathhauſe in dem gewohnlichen Seſſlons zimmer ae 
re 
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ihre Geb Augeben und zu gewärtigen, daß dem Beil 2 und Meiſtbiethenden 
775 Sende mit Einwilligung der Aldeſchen Real⸗ Gläubiger zugeſchta gen und 
auf mänre Gebothe keine Ruͤckſicht genommen werden wird. Das über dieſe Poſ⸗ 
feifion aufgenommene Toxatlons⸗Protocol konnen Kauffuſtige am Terminstage 
ſelbſt und fruͤber bei dem untec zeichneten Stadtgericht auf Verlangen zur Einſicht 
im Original vorgelegt erhalten. 8 . — . 5 
3 ie Das Stadtgericht allda 3 
Ohlau den ıflen Juli 1823 Das zu Greß⸗Peiskerau Oblauſchen 
Kreiſes ſub No IV. gelegene Bauergulh nedſt Gebaͤuden, 145 Morgen 70 Ok. 
Ackerland, Ooſt⸗ und Graſegarten und Inventar tenſtuͤcken iſt gerichtlich auf 
3584 Rthl. 10 for. 3 pf. gewürdigt worden, und fol im Wege der nothwendi⸗ 
gen Sudbaſtation öffentlich an den Meiſtdiethenden verkauft werden. Hiezu 
find die Bletbungs⸗Termine auf den zoſten Auguſt, Zıflen October und Zoſten 
December 1823. von denen der letztere peremtoriſch iſt, anberaumt worden und 
werden alle zohlungsfähtge Kaufluſtige hiermit vorgeladen, an gedachtem Tage 
Vormittags um 9 Uhr im gewohnlichen Amts Locale zu erſcheinen, ihre Gebothe 
abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß wenn nichts Rechtliches entgegenſtebt, dem 
Meiſt⸗ und Beſtdtethenden der Zuſchlag ertheilt werden wird. Die Taxe, fo 
wie bie. befondern Kaufsbedingungen koͤnnen zu jeder ſchicklichen Zeit in der Regi⸗ 
ratur nachgeſehen werden. : 8 
Koͤnigl. Briegſches Stifts Gerichts amt Ohlauſchen Kreiſes. 
N Reichard. 

Oels den Sten Juni 1823. Das Herzogl. Braunſchweig Oels ſiſche 
Gärfnehume + Gericht macht hlermit offenkundig, daß die Subhaſtation des dem 
Bauer Gorsfried Wandel gehörigen zweyhuͤbigen robethſamen Bauerguts zu Zucklau 
dei Oel- fub No. 30. des Hypothekenbduchs, im Wege der Execution zu verfugen 
befunden worden. Es ladet demnach durch dleſe öffentliche Bekanntmachung alle 
diejenigen, weiche gedachtes Bauergut zu kaufen Willens und vermögend find, eln, 
in den drei Terminen den 7ten Auguſt c., den gten September e, beſonders aber in 
dem letzten Termine den Sten October 1923. Vormittags um 11 Uhr in hleſigem 
Fuͤrſtesthums⸗ Gerichte zu erſcheinen und ihre Geborhe auf gedachtes Grundſtuͤck, 
welchts auf 941 Rıbl. 14 fgr. 10 d', dorfgerichtlich abgeſchaͤtzt worden, vor dem 
Depuntten des Gerichts Herrn Aſſeſſor Reltſch zum Protokoll zu geben, worauf ſo⸗ 
dann der Zuſchlag an den Meifiblethenden und annehmlich Zahlenden erfolgen und 
die Löͤſchung der eingetragenen leer ausgehenden Forderungen verfügt werden wird. 
Die Taxt ſelbſt kann in hiefiger Fuͤrſtenthums ⸗Gerſchis⸗Regiſtratur nachgeſehen 
werden. g 


Zu verauctioniren. 

„) Breslau den 30. Juli 1813. Von dem Königl. Jußtlzamte zu St. 
Matthias wird hierdurch bekannt gemacht, daß 35 an der Oder bey Dſchechnitz 
gelegene Stämmehoiz auf den 8. Augufl € Vormittags um 9 Uhr oͤff nilich an den 
Meiſtbiethenden verauc tio airet werden ſollen. Es werden daher Kauflaſtige hiercult 
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zu Abgebuns (ärer Gebote an dem beſtimmten Otte iu erscheinen, aufgeforbert, 
und hat ſodann der Meiſtotethende segen daare Bezahlung In Courant den Zuſchlag 
r Bram Tele are 1 55 


ne Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Mattblas. are 
rn Warmbrunn ben 28. Jull 1823. Daß don dem unterzeichneten Orts. 
gerichte in Termine den 15ten September c. und naͤchſt folgende Tage Vormittags 
Hon 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr in dem alhieſigen Gerichts⸗ 
kretſcham zum ſchwarzen Adler mehrere zum Nachlaß der hierſelbſt verſtorbenen Frau 
Kaufmann Diettrich geboͤrige Sachen deſteh end in Gold und ſildernen Medallien, 
Jouvelen und Kleinnod in, Sildergeſchirr, Glaͤſer, Kupfer, Zinn, Meffing, Leis 
nenzeug, Betten und Bettwaͤſche, Tiſchwaͤſche, Meubles und Hausgeraͤche und 
weibliche Kleidung sſtuͤcke gegen gleich baare Zahlung in Courant veraucttonirt wer⸗ 
den ſollen, wird bekannt gemacht. 5 
Das Ortsgericht. 


Citationes Creditorum. 75 

*) Breslau den 25. Juni 1823. Auf den Antrag des Königl. Mojors Hen. 

©. Uttenhoſen zu Wohlau werden von Seiten des hieſigen Königi. Ober ⸗Landes⸗ 
gerichts von Schleſten alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, 
weſche an die Kaſſen des aten Wohlauſchen Bataillons Iten Landwehr Regiments 
aus dem Zeitraum vom ıften Januar bis ulttino Decemder 1822, aus irgend ei⸗ 
nem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haden vermeinen, hierdurch vorgelaten, 
zn dem vor dem Oder- Landesgerichts Aſſeſſor Herrn Coͤſter auf den 7ten Novem⸗ 
ber c. Vermittags um 10 Uhr anberaumten Liquidations Termine in dem biefigen 
Ober⸗kandesgerichtshauſe perſönlich oder durch einen geſezlich zulaß gen Bevoll⸗ 
machtigten, wozu ihnen bei etwa eimangelader Bekanntſchaft unter den hirſigen 
Juſtiz⸗Commiſſarien, der Juſtiz Commiſſtonsrath Koblitz, Juſtli⸗Commiſſarlus 
Neumann und Juſtiztath Bahr in Vorſchlag gedracht werden, an deren einen fie 
ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzug ben und durch 
Beweismittel zu deſchelnigen. Die Richtericheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, 
daß fir aller ihrer Anſpruͤche an dle gedachte Kaffe werden verluſtig erkläre und daß 
fie damit nur an diejenigen werden verwieſen werden, mit welchen fi contrahlrt 


haben. g.) 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 

5 Falkenhauſen. 
Breslau den 6. Maͤrz 1823. Auf den Antrag des König, General⸗Ma⸗ 
lors Herrn v. Poyda werden von Seiten des hleſigen Koͤnigl. Ober : Lan des⸗ 
gericht von Schleſien alle und jede, deſonders aber alle unbekannte Gläubiger, 
welche an die Caſſen ſaͤmmtlicher zur zıten Landwehr Brigade gehörigen Bataillone 
namentlich; 1) des ıflen Bataillons (Breslauer) roten Landw. Reg. zu Bres⸗ 
lau; 2) des 2ten Bataillons (Oelsſchen) 1oten banbw Reg. zu Oels; 3) des 
Zten Bataillons (Neumarktſchen) loten Landw. Reg. zu Neumarkt: des 
afen Batatuons (Glatzſchen) riten Landw. Reg. zu Glatz; 5) des aten Batalllons 
(Briegſchen) 1iten Landw. Reg. zu Brieg; 6) des zten Bataillons (Franken⸗ 
Steiner) ııten Landw. Reg. zu Sranfenfieln aus dem Zeitraum vom iften Januar 
bis ultimo Dechr, 1822. aus irgend einem rechtlichen Grunde einige 1 zu 

aben 
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aben bermeinen blerdurch sorgeläben in dem vor dem Ober Landesgerichts⸗ 
elfe. He Behreuds auf den 2, Augen c. a. Vormittags um 11 Ubr ande⸗ 
kaumten kiquidatlons⸗ Termine in dem hieſtgem Ober ⸗ Landesgerichts Hauſe per⸗ 
ſönlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten zu erſcheinen, ihr⸗ 
bvermeinten Anfprüche anzugeben und durch Beweismittel zu deſcheinigen. Die 
Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die 
gedachte Caſſe werden verlustig erklärt und nur an die Perſon desjenigen mit wel⸗ 
chem fie contrahirt haben, werden verwleſen werden. g nn 
2 Kaoͤnigl. Preuß. Ober > Landesgericht von Schleſſen. 
Be „ Falkenhauſen. 
8 Breslau den ıgten Februar 1823. Auf den Antrag des Königl. Mas 
ſors und Commandeurs Herten v. Mannfiein werden von Seiten des bieſigen 
Königl. Ober⸗ Landesgerichts vor Schleſien alle und jede beſonders aber e 
kannte Gläubiger welche an die Caſſe des aten Bataillons rıten Infanterte- Regimen 8 
(aten Schü eſiſchen) für die Zelt vom ıflen Januar bis ultimo December. 1822. 
aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen bier: 
durch vorgeladen, in dem vor dem Oder⸗Landesgerichts⸗Referendario Metzke 
auf den azten Auguf g. c. Vormittags um 10 Uhr anderaumten Liquldations⸗ 
Termine in dem hieſigen Ober⸗kandesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen 
geſetzlich zulaͤßtgen Bevollmächtigten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekannt⸗ 
ſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſatten, der Juſtiz⸗Coumiſſarlus Koblitz 
und die Juſtizrätde Wirth und Bahr in Vorſchlag gedracht werden an deren 
einen ſie ſich wenden koͤnnen zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben 
und durch Beweismütel zu beſcheintgen. Die Nichterſcheinenden aber haden zu 
gewärtigen, daß fie aller ihrer Unfprüce an die gedachte Caſſe werden verlu⸗ 
fig rklärt und nur an die Perſon desjenigen, mit welchem fie contrahirt haben 
werden verwieſen werden. g.) Der 
er Roͤnigl. Preß. Dbers Landesgericht von Dberichlefien. 
3 JJ en sach aller: 
Breslau ben 21ſten Februar 1823. Auf den Antrag des Koͤnigl. Oder⸗ 
ſten und Regiments. Comniandeur Herrn d. Engelhard zu Oels, werden von Sei⸗ 
ten des biefigen Koͤuigl. Ober⸗Landesgerichts von Schlefien alle und jede, beſon⸗ 
ders aber alle unbekannte Gläubiger, welche an die Caſſe des 4ten Huſaren⸗Regl⸗ 
ments (alien Schieſiſchen) aus dem Zeitraume vom ıflen Januar bis ultimo Des 
cember 1822. aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anfprüche zu haben ver⸗ 
memen hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Referenda⸗ 
rlus v. Haug witz I. auf den taten Auguſt a. c. Vormittags um zo Uhr anderaums 
ten Elquidarons⸗Termine in dem hleſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe perſoͤnlich 
oder durch einen geſetzlich zuiäßigen Bevollmächtigten zu erſcheinen, ihre vermeint⸗ 
lichen Auſpruͤche anzugeden und durch Bewetsmittel zu beſcheinigen. Die Nicht 
erſcheinenden aber haben zu gewärtigen daß fie aller ihter Anſprüche an die gedachte 
Caſſe werden verlunig 24 5 125 nur 5 dle Per ſon desjenigen, mit welchem fie 
contrahirt haben verwleſen werden. 8. - 
ET Be  Yreuß Oder⸗Landeszericht oon Schleßen. | 
Falkendauſen. 
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TE ER ene Edictales. TE 
„ Dreslan den zien Mär; 1823. Von dem Königl. Stadtgericht hleſſ 
ger Hefen iR über den Kaufmann Wolff Hirſch Bauer auf den Antrag der Er⸗ 
den am 7ten d. M. der eroſchaftliche kigütdations⸗ Prozeß eröffnet und ein Ter⸗ 
min zur Anmeldung und Nachwelſung der Anſptüche aller etwanigen unbekann⸗ 
ten Gläubiger auf den isten Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr vor dem Hertz 
ie Beer ang ſetzt worden. Dieſe Gläubiger werden daher hierdurch aufs 
eſorbert, ſich bis zum Termine ſchriftlich, in demſelden aber perfönlich oder 
durch geſetzlich zulaͤßige Bevollmächtigte, wozu ihnen beim Mangel der Bekannt⸗ 
ſchaft die Herren Juſtiz⸗Commiſſarien Pfendſack und Con rad vorgeſchlagen wer⸗ 
den, zu melven, ibre Forderungen, die Art und das Vorzugsrecht derſelben an⸗ 
zugeden, und die etwa vorhandenen ſchriftlichen Beweismittel beizubringen, dem⸗ 
nächſt ader die weitere rechtliche Einleitung der Sache zu gewaͤrtigen, wogegen 
die Aus bleibe den aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig gehen, und mit ihren 
Forderungen nur an das jenige, wat nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤu⸗ 
diger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


Landesgerichts hauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßıgen Bevollmachtig⸗ 
ien, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaſt unter den hleſigen Juſtiz⸗ 
Eommifarien der Juſtiz- Commiſſartus Koblitz, Juſtizrath Wirth und Juſtiz-Com⸗ 
mniſſtonsrath Morgendeſſer in Vor ſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden 
koͤnnen zu erſcheinen, ihre vermeinten Anfprüche anzugeben und durch Beweis mittel 
zu deſchelnigen. Die Mich terſcheinenden aber haden zu gewaͤrtigen, daß fie aller 
ihrer etwantgen Vorrechte für verlustig erklärt, und mit ihren Forderungen nur 
an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von det Maſſe 


Breslau den ag ſten Aprll 1823. Da von Selten des hleſigen Koͤnigl. 

Ober ⸗Landesgerichis von Schleſten üder den in 3532 Nthlr. 8 pf. Acttois und 

8016 Rthir. 3 [gr. 5 pf. Paſſidis beſtehenden Nachlaß des au 3ten Mal 1821. 

bleſelbſt verſtordenen Rittmeiß ens v. Bomsdorf auf den Antrag des Hiefigen * 
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Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgerlcht von Schlefien. 


Falkenhouſen. 
Dohm Breslau den sıten Juny 1823. Die nachſtehend bezeichneten 
Juſtrumente, welche angeblich verlohren gegangen, ſollen auf den Antrag des 
vorigen Beſitzers der Freigaͤrtnerſtele ſud No. 7. zu Klein⸗Totſchen Trednitz⸗ 
ſchen Kreiſes Behufs der Loͤſchung amortifier werden, namlich: 1) die Hein⸗ 
rich Herbſiſche Erbfonderung vom gten December und approbire den 28ſten Des 
cemder 1782. auf deren Grund tür die Maria Thereſta Herdſt auf der gedach⸗ 
ten Stelle Rubr. III. No. 2. 26 Thl. ſchleſiſch und No. 3. fuͤr den Anton Herb 
ebenfalls 26 Thir. ſchleſ. 3 fer. eingetragen worden und 2) die Erbfonderung 
uͤder den Nachlaß der verſtordenen Anna Roſina Schmidt verwit. geweſene Herbſt 
von 19. November 1789. und cpprobirt den aten Januar 1790. auf den Grund, 
welcher für die Herbſiſchen Kinder erſter und zweiter Ehe fud No. 4. auf der 
vorerwähnten Stele zuſammen 89 Tbl. ſchleſ. 15 far. 62 d', ex Detreto vom 
aten Januar 1790. intabulirt ſind. Es werden demnach alle diejenigen, welche 
an die zu löſchenden Poſten und die darüber ausgeſtellten Inſtrumente als Eis 
genthümer, Ceſſionarien, Pfands⸗ oder andere Briefsinhaber irgend einiges 
Recht zuſtehen möchte, hiermit aufgefordert, ſich binnen drei Monaten, fpätes 
ſteus aber in dem peremtoriſchen Termine den sten October a. c. Vormittags 
um 10 Uhr in der hieſigen Amtskanzley vor dem Commiffario Herrn Aſſeſſor 
Focche entweder perfönlich oder ſchriftlich oder auch durch einen mit Vollmacht 
und Information verſehenen Mandatarium zu melden und ihre Anfprüche gel⸗ 
tend zu machen, außendleibendenfalls aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren Ans“ 
ſpruͤchen an das verpfändete Grundſtück präcludirt, die Inſtrumente für amor⸗ 
Täfirt erklärt und die erwähnten Poſten im Grund und Hypothekenduche wer⸗ 
den geloͤſcht werden. ; 
7 Koͤnigl. Dohm Capitular⸗Vogteyamt. 
Bres⸗ 


Ca) * 

Breslau den a8ſten Januar 1823. Der NalhänblerHommiig hat für 
ſich und feine Geſchwiſter auf Todes⸗Ecklaͤrnng des Carl Srirdri Roma, a 
de deen ungefähe im Jahre 2755, geb, Sohn des hleſigem Käcſchnergtei⸗ 
fer Nommiiz ſich als Kürſchnergeſelle von bier ungefähr im Jabre 1770. auf 
die Wanderſchaft begeben eine geraume Zeit hiedurch in London aufgehalten 
und von dort aus vor etwa 21 Jahren feinen bieſigen Verwandten zuletzt Nach⸗ 
richt von ſich gegeben hat. Wir laden daher obgedachten Kommlig, deſſen in 
in dem walſenamtlichen Depofitorio befindliches Vermögen ungefähr 76 Rthl bee 
trägt, fo wie eventuel die unbekannten Erden und Erbnehmer des verihollenen 
Nommlitz Öffentlich hierdurch vor, ih in Termin den zoſten December a. c. 
Vormittags um 10 Uhr vor unſerem Deputirten Herrn Juſtizratb Beer in uns 
ſerem Geſchaͤftszimmer einzufinden, wobei der ꝛc. Rommlitz feine ſelbſt Identitat nach⸗ 
iüwelſen, die Erben und Erbnehmer aber Legitimation gehoͤrig zu führen haben, 
widrigenfalls a. der verſchollene ıc. Rommlitz für todt erklaͤrt werden wird; b die 
unbekannten Erben und Erdnehmer aber bei ibrem Aus bleiden zu gewaͤrtigen ba⸗ 
den, daß fie mit ihren Erbesanſpruchen an den Nachlaß des it. Rommlig wer⸗ 
den ausgeſchloßen werden. Worauf ſodann dieſer Nachlaß dem Aalhändler 
Rommlitz und feinen Geſchwiſtern, old angeblichen Geſchwiſtern des Verſcholle⸗ 
nen oder den ſonſt ſich meldenden Erben nach erfolgter Legitimatien ausgeannt⸗ 
wortet oder bei unterbleibenden Anmelden derſelben der hieſige uKaͤmmerey als 
ein herrnloſes Gut wird zugeſprochen werden. Der nach erfolgter Praͤcluſton 
ſich etwa erſt meldende nähere oder gleich nahe Erde Ift Übrigens alle Dans 
lungen und ‚Verfügungen des legitimirenden Erben oder der Kaͤmm erey anzu⸗ 
extennen ſchuldig und dem Beſitzer weder Rechnungslegung noch Erfah der era 
hobenen Nutzungen zu tordern berechtiget ſondern muß ſich mit dem was als⸗ 
dann noch von der Erbſchaft vorhanden iſt, begnügen. 

8 8 ; Das Koͤnigl. Stadtgericht. - york 
) Breslau den 14ten July 1823. Es werden diejenigen unbekannten 
Eigenthuͤmer oder ſonff berechtigte Derfonen, welche an die einem unbekannten und 
entſprungenen Trans portanten in der Nacht vom 13, zum 1gten Juny d. J. zwiſchen 
1 und 2 Uhr von den Grenz⸗Auflehern Weber und Vogt auf der Zollſtraße im 
Schlackenthal ohnwelt Reichenſtein in Beſchlag genommenen 4 Eimer 13 Quart 
Schumlauer Wein oder an die zum Transport gebrauchten zwel Pferde nebſt Wa⸗ 
gen und die darauf vorgefundenen Brennſchleißen nebſt einer alten Jacke inen 
alten Mantel und zwe Pferdedecken, irgend einen Anſpruch zu haben glauben, bier⸗ 
mit aufgefordert, ihre Rechte unter Verantwortung über die zur Nachzeit aus dem 
Auslande heimlich verübte Weineinfuhr binnen 4 Wochen und zwar langſtens an 
dem ami sten September d. anſteh enden prächufiven Termin bei dem Königl. Haupt⸗ 
Zellamte Mittelwalde anzumelden und nachzuwelſen und weitere rechtliche Berfuͤ⸗ 
gung ſowohl wegen ihrer Beſtrafung als wegen der in Beſchlag genommenen Ges 
genſtande zu gewaͤrttgen, widrigenfaus mit Confiscation des Weins und reſp. 
der aus dem öffentlichen Verkauf deſſelben erhaltenen Looſung fo wie mit der Ver⸗ 
rechnung des aus den übrigen in Beſchlag genommenen Gegenſtaͤnden gelöfeten Be⸗ 
trages ohne weitern Unftand wird verfahren werden. g.) ; 
ee WRönigl: Preuß. Regierung. II. Abthellung. 
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: 0 Cleationes Edidtales. ET Aal 
») Breslau den 16ten May ı823. Von dem Köͤvigl. Stadigericht bielger 
Reſidenz werden die unbekannten Erden und Erbnehmer der am ıgtch May 1827. 
hierotts verſtorbenen Anna Roſina verwit. Hofpital- Schaffner Rabe ged. Riedel 
dier durch oͤffentlich vorgeladen, ſich noch vor oder in dem auf den sten May 1824. 
Vormittags um 9 Uhr vor dem ernannten Deputirten Herrn Juſtliirath Pohl ent⸗ 
weder in Perſon oder durch einen zuläßigen Bevolmächtigten zu melden, ihre 
Verwandtſchafts⸗ Verhältniß zu der Verforbenen und Erbrecht auf den Nachlaß 
gehörig nachzuweiſen und ſonach die Verhandlung der Sache, beim Ausbleiben 
aber zu gewärtigen, daß der Nachlaß als ein herrnloſes Gut dem Fis eus zugen 


ſyrochen werden wird. R 

8 Das Königl. Stadtgericht. 5 
„) Gfogau den aßſten Juny 1823. Der Königl. Bergfaktor und Sräfl, 
v. Schafgetſchſche Schichtmeiſſer Friedrich Wilhelm Rudel zu Giehren bei Fale⸗ 
deberg am Queis in Nieder» Schiefiem, deſſen Ableben derelts im Monard No⸗ 
vember 1821. erfolgte iſt mit Hinterlaſſung eines nicht unbedeutenden Bermds 
5 kinderlos ohne Ehegattin oder ſonſtige undekannte Erben, ad inteſtato ver» 
orden. Da unfere Bemühungen zu Ausmittelung feiner Verwaneſchaft fehlge⸗ 
ſchlagen ſind, ſo werden die uns unbekannten Erben deſſelden, fo wie deren Er⸗ 
den und nächſte Verwandten hierdurch aufgefordert, ihre Anſpräche auf den über 
20000 Nihil. detragenden Nachlaß ſcheiftiich oder perſönlich, ſpateßens aber in 
dem auf den öten May 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten De⸗ 
tirten Ober ⸗Landesgerichtsrath v. Jariges auf biefigem Schloſſe anſtebenden Ter⸗ 
mine anzumelden und geltend zu machen, wodei den Adweſenden „ die Juſtiz⸗ 
Eommiflarien, Hoffiscal Hoffmann und Ober⸗ andes gerichtsrath Micdaelis zu 
Mindalaxien vorgeſchlagen werden. Sollte ſich in dem Termine Niemand, als 
Erben melden und feine Qualität als ſolchen nachweiſen, fo würde der Nach⸗ 
laß als ein herrnloſes Gut dem Königl. Fiscus anheim fallen. 
W 11 855 Ober⸗ Landesgericht von Nieder ⸗Schleſien und der 

f auſitz. i 5 e 
» Ratibor den 17ten Jung 1823. Von dem unterzeichneten Ober Fans 
desgericht wird auf Antrag des Königl. Fiscus die Anna Kaſcha aus Pſchom 
Ratidorer Kreiſes, welche ihren Aufenthaltsort in Koͤnigl. Landen vetlaſſen hat, 

dierdurch aufgefordert, ſich in dem auf > . 

mt den sten Map 1824. * 

vor dem Herrn DbersFanbeögerichts» Aus cult tor Brachmann angefegten Ter; 
mine alihier zu gefshen, uber Ihre geſezwidrige Entfernung ſich zu Derantwors 
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unis. Preuß. Ober kendesgericht von oba, Sieken, 


„ SGtlogan den aten Map 1823. Von dem Königl. Oder⸗kandes gerich 
don ‚Nieder » Schlefien und det Lauft zu Glogau See an eh ni — 
iger weiche aus dem Zeitraum von iſten Januar 162. dis ultimo Septem⸗ 
her 1822. an die Eaffe des am letzten September 1822. aufgelöften comblnirten 
‚BarnifomwrEajarethe No. II. hieſelbſt Ansprüche zu haben vermelnen, hierdurch 
»örgelanen, in dem jur Angabe und Verifictrung ihrer Anſpruͤche auf den arſten 
August d. c. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Depneirten Ober⸗ 
Landes gerichts⸗Auscultator v. Flemmig auf dem hieſigen Königl. Schloſſe ent. 
weder in Perſon oder durch zuläßige mit Vollmacht und hinreichender Infor⸗ 
mation derſehene Mandatarten aus der Zahl der hiefigen Juſtiz⸗Commiſſarien 
en erſcheinen, ihre Forderungen anzugeben und durch Beweismittel zu befcheis 
Figen, und demnächſt dat Weitere zu gewaͤrtigen. Die Aus bleibenden werden 
alsdann nicht wetter gehört, ſondern mit ihren Forderungen an gedachte Caſſe 
präcudirt, und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, fie auch blos 
an diejenigen, mit denen fie contrabirt haben, verwieſen werden. g.) { 
RR ia Ober⸗ andes gericht von Nieder⸗Schleſten und der 
er an „ N a } N 3 a 
Verpfandungs » Infirumense des Hanns Sigismund von Feſtenberg Pafiſch vom 
* en September 1663. und confirmitt dom umte Jauer am 7ten November ge⸗ 
un Jahres hat derſelbe von dem Kaiferlichen Hauptmann Johann Ehrifioop 
. Braun auf Zobten, Zollig und Märzdorf, aus dem Vermögen von deſſen Ehes 
trau Cordula Margaretha v. Braun geb. v. Pleß 2000 Mihie erborgt. Dieſe Ca⸗ 
Pitals⸗Poſt iſt im Jahre 1750. det Anlegung der Hypothekenbücher ohne Aus ferti⸗ 
gung eines beſondern Hypolbekenſcheines auf dem Gute Nieder Wteſenthal einge⸗ 
tragen worden. Die gegenwärtige Beſitzerin des oben gedachten Guts, behauptet 
aber, daß jene Forderung getilgt ſey, da ſie jedoch weder eine beglaubte Quittung 
des unfireitigen letzten Inhabers vorzeigen, noch dieſen Inhaber oder deſſen Erben 
dergeſlalt nachweiſen kann, daß dieſelben zur Quittungsleiftung aufgefordert wer⸗ 
den konnten, fo ift nach Vorſchrift des §. 110. — 114. Tit. 51. Tbl. I. Gerichts⸗ 
Ordnung das öffentliche Aufgeboth dieſer Poſt verfügt, und zu Anmeldung und 
BDeſchelnigung etwantger Anſpruͤche an jene Capitals oft ein Termin auf den 
zgflen Auguſt d. J. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputtrien Obere 
andesgerichtsrath von Pförtner anberaumt worden. Zu dieſem Termine werden 
daher die Erden und Ceſſionarien des Hauptmann v. Braun oder wer ſonſt in feine 
Rechte getreten iſt, vorgeladen, um in ſolchen entweder in Derfon oder durch ger 
ſetzliche Bevollmächtigte und vollſtändig informirte Mandatatien aus der Zahl der 
hiesigen Inſtiz⸗TCommiſſartlen zu erſcheinen oder zu gewärtigen, daß fie mit ihren 
etwaigen Real ·Anſprüchen auf das obenerwähnte Grundſluͤck werden pracludirt 
und ihnen des halb ein ewiges Sttüſchweigen wird auferlegt, mit Löfchung der Hy⸗ 
pothek wird vorgegangen werden. 
Koͤnigl. Preuß. Ober » bandes gericht von Nieder ⸗Schleſien und der u: 
9. 
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der minorennen Kinder des Defunsti, per Decretum ds bodiernd der etbſchaftliche 
Plguidations⸗Prozeß eröſſnet und Terminus zur Piquidation und Verification (Amımge 
licher Forderungen an die Nachloßmaſſe auf den asien Anguſt d. J. Vormittags 
um 10 Ühr vor dem Depuslrten Ober Landesgerichts ⸗Reſerendarius Freiherr 
v. Rothkirch anberaumt worden, ſo werden alle unbekannten Gläubiger det ders 
ſtorbenen Stadtrichter Böhme hiermit dorgeladen gedachten Tages zur deſtimmten 
Stunde auf dem Schloß hieſeldſt entweder in Perfon oder durch mit vollſtäne 
. Information und geſetzlicher Vollmacht verſ hene Mandatarien, aus der Zahl 
Dieſigen Jufiiz Commiſſarten, ven welcher bei etwaniger Undek anniſchalt die Ju⸗ 
fi Commiſſarten Becher und Zickurſch vorgeſchlagen werden, in erſcheinen, 
An 


rüspe an die Maſſe gehörig anzumelden und zu beſcheinigen, die in Händen 


eichenb ach vorgenommenen 
a i 85. 
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Reolſion der Hucken befanden ſich: ET 2 
1) in einer Hude 4 Wede glatten Nanquln, netto — 29 Pfd. 
2) in einer aten 2 Wede glatten Nanquin, netto — 14 Pfd. 
2) in einer Hucke 3 Wede glatten und 1 Wehe geküperten 
RNangquin, nette — 37 b. 
4) in der aten Hucke 4 Wehe glatten Ranguin nette — 28 Pfd. 


nk iuſammen 108: Pfd. mei 
daumwollene Stuhl: Waoren. Dieſe, den Gebrädern Earl Gottlieb zu telane 
Gottlieb Gabler und zwel entſprungenen Unbekannten abgenommenen Waaren, wol⸗ 
ken erſtere beide von einem ibnen undekannten Manne mit dem Auftrage erbalten 
haben, ſoiche für einen gewiſſen ihnen jedoch perfönlich und in Betreff ſeines Oe 
werdeſtandes unbekannten Trenkler aus dem Sachſiſchen Fabrikorte Eibau gegen den 
ö bn von 8 Groſchen dies ſeits einzufhwärzen und det einem Hausmanne in der 
Mahe der Kunners dorfer Kirche niederzulegen. Nach Vorſchriſt der allgemeinen 
Serichts⸗Ordunng Thl. I. Tit, 51. $. 180. wlrd dieſer Vorfall 2 oͤffentliaß 
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— (Hp 
bekannt gemacht, und der Gren Eigentbuͤmer der den Gebrͤͤdern 
z 8 ob ann Gettlieb Gäbler in i ee See e er 
ich aber der Fabrikant Trenkler aus Eibau in Sochſen, weichen die Ge⸗ 
f 525 Gabler für den Beſteller der von ihnen unternommenen Elnſchwärzung aus, 
Gas hierdurch vorgeladen, innerdald 4 Wochen von dem Tage ver erfler Ein⸗ 
ckung dieſer Bekanmmachung in die Zeitungen, Intelligenz Blätter und den oͤffent⸗ 
lichen Anzeiger angerechnet und ſpäteſters in dem auf ren 18ten Auguſt d. J. an⸗ 
beraumten peremtoriſchen Termin ſich bei dem Koͤntgl Haupt⸗Zollomte zu Reichen⸗ 
f bach in der Oder ⸗Lauſitz zur Verantwortung über die angeſchuldigte Defraudatton 
u meiden ‚ unter der Androhung, daß, wenn Niemand ſich melden und fein Eig 5 
hum beſchemigen ſollte, die in Veſchlag genommene Waaren, für den 
verfallen erklart und mit deren Verkaufe, fo wie mit der Berechnung u le 
5 J ohne Anſtand verfahren werden wird. g.) 
5 Konig! Preuß. Regierung. II. Abthellung. 
Jauer den zoſten Mop 1823. Der aus Ullersdorf bei Schemberg in 
Mähren geburt ge in Conradsderg wohnhaft geweſene und am 1 5ten Februar 162. 
ſicch doͤslicher Weiſe von da wigentfernte Fleiſcher Auguſt Domin cus Heinlſch wird 
hiermit auf den Eteſcheidungs⸗Antrag feiner Ebeſrau Anne Roſine geb. Oert it vor⸗ 
2 geladen, in dem auf den Zten September 1823. anberaumten Termine Vor milt⸗ 
a Lags um 9 uhr bieſelbſt in Jauer in det Bebauſung des Jufiltiaril zu et ſcheinen, 
und demnächſt das Weitere, bei feinem Ausbleiben aber zu gewättigen, daß die 
zwiſchen ibem und feiner provocantifchen Epefcan ſtatt gefundene Ehe ohne weiteres 
A werden wird. 
* Das Gel ichteamt der freigerel, von Hobbergſchen Herrſchoft pan satz. 
Meuſelwitz Goͤrlither Ereiſts im Herzogthum Sachſen den 2 1. Fedr. 1823. 
Von dim unterzeichneten Juſtizamte wird der felt dem Jahre 1811. abweſende, als 
Koͤnigl. Saͤchſi ſcher Soldat in den Krieg gegen Rußland gegangen und nicht: zuruck 
grkebrte Johonn Chriſtoph Jäckel aus Nieder ⸗Seifetsdotf, fo wle deſſen von ihm 
wa hinterloffene undekannte Erben und Erbnehmer anf Anſuchen des ihm beſtellten 
Vormundes und feiner Vetwondten, welche sit det Zeit von feinem Leben und 
Aufenthalte keine Nachricht erholten hoben, hiermit off entlich vorgeladen, ſich bin⸗ 
nen 9 Monaten und laͤngſtens in Termino den 12. Febr. 1824 Vormittags 9 Uhr an 
bleſiger Juſtizamt sſtelle entwedet perſoͤnlich oder ſchriftlich zu meiden und binſichtlich 
ſeines und diſſen unter vormundſchaftlicher Adminiſtratton befindlichen Vermoͤgens 
das weitere techtliche Verfahren, im Falk des Ausbleibens oder der nicht geſchehe⸗ 
j den Anmeldung aber zu gemärtigen, daß in Gemäßbeit des 9. 4. des Geſetz s vom 
, Mop c. auf feine Todederflärung erkannt, und das Vermögen feinen nchen 
7 ee ausgeontwottet werden werde. f 
3 Elofler Martentbalſches Juſtigamt. . 1 
a ‚male Grödisberg Goldbergſchen Creiſes in Piederfchlefien ben zoften Nodem 
ber ius. Das hieſige Gerichts amt ladet ad inſtanttam 7 
2 orum 


8 (am) 
ktorum und der nächten Ant eewandten: ı Y den Schmiedegeſellen Joheun Ehrt+ 
Hepb Diopt aus Georgenihal , welcher bor länger olg 30 Zabren auf die Wander⸗ 
ſchaft gegangen und ſelt dem niemals wieder zurͤckgekeört if, noch von ſeinem 
Leben und Aufentbolte die geringste Nachricht erthetlt hat und 2) den ſelt bei⸗ 
nabe zo Jabren verſchollenen Schulleben. George Heinrich Leuckert aus Wilhelms 
dorf, welcder aus dem Breslauer Schullehrer Seminario nach Czenſtochau im 
Großherſogthum Poſen als Schullehrer gegangen, von dort aber nach einem kur⸗ 
zen Auientvalte von etwa Jahr und Tag in der Adſicht nach Schleſien zuruck zu 
kehren, ſich wieder entfernt, und ſelt dem von feinem Leden und Aufenthalte keine 
Nachricht ertheilt har, mlt ihren etwanigen ehelichen Leideserden hiermit dergeſtalt 
öffentlich vor, daß ſie in dem einzigen mithin peremtoriſchen Termme den 1pten 
September 1823. entweder in Perſon oder per Mandatartum in hieſtger Amtskanz⸗ 
ley Vormittags 10 Uhr erſcheinen, von ihrem langen Ausbleiben Rechenſchaft 
ben und die Erhebung des für fie bisher adminiſtrirten Vermögens gewaͤrtigen ſe 
len, wogegen ſie im Fall ihrer Nichterſcheinung zu befürchten daben, daß fie durch 
Ariel und Necht in contumsciam für tobt erklart, ihre nächſten Verwandten aber 
nach geſchehener naheren Legitimation nach geſetzlichen Vor ſchriften zum Empfange 
ihres Vermögens gelaſſen werden wuͤrden. i 7 57 
F Das Gerichts amt hleſiger Herrschaft. 
a Offener Arreſt. a . 
Breslau den aten July 1823. Von dem Könial. Stadtaerlcht bleſiger 
Reſidenz iſt über den Nachlaß des verſtorbenen Agenten Lazarus Simmel auf den 
Anttag des Koͤnigl. Stadtweiſenamts der erbſchaftliche Liquidations Prozeß eröffe 
net worden. Es werden daher alle diejenigen, welche von dem berſtorbdenen Sim⸗ 
mel etwas an Geldern, Effetten, Waaren und andern Sachen oder an Briefſchaſten 
binter ſich, oder an denſelben ſchuldige Zahlungen zu leiſten haben, bierdurch aufs 
gefordert, weder an die Erben deſſelben noch au ſonſt Jemand das Mindeſte zu ver⸗ 
abfolgen, oder zu zahlen, ſondern ſolches dem unterzelchneten Gericht ſofort anzu⸗ 
zeigen, und die Gelder oder Sachen wiewohl mit Borbebalt ihrer daran habenden 
Rechte in das ſtadtgerichtliche Deroſſtum abzuliefern Wenn dieſem offnen Arteſte 
zuwider, dennoch an die Erben des verſtorbenen Agent Stamel oder ſonſt Jemand 
etwas gezahlt oder ausgeantwortet würde, fo wird ſolches für nicht geſchehen ge⸗ 
achtet und zum Beſten der Maſſe andermeit beigetrleben werden. Wer aber etwas 
verſchweigt oder zurüchält, der fol außerdem noch feines daranhabenden Untet⸗ 
pfands and andern Rechts gänzlich verluſtig geben. 8 
d Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
i AVERTISSEMENTS. m 
Breslau den z4ten July 1823. Da die Pfandſcheine ſub No. 5039. 
5269 5897 7573 deer beim ſtädtiſchen Leihamt verſetzten Pfänder verlohren ge⸗ 


gangen, jo. werden DIE Juhaber derſelben hiermit aufgefordert, ſolche bis den 
Asten Auguſt c. a. beim hieſigen Stadt⸗Leihamte zu produciren und ihr Eigen⸗ 
thumsrecht an ſelbige gebörig nachzuweiſen, im Unterlaſſungs falle aber haben ſol⸗ 
che zu gewaͤrtigen, daß dieſe Pfänder den uns bekannten Pfandgedern auch ohne 
Schein extradirt und erſtere für amortiſirt gehalten werden ſollen. N 
Teihames⸗ Direction der Königl. Haupt⸗ und Reſidenzſtadt e d 
F 5 5 rede. 
1 Bres⸗ 


— (an) — 


=, reslen. Es bot ſich neuerdings Jemand erdreiſtet, gende any 
meinen . Menge Waaten von nicht undedentenden Wertbe ohne Bezahlung 
Kusiunehtnen, ich fehe mich deshalb gend ißiget , hiermit noc mals zu er fla ren, doß 
la für nichts einfehe, was, außer denen zu meiner Famlite gehörenden, vorke m⸗ 
Wendenfals an dergl gewiſſenloſt Perſonen ohne Beiablung verodfolgt werden ſollte. 
85 a Die verwit. Kaufmann Erafau, 
Breslau. Ss eben if bey Joh. Fr. Korn d. dit. in Breslau erſchienen 
amd für 2 Ribl. Cour. in baden: Froſch, Z. H. W., kleine Liturgie, zum Hond⸗ 
gebrauch (dr Stadt und kandprediger. . 3 a 4 
4% Breslau. Neue hol. Heeringe empfing und offerlst zu einem biftgerem 
Melße ; J. 5 Koſchet, Oblauer Straße. 
ap Breslau. Den gten und geen if eine ganz wohltelle Fuhre nach kandeck 
in haben. Wo? erfährt man im Galanterie, Laden Nro. 3977. neben der Maſch⸗ 
Markt; Apotheke. N RT 5 
Breslau. Auf ein bieſiges neu erbautes Hous, welches einen Werth 
den 12000 Rihrl. hat, werden 3000 Niblr. znr erſten und alleinigen Hypothek 
geſucht. Das Nähere hierüber If zu u fahren dey C. F. Galitz in No. 198 4. am 
Noſchmarkt im aten Std, a 1 3 
D Bresian. Reiſegelegenhelt noch Berlin, 3 Tage unter Weges auf den 
5, Auguft ig dem kobnkuſcher Raffalski in der Töpfergaſſe. es, 
var, resten. Einen gefpleitem, guten, ‚aber noch wohlerhaftenen lüge 
Bdnfe Jemand zu Taufen Nähere Anzeigen hierüber bittet man unter der Addrıffe 
E, v. D. auf der Albtechtsgaſſe in den 3 Sternen abzugeben. f 
0 ereslan den 28. Jul 1823 Die Gegen Anzeige der kehrdurſchen 
und Handlonger des Schleferdeckermeiſtert Neumann wird wohl feiner meiner reſp. 
Mitbuͤrger als eine Vertheldigung ihres Meiſſers anfehen, die nothwendig von Ihm 
ans gehen muß. Ich konnte den Juhalt feiner Anzelge leicht durch ſehr achtbare 
Biefige Bürger widerlegen und durch ſelbige bewriſen, daß der Neumann mich dfs 
festlich um die Abnahme des Knofs und um die Rüfiung gebt ten hat, alleln bie 
Sache ſcheint mir zu gering. N 
eee FRrSRS LEBTEN 2 5 Joſeph Domas, Schieferdeckermelſter. 
Breslau. Die zweytt Etege auf der Oblaner Straße im 3ten Virrtel 
000.935: IR zu vermiethen und Michael zu beziehen. Der gegenwärtige Bewohner 
dieſes Quartiets empfichte ſolches als ſehr angenehm und bequem mlt dem Depfügen, 
daß die Malerei der Stuben und Eabinens ſehr gut konſervirt u. f 
e Steslau. Auf der Schuhbrͤcke Ne. 1792. iſt der enfe Stock und im 
Luan gala ein Quarıler.anie Möbeis, binde in Mica zu beleben. 
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5 seta ch Een Kretscham nebſt woſſtoer Breunerty und 
zwe Mot gen Acker und iwer Morgen Wuſe und ein Morgen Satten , ats in gu- 
ern Boufande, Beränderungsbelbse aus freyer Hand um einen bikigin Preiß fe 
verkaufen. Dos Nähere beym Eigentbämer zu erfahren 

Breslau. Mauerziegeln find circa 16000 Stäct binig iu verkaufen. 
Das Nähere auf der Hummeten in den 3 Tauben bey Höfu d. I 
% Breslau. Den 1. Septbr. und felgende Tage Nachmittags bon 2 — 
5 Uhr werde ich auf meinem Com. tolr, Altdüßergaſſe eine Samntang Bft t 
mehreren Fächern der W.ſſenſchoften, ſo wie auch eine Darthıe Muſikallen und eln 
Paar gute ale Violinen verſteigeta, wovon das Verzelchniß, baſelbſt obmentgeltlich 
ausgegeben wird. 5 BEER |. on 
...*)Beeslan. Ein mie guten Zeusulſſen verſehener Bedlenter der viele Jahrt 
ey tiner Heerſchaft in Diensten geſtanden und durch elne ſchnelle Verſetzung feines 
Dienfes entlaſſen worden, fucht ein anderweitiges Untttkommen, uad iR zu erfta⸗ 
gen auf dem Salzringe in der Bude, wo männliche Dienſtbothen vermlethet werden 
beym Agent Bt iſchne der. a N 9 

*) Breslau. Auf dem Neumarkt zum weißen Roß And in der erfien Etage 
gwey Stuben, und im zweyten Stock vier Studen nedft Zutehör zu vermlethen und 
zu Michaeli d. J zu beziehen. i n 
Stettin den 26. Jull 1823. Wir find im Beſitz einer Bartzie friſchen 
Gallipoli Baum Oelis von aus gezeichnet ſchoͤner Qualität, in Originale &ebint 
und werden unſeren reſp. Abnehmern mäßige Preiße Dafür berechnen. 

C > Iſaae Salingre Suteeſſores. 
Breslau. (Eine Handlungs Gelegendeit,) beftchend in einem Comp⸗ 
tote , mehreren Gewölben, und einem ſeht großen Keller, nicht weit vom großen 
Ringe bel gen; iſt auf Michaelis d. J. zu vermiethen. Maͤhere Auskunft hierader 
nihellt der Agent Mäder, Windgaffe Ro 200. 3 

% Breslau. Mit letzter Poſt empfing wiederum ganz neue hof. Heerlugze 
aud offerite ſelbige zu ganz dilllgen Preiß) n. a 
5 Se S. G. Schröter , Dflauergafe. 

) Breslau den 1. Auzuſ 1823. Die am anten. b. M. zu Hirſchberg 
volliogene eheliche Verbindung zeigen wir unſern Verwandten und Frtunden hler⸗ 
mit ergebenſt au, und empfehlen uns zum geneigteſten Wohlwollen. EEE, 
Bu F. Wildelm Scholz. d 

3 ir: Henittte Scholz geb. Gloguer. aa 
„ ) res lau den 1. Augoſt 1623. Von beute an wohne ich auf ber Schuß⸗ 
küche im Hanfe des kohakutſchet Dan: Krnfh, zum Schiffswotroſen genannt. 
Be 1 5 8. %. Studer, Kaufmann. 

i ) Bres⸗ 


ek) 


Dane den ıöten May 1823. Im Wege ber Ereentlon wird da 
3 Mathias Pleſchka zugebörige in Bauerwig auf der Eiglauer nn 
elegene, im Hypothekenduche unter der Nro. 44 eingetragene Haus nebſt einem 
dazugehörigen Garten von 14 Metzen Breslauer Maas Aus agi, zuſommten auf 
155 Rthlr. 16 far. 3 d'. Contant geſchaͤtzt, zum offentlichen Verkaufe an den Meiſt⸗ 
biethenden feilgeſtelt, und werden deshalb zahlungs aͤhige Kauflufige hierdurch 
r Abgabe der Gebothe auf den gſten Auguſt dieſes Jahres fuß um 10 Ubr in 
das hiesige Stadigerichtägimmer eingeladen, mit dem Eröffuen, daß dee Meik 
und Beſtblethenden der Zuſchlag ertheüt, und auf fpätere Gebethe aber nicht ger 
achtet werden wird. Zugleich wird auch der unbekannte Gläubiger der ohne irgend 
an näher Nat race ſub Rubr. IL des Hypothekenbuchs dle ſer Poſſeſſton inta⸗ 
litten 24 Rihl. ruͤckſtaͤndige Kaufgeider und reſp. alle diejenigen, denen dieſes 
apital und das darüber etwa vorhandene Inſirument durch Ceſſton, Erbrecht, 
eder ſonſt als Eiger tduͤmer, Pfandnehmer oder Brie fsin haber zugefallen if, und 
ar aht ſchein ich laͤngſt verſtorbene Franz Rochan zu Jernau oder befien hinter 
blfebdenen Erben, für welchen eine Caution des Martin Spizator vom 1. Janus 
2776. nach Höbe 24 Rihl. auf dieſer Poſſeſſton ſub Rubr. III. Angetragen iſt, auf 
gefordert, ſich bis zu oder in dem Biethungs⸗ Termine perſönlich oder durch eine 
geſetzlich zuläßigen und mit Vollmacht und Information zu verſehenden Steller 
Sue ju melden und zu legitimiren, widrigenfalls nicht nur der Zug lag dem Melſt⸗ 
tetdenden ertheilt, ſondern auch nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchlllings die 
Löſchung ſäuumtlicher eingetragenen Capitalten und zwar der leer ausgehenden 
ohne Production der Infirumente verfügt werden wird. N a 
2 E> Koͤnigl. Gericht der Städte Bauerwitz und Katſcher. 
Sagan den igten May 1823. Das Oppothekenduch der im Berg 
thumel Sagan und deſſen Naumburgſchen Ereife beiegenen Dorfer Coſel, Kunjens 
dorf, Schoͤnaich, Neu⸗Klepen, Theuern, Tſchirkau und Eichdorf, fol auf den 
Grund der hierüber in der gerichtlichen Regiſtratur vorhandenen und der von den 
Beſſtzern der Grund ſtuͤcke einzuztehenen Nachrichten reguurt werden. Es wird daher 
ein jeder, welcher dudei ein Intereſſe zu haben vermeint, und feiner Forderung die 
mit der Jug eſſatien verbundenen Vorzugsrechte zu verſchaffen gedenkt, hierdurch 
aufgefordert, ſich binnen drei Monaten längſtens aber in dem anderweitig anbe⸗ 
taumten Termine den 6 Oclbr. c. und folgende Tage an gewoͤhnſicher Gerichts ſielle 
del dem unterzeichneten Juſtizamte zu melden und feine etwanigen Anſprüͤche näher 
anzuged n. Hierbei wird dem Publiko angedeutet, daß: 1) diejenigen, welche 
ſich binnen der deſtimmten Zeit melden, mit dem Alter und Vorzuge ibres Rea. 
rechts eingetragen werden; a) diejenigen, welche dieſe Anmeldung unterlaſſen, 
ihr vermeintlicher Realzecht gegen den dritten im Hypotheken buche eingetragenen 
Beſiger nicht mehr ausüben konnen; 3) felbige in Doc Falle mit ihren Forde⸗ 
tungen den eingetragenen Poften nachfleben müffen, daß aber; 4) denen, pe 
eine bloſſe Grundgerechugkeit (Seroſtut) haben ihr Recht nach 16. und 17 Tit. 22. 
Thl. I. des Allgemeinen Landrechts und nach $. 58. des Anhangs zum Allgemeinen 
N — zwar vorbehalten bleibt, daß es ihnen auch kreiſteder, daſſelbe nachdem 


gehoͤrig anerkannt der erwleſen worden eintragen zn laſſen. f 
. der Naumburg g. B. 4 
4 | Jafttzamt der Bernet a ai 
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= Anhang zur zweyten Beylage 


15 Nis. XXXI. des Breslauſchen dualen, Bi | 
vom 4 Auguſt 1823. Er s 


Gerichtlich eonfirmirte Kaufeontiaene, er; x 


K 


Sagan den gofen Juni 1823. Verzeichniß der auf den kazrgl 
Domainen Saganſchen und Priebusſchen Cr vom ꝛſten Januat dis ultimo 
Juni 182 3. angezeigten und ausgefertigren Kauf: Inſtrumente: 5 

1. Kauf ⸗Inſtrument des Gottlieb Woiſche, uber die zu rſchurndorf fad 
no. 25. belegene Haͤuslernahrung, vor 200 rthi. f 

2. des Carl Winz, über die zu Rauffen ſub no. 5. belegene Gaͤrtnernah⸗ 
rung, vor 210 rchl. 

3. des Gottlieb Laube, uͤber die zu Pohlniſchmachen 105 no. 3. belegene 
Bauernaftung, vor 600 rthl. 

4. des Gottfried Schaller, über die ju Ziebern ſub no. 1. belegene Schals 
tiſei, vor 2300 tehl, 

5. der Henriette Kahlmaun, über die zu Loos ſub no. ER belegene 
‚Häuslernahrimg,, vor 30 rthl. 

6. des Jeſeph Prediger, über die in Tſchiebsdonf ſub no. 37. aua 
Haͤuslernahrung, vor 100 rthl. 

7. des Johann Gottlieb Mittmann, über die zu Eifenberg fub no. 30. 0 

de Haͤuslernuhrung, vor 600 rthl. 

9. des Samuel Debary, uͤber die daſelbſt ſub no. 8. befegene Gärtner: 
nahrung, vor 485 rtbl. 

9. des Gottlob Hemſchke, über die zu Partag ſub ne» 14. belegene 

Häuölernah:ung, vor 20 rthl. 

5 10, des Chriſtian Hoffmann, über die zu puſchkau no 7. belegene Dau 
nahrung, vor 1000 tehl. 

11. des Gottlieb Behnſch, über dle zu Nleder Hartmanns dorf ſub 50 15 
bel, gene Bauernabrung, vor 100 rthl. 

12. des Gottlob Wonneberger, über die zu Ziebern fub ne, 19: belegene 
Haus lernahrung, vor 50 tthl: 

13. des Gotiftied Wonneberger, über die zu Dice» are 
ib ne. 51. 8 2 . vor 50 kthl. 


— 
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14. Traditions Jaſtrument für die Anna Maric e üser 
bie, zu 8 Selten ſub no, 36. bares Hauelemnahrung, vor 
150 rthl. 

15. Kauf Inſtrument des Carl ee, über Nie zu Wleſau 
lb no. 4. belegene Bauernahrung, vor 525 rthl. 

16. Kauf⸗Contrakt des Johann Carl Friedrich Schmidt über die 
ju Woölliſch fub no. 1 3. belegene Haͤuslernahrung, vor 180 rıpl. 
„17. des Joh. Gottlob Michael über die iu Silber ſub no. 18. 
belegene Haͤuslernahrung vor 30 ‚hl. 

18. des Erdmann König, über die 10 Neuhaus ſub 10. 13. 
belegene Haͤuslernahrung, vor 200 ethl. 

109. des Carl Friedrich Hoffmann, über die zu Tſchirndorf ſub 
no. 30 belegene Haͤuslernahrung, vor 200 rthl. 

20. des Johann Gotiſried Lohan, über die zu Loos ſub uo. 12. 
belegene Haͤuslernahrung, vor 30 uihl. 

21. des Carl Gottlieb Zeidler, uͤber die zu Nietfamiebe ſub 
o, Br delegene Haͤuslernahruog, vor 100 Kehl: 

Herzogl. Saganſches Rent: Cammer - Juſiizamt. i 
Hay nau den Zoſten Juni 1823. Rachweiſung der im ers 
= falten Jahre 1823. bei Hiefigem Königl. fand» und Stadtgericht 
vorgekommenen Hefigveränderungen: 

1. Verreich und Zuſchreibung des Hauſes no. 69. und der Schuh : 
bank no. 6., pro 180 tthl, an die Schuhmacher Wagnerſcher Erben. 

2. Kauf des Carl Friedrich Rothe, um die Freiſtelle no. di das 
Haarweidicht genonnt zu Gnadendorf, pro 1340 zrfl. > 

3. Zuſchreibung des Hauſes no. 2 20. hierſelbſt, pro 4000 l., 

des Hauſes no. 22 1., pro 300 rihl., der Wieſe no. 9. am Bielauer 
Wege, pro 500 ribl. und der Huͤbnerſchen und Muſcheſchen Acker, 
ſtuͤcke no, 21. des Ulbersdorfer Conſoctii, pro 3000 rthl., der 421 Schſt. 
Acker no. 14. am Bielauer und Schirbsdorfer Wege, pro 600 ribi., 
der 1 Schfl. no. 10, ebendaſelbſt, pio 200 rihl. und der 13 Schfl. 
no. 15, ebendaſelbſt, pro 1600 zthl. an die Kinder des werfen. Rip 
meiſter v. Feankenberg Ludmigsdorf, 

4. Kauf des Färber Friedrich Herzog, um dos Haus ſub no. 2201 
bieſelbſt, pro 3 ago ‚usbl,, das W no. 221, bierſelbſt, pro zoe ithl., 

1 5 die 


( - 
die Wieſe no, 9. am Bielauer Wege, wo 900 rtßbl. und das Huͤb⸗ 
nerſche Muſcheſche Aderfü fub no* 21. des Uldersroiſer Eonforriä 1 pro 
2657 ribl. 
5. des tion Steinen, un die Aderfielle 10. 282. bieſelbſt⸗ 
ro 700 rthl. 
6. des Kirchner Hofmann, ı um das Haus ſub no. 38. SieiöR, 
pro 1800 ttbl. f 
7. des Haͤusler Deine, um die duͤrre Wieſe ſub no. 18. im 
Stadtforſte, pro 300 kthl. 
8. des Maurer e um die Hauslerſtalle no. 10. m vob 
winkel, pro 400 rthl. 
9. des Ehirungi Jäckel ‚ um das Haus ne, 24. bierſelbſt, pre 
400 uk 
10. des Kreiſchmer Pinfe, um die Freiſtelle no. 16. zu Gnaden ⸗ 
derf, pro 252 rihl. und die 33 Morgen Rodeland ſub no, 18. im 
Stadtforſte, pro 48 rthl. 
11. des Viehpaͤchter Jacob, um das Angerbaus ſub no. 17. zu 
Mieder ⸗Bielau, pro 150 zthf, 
12. des Fleiſcher Starke, um bie & Säf. Acker no. 11. am 
Bielauee Wege, pro 600 rthl. 
13. Verreich und Zuſchreibung an die Bäder Dichten Erben 
des Hauſes füb no. 19. bierſelbſt, pro 1600 rihl. 
14. des Gerichts ſcholzen Volkmann, um das Haus ſub no. 99. 
pro 2710 uff. 
15. des Tuchſcheerer Hielſcher, um das Haus uo. 153; bießelbſs 
ro 5 rihl. 
Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
na: 3 Wecker, Juͤngling. 
Sesgan den ıflem Jul 1823. Vom iſten Januar bis ul ⸗ 
time Juni 1823. ſind nachſtehende Käufe ausgeſertiget: E 
1. Kauf des Goitlieb Grunert über die Kretſchmer Nahrung 
ſub no. 4. zu Langherms dorf, pto 350 rihl. f 
2 des Gottlieb. Brunzel, über die Haͤuslernahrung ſub no, 37. 
w Banghercitboif, pro 293 
3, Kauf des Ehriſtian Teichert, über die Bärnemaßrung no. 8. 
zu Pirben, pro 200 zhl. 4 


4. Kauf des Ehriflian Rieger, Aber de Bauernafeing wo. 345 
zu Nohewieſe, pro 213 rtl. 
5. des Gottfried Forkert, über Sie SAusterafrung no. 63. zu 
Miebuſch, pro 100 reiht. 
„ 6. des Johann Friedrich Kühn, über die Bauernahrung fub 
3 110 1 3 Niebuſch, pro 440 rißhl. 
en 7 78 Tauſch Contract des Johann George Fechner, äber die Klein ⸗ 
bauernahtung ſub no. 2 . zu Langhermsdocf, pro 470 tib!. 
8. des Johann George Hoffmann über die Bauernahrung ſub 
uo. 16. zu Laagbermsdorf, pro 1270 rthl. 
t 9. Kauf des Epriftian Kuske, über die Dreſchgaͤrtnernahtung ſub 
de. 12, u Nohnwieſe, pro 8 0 cih. 
Graf. > Schweinitzſches Jufizamt der Miebuſcer 
üter, 


N | Beuthen 4. d. den Iſten Juli 1823. Vom ıften Ja⸗ 
Alor bis ultimo Juni 1823. find tene, ur; ‚sonfiemirt 


e J ee 
; ; Köthener Gather 
1. Kauf des Gotiſtied Jaſchke, um die väterl. Kutſchnerſtele no. 
28. pro 80 rthl. 
2. Schiffer Weigler, um die Kutſchnerſtelle no. ro. bro 
100 rthl. 
„Bauer Mutſchke, um die vaͤterl. Bauernabrung, pro x oo rh. 
4 Chrifiian Prüfer, um die vaͤterl. Freigärtner Mahrung no, 36. 
pro 5 rihl· 5 
. Johann George Schmerlee, um die wätetl. Bauernahrung 
no. a pro 100 if. 
6. Johann George Schulz, um die vaͤterl. dae e no, 65: 


II. 


7. des George Friedrich d um die vͤterl. Deda 


pre 147 r 
8. d Aiden George Gattke, um den So ar, 13. von 
Eprifian Hübner, pro 800 rihl. 


III. 


= TH I 


EL Nied r Hetwigs dort 
& des e Traugott Schulz, um die ter, Drachen 
8 no. 26. Pro 500 sth, 
Eiſenbeil Juſtit. 15 
Grüffau den sten Juli 1323. Von dem ui 
Königt. Gericht der ehemoligen Grüfauer Stifts Güter wird bietdurch 
bekannt gemacht, daß vom ſten Januar a. c. bis zum igen Juni 
d. J. folgende Beſih⸗Verändetungen vorgekommen: 


A. Lei der Stadt, Lieb aun. 5 
x. der Seifenſieder Martini, um das Grufiſche a ee am. 
pto 600 rthl. 
43. der Bäcker Paul, um das olterl. Ackerſtück, pro 300 tibl. 
3. der Ignatz Borckert, um das Paulſche Haus no. 40, pre 
too rihl · 
a 4. der Paul, um das Schubertſche a mo. 206 bre 
350 ethl. 
5. der Wundrazeck, um das Etoſtſche Heut no. 21. , pte 
27 rthl. 
6. Ernſt Brendel, um das Saͤmannſche Ackerſſuͤck, pro Too weft. 
7. Clemenz Eymann, um ein Saͤmanuſches SEE „ pre 
900 eb 
B. Kindeledorf. 
g. Johannes Teichmann, um den Rötnerſchen Sen 6 ne, 2 
840 hl. 
m: C. Gießmans dorf. 
a 9 Johann Foͤſt, um das vaͤterl. Bauetgut ſub no. 3, 5 pe 
this . 
ii 1 a D. Klein: Hennersdorf. 
10. Johannes Noͤsner, um den baͤterl. en no. 125 bre 


f 249 Abe f E. Blaßdof. 8 
11. Schubert um dit e Muhle m. no. 105. fe 
350 up, 


113 — 37 os 
8 


A1 8 
av cm 
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F. Reich Hennersdorf. 3 i 
12. der Königl. Fiskus, um das Blomeſſche Haus ne, 98., pro 


200 fl 
Ban G. Alt⸗Reichedan. Ba Er 
13. Cart Debuan , um die Boͤnſchſche Gaͤrmmerſtelle ſuß no, 162, 

vo 550 rihl. f 5 2 8 
14. Benjamin Bieder, um das vaͤterl. Bauergut no. 71% Pro 
3000 rißl. | | | 1 
155. Gottlieb Reimann, um das Iignerſche Haus no. 149% bee 

340 uthl, 


a H. Ditters bach · Ben 
26, Gerdergeſelle Eynrich, um das Jochmannſche Haus ſub 
go. 60·, pro 136 uch, a 12 5 
I I. Betißelsdorf. ö 
17. Johann Hepiner, um das Eis nerſche Bauerguth ſub no. 19. 
% 1100 rtbl. N „ 
18. Joſeph Casper, um das Scheitſche Bauergut ſub no. 13. 
- 25 3 — 27 R. Kunzendorf. 2 I 5 18 Er * d 
43. Joſeph Ludwig, um das Eymannſche Haus no. 70, pre 
100 nf . 8 
L. Trautliebersdorf. 
20 Herde, um den Maͤtzſchen Kretſcham ſub no. 68. pro 2700 tiß⸗ 
M. Buchwald. N x 
21. Michael Wäpner, um das Kußnſche Bauergut ne, 33., pre 


1400 sıhl. : 
N. OGöoͤrtelsdorf. c 5 
22. Bernard Rösner, um die Klaarſche Waſſermüßle nd, 86, 
pro 3600 tehk: 25 3% 
Mittelwalde den goſten Juni 1823. Beim Reichegraͤfl. 
5. Althannſchen Juftizamte der Majorats Herrſchaften Mittelwalde, 
Schönfeld und MWölfeledorf, find im erſten halben Jahre vom T, Ja- 
auar bis ultimo Juni 1823. nachſtehende Käufe zur Eonfirmarion ge 
kommen und Fundi tradirt wordend = 4 2 2 PARSE 
1. Stanz Kungene Kauf, um eine Bauerſtelle, pro 57 14 Hehe." 
x | 3. 


ee ee It 
2: Anton Jungs, um eine Gätinerſtelle, pro 200 tech. 15 
3. Franz Oebls, um eine Bauerſtelle, pro 705 . 
44§ᷓ. George Heptners Bauerſiede, pro 6662 ele 
3. Barbara Schmidts Coloniſtenſteſe, pro 106 ethl. 
6. Engelderts Valhs Bauerſtelle, pro 457 ethl. EA 

27, Barbara Bartſchens Kauf um eine Bauerfiele, pro 912 rthl. 

8. Iſidor Monſens Bauerſtelle, pro 600 rthl. ER 
9. Iſidor Sindermanns, um eine Bauerſtelle, pro 968 ethl. 
10. Joſeph Meußlers Colonieſtelle, pro 66 rer. i . 

1, Jeſeph Ludwigs Kauf, um eine Häuslerſtelle 45 zifl. 
11543, Franz Monſens, um eine Gäͤrtnerſtelle, pro 352 rihl. = 
13. Heintich Rupprechts, um eine Bauerſtelle, pro 923 rihl. 

14. Jonatz Jaſchkene Kauf, um eine Haͤuslerſtelle, pro 168 ref 
15 Joſeph Allingers, um eine Bauerſtelle, pro 6874 tthl. 
> Das Graf. v. Althannſche Juſtizamt. Volkmer Juſtit. 

Ujeſt den 2ꝛſten Juni 1823. Bei dem Koͤnigl. Stadt 

gerichte daſelbſt find im Verlaufe der erſten Haͤlſte dieſes Jahres nach! 

ſtehende Käufe ausgefertigt worden; f 

I. des Kaufmann Adolph, über ein Haus nebst Ackerwirthſchaft 

im Werthe 3700 ri. 8 

2° des Kirſchner Jacob Kowacz, über die ſtaͤdti | e 
tigkeit, für 1561 rthl. 5 i er en | 
3. des Staatsbürger Fabian Roth, über ein Haus, Bierbrau⸗ 
und Btraodtweinbtennerey, für. 3000 rthl. 

4. des Seiler Reſchkoſch. über ein Stuͤck Acker, für 114 tibl. > for 
3. des Burgers Joſeph Mannsfeld über ein Stück Acker, für 
12 rthl. 0 f 8 
6, des Geiger Benedier Wrack, über ein Haus für 132 erpt. 
9 Kirſchner Franz Mrozick, über ein Stuck Acker, für 
152 zthl. 
5 nn, den soflen Juni 12823. Bei dem Gerichtsamte 
Ottendorf find io dem erflen halben Jahre 1823. nachſtehende Käufe 
coofirmirt worden: N 5 8 

1. Kauf des Bauer Gottlob Hoſerichter in Poſſen, um das 
vaͤterl. Bauergut, pro 100 tthl. 2. 


— 2a a ) —- 


3400 ei Er tn 
3. en a um das Rtngeie Haus u Sinne 
pro 300 rthl. ü 
4. des George Heinze, um den Zuneifen Garten, pro 
650 2thl. 
En ie des Gotiſried Wiesner, um das Hoſfwannſch⸗ Steihaus, pro 
220 tthl. 
6. des Gottlieb Schnieber, um das Hornſche Freihaus, pro 
108 tthl. 
7. des Gottlieb udwig, um das Gottfried Horpſche Hoſehans. 
pro 172 hl, 
8. des Gottfried Luge, um das Gottlieb aun. getihans, ve 
300 rihl · ö 
Corolath den 30. guri 1823. Bei dem Kontopper Ge⸗ 
richtsamte find in dem erſten halben Jahre 1823. folgende Käufe ex⸗ 
pedirt worden, als: . 
1. Kauf des Schiffer Johann Lauriſch, um die ehemalige Kur 
ſche. ig Faͤrber Deckeriſche bürgerliche Mabrung in Kontopp, peo 
89° vihi. 15 
2 3. des Carl Gottſtied Radam, um die vaͤterl, Dreſchkutſche 
n Polane, pro 30 rtßl. c 
b. des Cheiſtian Rieſter, um die vöterl. Kunſchnernahrung in 
Hohwelze, pro 40 rißl. 
> Das Kontopper Gerichtsomt. Se 
Nimpefcdy den ıften Juni 1823. Deſignation der in dem er⸗ 
Ren halben Jahre 1823. bei dem unterzeichneten Stadtgerichte vorge: 
fallenen Kaͤufe und Verkaͤuſe: 
1. der hieſige Bürger und Mechanikus Rogeri hat das ſogenonnte Lohr 
ſeſche Gedſick. von der verehl' Tatzeld, für den Preis von 980 rıb. erkauſt. 
2. die Bürgerin unverehl. Helene Stephan hat vom dem Bürger und 
Zuͤchnermeiſt er Hübner das ehemalige Thorſchreiberhaus für 230 kthl. 
3. dee Poſamentier Kern hat das Tſochſchſche Grdſick. von dem Bir 
ger Paͤſchke / für 280 tihl. erkauft. Das _— Stadtgericht, 
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5 e Dienſtagsden 5. August 1829. : 
„Auf Sr. Königl. Maieſtat von Preußen de. e. 
Aͤlergnädigſten Special Befehl. 
Bieslauſches Intelligenz Blatt zu No XXX 
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. Zu verkaufen. are 
„) Aut as den ig ten Juli 1823. Das Carl Przibilleſche Haus No. 85 bie 
elbſt, welches auf 130 fihl Coutant abgeſchaͤtzt, fol den 7ten October c. an den 
Meiftbierpenden verkauft we den. Kauflaſtige we den eing laden, an gedachten 


Tage Vormittags um 9 Uhr auf hiefigem Rathhauſe zu erſchelnen, ihre Gevothe 
al zugeben und ſodann den Zuſchlag u gemärtigen. 78 

ag: Koͤnigl. Gericht der Stadt Auras. 1 8 
Nieder Kunzendorf den 2gflen Juli 1823. Im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation ſoll das zu Pfarrwiedmuth Boͤgendorf Schweidnitzer Crei⸗ 
ſes gelegene auf 87 Athl. 10 ſgr. Courant ortsgerichtlich abgefchägte dem verſtor⸗ 
benen Häusler Chriſtoph Neumann gehörig geweſene Auenhaus den Sten October 
Vormittags dis 12 Uhr in dem p farrlichen Wohnhauſe zu Boͤgendorf öffentlich an 
den Melſtbiethenden peremtoriſch verfleigert werden. Zablungsfänige Kauflufige, 
welche die Taxe täglich in unſrer Kanzlei und in der Gerichtsſtätte zu Pfarrwied⸗ 
mut Bogen dorf einfehen koͤnnen, werden dazu biermir eingeladen. 2 
5 Das Koͤnigl. Gericht der freyen Pfarrwiedmuth Boͤgen dorf 
„ Dblau den zyten Juli 1823. Im Wege der Execution ſoll das zu Gon 
1 Meile von Oblau ſub No. 3. gelegene Bauergut des Daniel Kiuntke gerichtlich 
auf 1555 Rthl. 4 for. 10 pf. taxirt in den Biethungs Terminen den 27 ſten Auguſt, 
37 September und 28 October c. von denen der letztere peremtoriſch iſt, öffentuch 
ve kauft werden Zahlungsfähige Kaufluſtige werden daber hierdurch aufgefordert, 
in gedachten Terminen Nachmittags um 2 Uhr zu erſchelnen, ihre Gebothe abzu⸗ 
geben und den Zuſchlag on den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu gewartigen. Die 
Tape kann zu jeder ſchicklichen Zeit in der Reglſtratur nachgeſehen werden. 
„ Zr Königi. Ohlauſches Domainen » Zuftizamt. 
Reichard. 


*) Ratibor den eier July 1823. Da wegen nicht erfolgter Eimahlung 
der Kaufg eder die Reſu baſtaton der ſub No. 6. zu Klein⸗Ellgoth gelegenen, 
ehemals Aton Dydalloſchen auf 600 Rtbl. Cour. gerichtlich abgeſchätzten hal⸗ 
ben Freibauerſtelle verrugt und zum ande: weltigen öffentlichen Verkauf derſel⸗ 
den Terminus auf den Zoſien August, zgfien September und den zıflen Octo⸗ 
der dieſes Jahres anberaumt worden iſt, fo werden Kaufluſtige und Zahlungs⸗ 
ſädige hierdurch eingeladen, beionder& in dem letzten Termine welcher veremto⸗ 
riſch iſt vor dem unterzeichneten Gerichtsamte auf der gewohnlichen Gerichts⸗ 
fiche zu Klein⸗Ellgoth zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtl⸗ 
f f gen 


Pr 4 
2 (24) 2 . 
geu, das, wenn keine gefeslihe under giſſe eintreten, dieſe halbe Freldauerſtelle 
dem Meiſt⸗ und Beſibiethenden zugeſchlagen werden wird. 
a „Das Gerichtsamt von Chroſt und Klein⸗Ellgoth. 
) Leobſchütz den ı6ten July 1823. Das Gerichtsamt dis Rittergutes 
Eiptin macht hierdurch bekannt, daß ad inſtantlam des Hypotheken Gland 
gers Herrn Major v. Prittwitz zu Brieg die in dem Dorfe kipein Lrobſchützer 
Kreiſes belegene auf 986 Rthl. 1 fgr. 5 pf. Coorant gerichtlich adgewürdigte 
in 54 Scheffel Breslauer Maas Ausſaat deſtehende freie Bauerwirthchaft des 
Franz Schmack an den Meiſtdtethenden verkauft werden fol und Termint liti⸗ 
tattonls hiezu auf den zten September, 4ten October, peremtorie aber auf den 
Sten November 1823. im Orte Leobſchuͤtz anberaumt worden Es Haben ſich 
daher beſitzfaͤhige Kaufluſtige an dieſen Terminen in der Gerſchiskanley des 
Liptiner Juſtitiarti einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und bewandten Umfäns 
den nach den Zuſchlag an den Meiſtblethenden zu gewaͤrtigeu. 
Zantkau den 7ten May 1823. Der in dem Dorfe Haltauf Trebnitzer 
Kreiſes ſub No. 7. gelegene Kreiſcham nehſt Gebäuden, Aeckern, Wieſen⸗ und 
Inventarienſtuͤcken iſt auf Höhe von 1002 Rthtr. zo far. Courant dorfgerichtlich 
gewuͤrdiget worden und ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation öffent 
lich an den Meiſtofethenden verkauft werden. Es find hlezu Biethungs-Ter⸗ 
mine auf den 19. Juni, 17 July und peremtoriſch den 21. Auguſt 1823. anberaumt 
worden und werden alle Kauflaſtige und Zahlungs ſfaͤhige hiermit vorgeladen, an 
gedachten Termin Vormittags um 10 Uhr in der herrſchaftlichen Wohnung zu 
Jantkau zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem 
Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der gedachte Kretſcham zugeſchlagen, uͤbrigens auf 
ſpaͤter eingehende Gebothe nicht weiter Rückſicht genommen werden wird. Von 
der Taxe dieſes Kretſchams nebſi Zubehoͤr und der Taxe nebſt Kaufbedingun⸗ 
gen kann ſich jeder Kaufluſtige bei dem unterzeichneten Gericht und den Dirfs 
gerichten zu Haltauf näher informiren. ö 
a Das Graͤfl. Bluͤcher von Wahlſtatt Gerichtsamt für Haltauf. 
a Seeliger. 
Glogau den igten Februar 1823. Von dem Königl. Land» und 
Stadtgericht zu Groß⸗Glogau, wird hierdurch bekannt gemacht, daß das 
dem Friſeur Schulz gehörige ſub No. 233. hierſelbſt an der Kuͤhegaſſe belegene 
Haus, welches nach der gerichtlichen Taxe auf 3191 Rthlr. 23 jgr. 13 pf. Cour. 
gewürdigt worden ifi, auf den Antrag der Kuͤglerſchen Erben öffentlich verkauft 
werden ſoll und der ate May, qten Juli und der ste September a. c. zu Bits 
Gran Terminen beſtimmt find. Es werden daher alle diejenigen, welche dieſes 
rundſtück zu kaufen geſonnen und zahlungsfaͤhig find, hierdurch aufgefordere 
fi) in dieſem Terminen wovon der letztere peremtoriſcheiſt, Vormittags um 10 Uhr 
vor dem zum Deputato ernannten Hrn. Juſiizrath Regeiy im biefigen Stadtge⸗ 
richt entweder perfönlich oder durch gekoͤrig legitimirte Bevollmächtigte einzu⸗ 
finden, ihr Geboth abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethenden der Zuſchlag erfolgen wird. 

Auras den gten Map 1823. Das Samuel Schoͤnſche Haus Nro. 91. 
hleſelbſt, welches auf 220 Rthl. Cour. abgeſchaͤßt, ſol den aten September c. an 
den Meiſtolerheden verkauft werden, wozuKaufluſtige eingeladen werden am BR: 

en 


* (32850 8 


ten Tage Vormittags um 9 Uhr auf hiefigem Rathhauſe zu erſchelnen ihre Gebothe 
abzugeben und ſodann den Zuſchlag zu gewärtigen. | 
*V Koͤnial. Gericht der Stadt Auras. f f 

Nam slau den 26ſten April 1823. Von Selten des Adlich v. Keffel- 
ſchen Gerichtsamts zu Kraſchen wird hierdurch dekannt gemacht, daß die dem 
Erdſchotzen Gerſtberger gehörige Erdſcholtiſey und der damit verbundene Kret⸗ 
ſcham ſub No 2 zu Krafben, welche zufolge der aufgenommenen gerichtlichen 
Texe 1926 Athlt. 20 fgr. Cour. abgeſch aͤtzt und gewuͤrdiget worden, in denen 
au' den ı6ten Jung, ıgten July und peremtorie auf den zien September a. c. 
an berg mten Terminen, wydon die erfiern beiden in der Beh auſung des unters 
zeichneten Juſtitiarii zu Namslau, der letzte aber auf dem berrſchaftl. Hofe zu 
Kraſchen werden abgehal en werden in via Executionis an den Meiſtblethenden 
verkauft und überleſſen werden ſoll. Beſis⸗ und zahlungsfäsiie Kaufluſt ge 
werden daber hierdurch vorgeladen, ſich in dieſen Terminen, beſonders aber in 
dem letzten perentoriſchen Teraune an der beſtimmten Gerichts ſtelle Vormittags 
um 9 Une einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem 
Meiſt⸗ und Beſidiethendee die gedachte Erdſcholtiſei cum appertinennttis zuge⸗ 
ſchlagen und adjudieirt werden wird. Uedrigens iſt die Taxe dieſes Fundt ſo⸗ 
wohl in der Behauſung des untericichneten Juflitiarit, als bet dem Koͤnigli⸗ 
chen Stadtgericht zu Bernſtadt und in dem Kretſcham zu Kraſchen jeder Zeit 


nachzuſehen. . f 5 
Adlich v. Keſſelſches Gerichts amt zu 9 A SH 
eſſing. 
Pitſchen den 26. Juni 1823. Zwey unter No. 4. und 6. in Golkowltz 
Creutzburgſchen Creiſes delegene, dem Chriſttan Gottlieb Boͤhniſch gehörige reſp. 
auf 199 Rthl. 4 far. 2 d'. und 192 Rthlr. 18 far. 4 d', gerichtlich abg ſchaͤtzte 
tobothſame Bauergüter, jedes mit 3 Gebäuden und refp. 83 und 85 Morgen 
Acker und Wieſengrund follen wegen Schulden des erblichen Beßtzers nach B. 
lieben im Ganzen oder auch einzela in Termints ö 5 
P Se den 30. Jult, 30. Auguſt und 
7 : — 30. September a. c. 1 = BR 
wovon letzter Termin peremtoriſch ih, an den Beſtbiethenden gegen baar⸗ Es 
jegung des Kaufgeldes in Courant nothwendig ſubhaſtirt werden, wozu beſitz⸗ 
und zahlungsfaͤhnge Käufer für die erſten deyden Termine nach Pitſchen in die 
Wohnung des Juſtitiari und tür den letzten Termin auf das herr chaſtliche 
Wehahaus nach Golke witz früb um 9 Uhr mit der Verſſcherung vo geladen 
werden daß an denjenigen, der die b>ften Bedingungen offertet, der Zuſchlag 
nach eingeholtem Con ſentim at der Gläubiger erfolgen wird. Taxe und Kaufs⸗ 
bedingungen werden in Termie is dekannt gemacht werden und konnen zu j der 
ſchicklichen Zeit in der Juſtiz⸗Canzlep in Pitſchen eingeſehen werden Auch iſt 
Kaufluſigen demerklich u machen, daß die Abloͤſung der herrſchaſtlichen Robo⸗ 
then von diefen Bentzungen nahe bevorſtehet 
; Das Golfowitzer Gerichteanmt. 


Hirſchberg den 27ſten Juny 1823. Der auftragsweiſe ortsgerichtlich 
unterm 13ten May dieſes Jahres auf 334 Rehlr. Courant abgeſchaͤtzte Gerichts⸗ 
kre ſcham nebſt Aecter ſud No. 1. zu Cdarlottenberg Bolkenhayner Krelſes wird 
in Termino 5 

en 
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den ten Septemder dieſes Jahres 
in der Gerichtskanzley zu Nunmerſath plus licltande berkauft, wozu jahtungs⸗ 
und befigfänige Kaufluſtige unter dem Bemerken eingeladen werden, daß die Re⸗ 
gulttung der Bedingungen in Termino- gefchiekt. 1 
f Das Pateimonial⸗Gericht der Nimmerſather Güter 

Hirſchberg den zoften Juny 1823. Bei dem hiefigen König!. Land⸗ und 
Stadtgerichte ſoll das ſub No. 188. bieſelbſt gelegene, auf 650 Rehlr. 3 far. 4 pr, 
abgeſchaͤtzte dem Böltchermetſter Schmidt zugehorige Haus in Termino den toten 
Sepiemder c. als dem einzigen Biethungs⸗ Termine Öffentlich verkauft werden. 
— Schweidnitz den 27ſten Juny 1823. Auf Antrag der Erben. fol dle 
Gottfried Schubertſche Freiſtelle No. 42. zu Peterwitz bei Schweldnitz, welche auf 
627 Nihl. Courant ortsgerichtlich gewurdiget worden und über 7 Scheffel Acker 
im Felde hat, in dem einzigen peremtoriſchen Termine den ı6ten September a. c. 
an ordentlicher Gerichtsſtaͤtte zu Peterwitz ſubhaſtiret werden. Beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher hierdurch eingeladen, im gedachten Termine 
zu erſcheinen, nach zuvoriger fezliimation ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag 
zu gewaͤrtigen. : g 
N Das Reichsgraͤfl v. Burghauß Lasner Maſorats⸗Gerichtsamt, 
2 Hirſchberg den 21ſten April 1823. Das auftragsweiſe ortsgerſcht⸗ 
lch unterm taten April dieſes Jahres auf 587 Ribl. 3 for. 4 pf. Cour, tax rte 
zu dem Nachlaſſe des verſtorbeuen Neumann gehoͤrige Freihaus nebſt Acker ſub 
No. 23. zu Neu Kunzendorf Boltenhapnfchen Kreiſes wird auf den Antrag einer 
irerbin Theilungs halber in Termino 
den 17ten September d. J i 
in der Gerichts Kanzley zu Nimmerſath plus licttando verkauft, wozu zahlungs⸗ 
und deſitzfählge Kaufluſtige unter dem Bemerken eingeladen werden, daß die Re⸗ 
gulirung der Bedingungen in Termino geſchleht. 8 
Das Patrimoniolgericht der Nimmerſather Güter, 

Hirſchberg den ıotın Juny 1823. Bei dem hieſigen Koͤnigl. Lands 
und Stadtgerichte fol der ſub No. 122. zu Grunau gelegene auf 4642 Rthlr. 
2 ſgr, 14 pf. abgeſchaͤtzte Chetſtian Gottlieb Reimannſche Ober⸗Kretſcham in 
Terminis den 19ten Auguſt c., 21 October c. und den 6ten Januar 1824. als 
dem letzten Bietdungs⸗Termine oͤffentlich verkauft werden. 
: Frankenſtein den 18ten Junp 1823. Nach dem Antrage der hinter 
bliebenen Witwe und Erben des zu Oder-Peilau Reichenbachſchen Eretſes verſtor⸗ 
denen Cattun - Fabrikannten Johann Gottlob Vogt, fol das zu deſſen Nachlaſſe 
geboͤrige mir Nre. 58. verzeichnete in Oder⸗Peilau delegene große maſſive Haus 
nebſt 1 Morgen Garten⸗Einſall, welches ortsgerichtlich auf 2430 Nihl. Cour ant 
taxirt worden iſt, verkauft werden. wozu wir die dies fälligen Verkaufs⸗Termine 
auf den zoſten Auguſt, 27ften October und 27ſten December c. anberaumt haben. 
Wir laden daher Kauſtuſtige Veſitz⸗ und Zahlungsfäbige hierdurch vor, in ges 
dochten Terminen, beſonders aber in dem letzten veremtoriſchen pertoͤnlich Nach⸗ 
mittags um 2 Uhr auf dem herrſchaftlichen Wirt ſchaftshauſe zu Ober⸗Peilau 
Freiderrl. v. Seidlitzſchen Antheild zu erscheinen, ihre Gebothe abzugeben und 
den Zuſchlag zu gewaͤrtigen, inſofern von Seiten der Erben und des obervormund⸗ 
pjaftlichen Gerichts darin gewilliger wire. 

Freſiherrl. v. Seidlitz Ober ⸗Pellau und Gnadenfreier Gerichtsamt. 

f Groͤger. 
Dar 
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Habelſchwerdt den roten April 1823. Schuldenhalber wird auf den 
Antrag der Renl⸗Glaubiger des Bauer George Bartſch zu Plomuitz, die demſelben 
bisher eigeuthümlich zugehörige ſub No. 42, Saſelbſt delegene uud im Jahr 1817. 
auf 1636 Nhl 24 für. 5 d', Courant gerichtlich gewürdigte zins + und robothftehe 
Bauerſtelle, wozu 3 Morgen 79 IR. Garten, 3 Morgen 3 Ak Wieſen und 44 Mor⸗ 
en 10 IR. Ackerland, fo wie 3 Morgen Wald und 120 TR. Unland gehören zum 
notbwendigen Verkauf biermit öffentlich feilgebothen, und Termini licitat ionis au 
den 2often Juny und 2 1ſten July, peremtorte aber auf den zıflen Augufi d. J. 
anderaumt, welches wir beſitz⸗ und zablungsfäbigen Kaufluſſigen, welche die Tape 
dieſes Grundſtuͤcks zu jeder ſchicklichen Zeit in unſerer Regiſtratur infpiciren köu⸗ 
nen, mit der Aufforderung bekannt machen, in dieſen Terminen, wovon die bel, 
den e' ſtern an der gewödnſichen Gerichts ſtaͤtte des unte ſchriebenen Juſtitiatii hie⸗ 
ſeldſt der letztere aber zu Plomniß abgehalten werden ſoll, und beſonders in dem 
reremtoriſchen Termin: Vormſttags um 9 Uhr in der Kanzlet daſelbſt zu erſcheinen, 
übretsebothe auf bif:ate Beſitzung, in deren Ruͤckſicht nunmehro der fruher in 
Mlomnitz beſtandene ſolidariſche Schuld Nexus durch Vereinigung ſämmtlicher Real⸗ 
Gläubiger aufgehoben worden, abzugeben und zu gewärtigen, daß unter Einwilll⸗ 
gung der letztern der Zuſchlag der Bauerſtelle an den Meiſtbietdenden erfolgen 
werde, Das Herzogl. Braunſchweig Oelsſche Gerichtsamt der Freige⸗ 
gemeinde Plomnitz. 
Ciao Creditorum. en 
Breslau den 14ten März 1823. Auf den Antrag des Königl. Obriſten 
und Commandenrs Herrn v Weyrach werden von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
kandesgerſchts von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle undekannte Gläus 
biger, welche an ſämmtliche Caſſen des loten Inf. Reg. (erſten ſchleſiſchen) und 
der deßen Regimentis⸗Oekonomie⸗Commiſſion fo wle in Specle an die Caſſen deſſen 
ſaͤmmtlicher 4 Abtheilungen und namentlich an die deſſen in Breslau garniſoni⸗ 
renden 1ſten und aten Batatllons in Brieg garnifonirenden Fuͤſeller⸗Bataillons und 
in Siiberberg garniſonirenden Garntſon Compagnie und Oetconomte⸗Commiſſion 
der genannten 4 Abeheilungen aus dem Zeitraum vom iſten Januar bis ultimo 
Decemder 1822. aus irgend einen rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben 
vermeinen, bierdurch vorgeladen, in dem vor dem Dber Landesgerichts ⸗Aſſeſſor 
Herrn v. Wedel auf den 22jten Auguſt c. Vormittags um 11 Uhr anberaumten Lis 
quldatioins⸗ Termine in dem hieſigen Ober » kandesgerichtsbauſe perfönlich oder 
durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen bei etwa ermangeln⸗ 
der Bekonntſchaft unter den hieſigen Justiz! Eommiffarien der Juſtiz Commiſſions⸗ 
rath Kleike, Morgenbeſſer uud Juſtiz⸗Commiſſarius Koblitz in Vorſchlag gebracht 
werden, an deren einen fie ſich wenden können , zu erſcheinen, ihre vermeinten Ans 
ſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nlcherſcheinenden 
aber baben zu gewaͤrtigen, daß ſie aller Anfprüche an die gedachten Caſſen werden 
verluſtig erklärt 8 ” ie; a; derjenigen, mit welchen fie contrahirt has 
den, werden verwieſen werden. e. N 
Fe Koͤnigl. Preuß Ober⸗ Landesgericht von Schlefien. 


e Falkenhauſen. 


’ Citationes Edidtales. rn 
Breslau den geen Juli 1823. Nicht nur die hieſige Koͤnigl. Polizey⸗Be⸗ 
hoͤrde hat im Jahre 1820. nachſtehend bezeichnete daare Gelder und Effecten; f I) 
die 
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die Loſung für ein Päckchen Mehl; 2) 18 fer. 6 d, Nominal Minze; 3) die 
Leſung für 2 Stüd Garn; 4) ein Paar Terzerols, ſchadhaft; 5) ein lang ges 
ſchaͤftetes Piſtol; 6) ein eiferner Gewehrlauf auf einer Laffette; 7) eine dun⸗ 
kelblaue tuchne Jacke; 8) ein kupferner Durchſchlag; 9) eine eiſerne Wachs ſcheertz 
10) eine eiferne Schneiserſcheere; 11) ein abgeſchnittener Gewehrlauf auf einer 
kaffette; 12) ein eiſerner Waagebalken; 13) eine Oeliſage; 14) ein Paar 
Schrittſchube; 15) zwey alte Säcke; 16) ein Paar alte Stiefeln; 17) ein 
ſchwarztuchner alter Frackrock; 18) eine längliche Schachtel? 19) in ein Paquet 
2 alte kattune Jacken, 2 Hemde und 2 alte baumwollene Tücher, find Lumpen; 
20) ein altes Tragetuch und ein Paar kleine Schnallen! 21) zwei Hemde, 
2 Schnupftuͤcher; 22) ein Obſt⸗ und Handkorb; 23) ein Haukerd: 24) drei 
Paar neue Meſſer und Gabeln; 25) zwey Wagenleltern, eine alte ſchwarze Mutze 
mit Schirm, als verdächtig oder gefunden in Beſchlag genommen, fondern es jind 
auch in dem ſtadtgericht ichen Auctlonsgelaß feit geraumer Z it nachſtehende Effec⸗ 
ten, ohne daß ihre Eigenthümer zu ermitteln geweſen, zurückgeblieben, als: 1) 
drey ganz alte Tiſche und ein Tiſchchen mit gedrehtem Fuße; 2) ein alter zert 
drechener Holzſtuhl; 3) vier alte Rohrfluͤhle mie geflochtenen Leznen; 4) ein alter 
Stuhl und 2 Vorfler,; 5) eln Klavier obne Füße; 6) eme Charte von Europa; 
7) ein ſpaniſches Rohr; 8) ein kleines meßingnes Biegelelſen und Klumpen; 9) 
Brei eiſerne Stangen, eine alte kleine eiſerne Thüre und 2 kleine Stangen; 10) 
vier Stück alle Federſäcke; 11) eine Strohſchüßel und ein Nähkiſſen; 12) eln 
altes Stuhlkiſſen; 13) einige Druckerformen; 14) ein Kaſten mit Talgnapfen 
und ein blechernes Lampengefaͤß; 15) ein eiſernen Reifen; 16) ein Kaſten mit 
verſchiedenen Faͤchern nebſt einem kleinen Koſten mit einer Korofloſche, ein Strumpf⸗ 
dolz und Stiefelknecht 17) ein Paquet neuer Sergedebey an dem indeß eine Be⸗ 
eichnung des Eigenthümers mangelt; 18) ein Halsband von Granaten, ein ta⸗ 
Fun ock und Jacke mit folgender Bezeichnung wird von der Kuglerſchen Toch⸗ 
ter vindicirt; 19) eine Schachtel mit 27 Pfeiffendeckenn mit der Etikette (vindi⸗ 
elrt der kevyſohn von den Schoͤnſchen abg ptaͤndeten Effekten; 20) ein Paquet mit 
einigen Kleidungsſtuͤcken bezeichnet (Scheurigſche Eff kten) von der Joh. ein 
in Anspruch genommen; 21) mehrere Scripturen des Acciſe⸗ und Zoll⸗Rendan⸗ 
zen Baumgarten in einem Schnuͤpftuch; 22) zwei ſehr alte Brieftoſchen; 23) 
ſechs Stück Betten mit dem Nabmen Burgheim bezeichnet. Wir laden daher die 
undet unten Eigenthümer aller di ſer Gegenſtände hierdurch Öffentlich vor, im 
Termine den 19ten Auguste c Vormittags um ro Uhr vor dem Herrn Referendario 
©. Poblotzky in unſerm Geſchäfts⸗Lo ale entweder in Peron oder darch zuläßige 
Bevollmächtigte zu erfebeinen, ibre Eigen humsrechte an dieſe Effekten und Gel⸗ 
der anzumelden und gehörig darzuthun, widrtgenf Us die aufgebot denen Geg n⸗ 
ſtände entweder den ſich legttimtrenden Kinder oder den zu deren Empfange berech⸗ 
ſigun Caſſen werden zug eſprochen werden. 
Das Koͤnigl. Stadtaeri ht. 

Breslau den 30. May 1823. Da von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober⸗Londesgerichts ven Schieſien über den in 7559 Rihl. ! far 3 uf Act vis 
und 7507 Rihl. 10 ſgr. Paſſipis deſtehen den Nachlaß der am 25 De br. 815. 
zu Neuiode verſtorbe en Charlotte verwit. Obriſt F «yın o. Stilifri d ged. Gieſe 
auf den Antrag ſämmilicher Erden derſeiden, heut Mittag der . tliche 
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Liquidations Prozeß eröffnet worden iſt, fo werden alle diejenlgen, welche an 
gedachten Nag laß aus frgend einem rechtlichen Grunde eirige Anfprüde zu 
haben vermeinen, hierdurch vorgeladen in dem vor dem Koͤnigl. Oder⸗Landes⸗ 
Gerichts rath Hen. Schmidt auf den 6. Octbr. d. J. Vormittags um 11 Uhr 
anberaumten Eiquido ionstermine in dem biefigen Diber - Eandesgerichtshauft per⸗ 
ſönlich ober durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, (wozu ihnen bey 
etwa ermangelnde Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtzcommiſſarten der Juſtiz⸗ 
Commiſſionsrath Kletike, Kobutz und Munzert in Vorſchlag gebracht werden, 
an deren einen fie ih wenden konnen,) zu erſcheinen, ihre vermeinten Anfprüs 
che anzugeden und durch Beweismittel zu deſcheinigen Die Nicht Erſcheinen⸗ 
den aber haben zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte für vers 
luſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befrie⸗ 
digung der ſich melde den Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben moͤchte, 
werden verwieſen werden. „ 5 5 
RnRaoͤnigl. Preuß. Oder⸗ Landesgericht von Schleſien. 
a ; Falkenhauſen. 

„) Glogau den zoſten Juni 1823. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Obere 
Landesgericht wird den ſommtlichen unbekannten Glaͤubigern der am 23ſten Februar 
d. J. in Goldberg verſtordenen verehl. Krels⸗Phyſikus Dr, Thebefius Chriſtlane 
Beate geb. Martin verwit geweſenen Rubel hierdurch bekannt, daß auf den An⸗ 
trag des Hinterbliebenen Ehegatten der Verſtorbenen als Teſtaments⸗ und reſp. Bes’ 
neficials Erden, derſelben üder das nachgelaſſene Vermoͤgen der letzteren unterm 
heutigen dato der erbſchaſtiiche Liquidattons⸗Prozeß mit der $. 61. Tit. 51. Thl. I. 
Gerichtsordnung beſtimmten Wirkung eröffnet und Terminus zur Liquidation und 
Verification ſämwtlicher Forderungen an die Nachlaßmaſſe auf den zten Novem⸗ 
ber 1823. Vormittags um 1 Uhr angeſetzt worden iſt. Alle unbekannte Gläubi⸗ 
ger werden daher vorgeladen, ſich gedachten Tages zur beſtimmten Stunde vor 
dem Deputirten Oder Landesgerichts⸗Aſſeſſor Erdmeter auf dem Schloß hieſelbſt 
entweder in Perſen oder durch geſetzlich Bevollmächtigte und hinlänglich infermitte 
Mandatarien aus der Zahl der Hiefigen Juſtiz⸗Commiſſarien, von welchen ihnen 
bel etwaniger Unbekanntſchaft an hieſigem Orte die Juſtiz⸗Commiſſarten Becher 
und Michaelis vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche an die Maſſe 
gehoͤrig anzumelden und zu befcheinigen, und dle in Händen habenden Schuldver⸗ 
ſchreibungen oder ſonſtige ſchritliche Bewelsmittel mit zur Stelle zu bringen. Dies 
jenigen, welche in dem Termine weder perſönlich nach durch Bevollchaͤchtigte erſchel⸗ 
nen, werden aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren For⸗ 
derungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger 
von der Maſſe übrig leben mochte, verwieſen werden. en : 

Kant. sie Oder / Eandesgericht von Nieder ⸗Schleſien und der 
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Glogau den zoſten Mai 1823. Ueber den Nachlaß des am 28ſten 
November 1822. zu Liegnitz verſtorbenen Majors von der Kavallerie und vor⸗ 
maligen Directors der Ritter⸗Academie, Fretherrn Carl v. Schoͤnaich und Beu⸗ 
then iſt auf den Antrag feiner Erben per Decretum vom zoſten Maß d. J. der 
erſchaftliche Liquidations Prozeß eröffnet worden. Alle unbekannten Gläubiger 
des Verſtordenen werden daher vorgeladen, in dem auf den öten October c. 

Bor: 


„ (% ze 


Vormittags um 9 Uhr anberaumten Connotatlons⸗Termine vor dem erna 
ten Depulirten Herrn Aſſeſſor Eomeier auf dem bieſigen Schloß verſoͤnlich 8925 
duch hinreichend informirte und devollmächtigte hiesige Juſſzj⸗Commiſſarten von 
denen der Juſtizrath Ziekurſch und der Oder⸗Landesgerichtsrath Michaels in 
Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, ſich über die Beibehaltung des bishe⸗ 
rigen Interims⸗Curators Hofrath Hoffmann zu erklaren, ihre Forderungen an⸗ 
eder und zu beſcheinigen, im Fall des Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß 
ihrer etwanigen Vortechte vetluſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur 
an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der 
Maſſe noch übrig bleiden moͤchte, werden verwieſen werden 
Koͤnigl. Preuß. Ober ⸗kFandesgericht von Nieder ⸗Schleſten und 
A re der Faufig, 8 85 De 
Fried land den zoſten April 1823. Von dem Gerichtsamte der Herr⸗ 
ſchaft Friedland wird biermit oͤffentlich bekannt gemacht, daß über den Nachlaß 
des am zien März d. J. ao inſteſtato verſtorbenen hiefigen Gaſtwirths Joh. Faul⸗ 
aber auf den Antrag der Wittwe und des Vormundes ibrer Kiyder der erbſchaftli⸗ 
e Elquidations⸗ Prozeß eröffnet und Terminus liquidattonis auf den 23ften Au⸗ 
gut c. anberaumt worden iſt. Es werden doher alle und jede, beſonders aber alle 
unbekannte Gläubiger, welche an den Nachlaß des Gaſtwirth Faulhaber zu Friede 
land im Falkenbergſchen Kreiſe aus irgend einem rech⸗lichen Grunde einige An⸗ 
Dante 1 dab vermeinen , hierdurch vorgeladen, in gedachtem Termine in der 
eſigen 55 e ee eee e e zuläßigen 
vollmächtigten zu erfchernen, ihre Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel 
ene egen üs dieſelben, dey ihren Micdlerſchelnen u gewärtigen 
haben, daß fie mit ihren Forderungen an dasjenige, was nach Befriedigung der 
ubrigen Gläubiger noch uͤdrig bleiben möchte, angewieſen werden ſollen. 


Das Gerſchts amt der Herrſchaſt Friedland. 


*) Fuͤeſtenſtein den ıgten July 1823. Nachdem uber die in 170 Rthl. 
heſtehenden ruͤckſtaͤndigen Kaufgelder des geweſenen Hotehaͤusler Ernſt Leisſiritz 
zu Ober⸗Salzbrunn wegen Us zulänglichken zur Befriedigung feiner Gläubiger 
auf den Anttog der ſelden peut Mittag der oncurs eröffnet und Terminus li⸗ 
quidattonis et vertficctionid auf den zaften September c. Vormittags 10 Uhr 
bieſelbſt anberaumt worden, fo aden wir fm miliche unb kannte Gläubiger bier. 
mit vor in deſagtem Termine entweder per ſoͤnlich oder durch einen zuläßigen 
Bevollmächtigten, wozu ihnen der Königl. Verg Juſtizrab Steinbeck in Wal; 
denburg vorgeſchlagen wird, zu etſcheinen, ihre etwanigen Anſpruͤche an die be⸗ 
ſagte Maſſe gebührend anzum den und deren Rich tigkeit nachzuweiſen, wogegen 
diejenigen , welche in dieſem Te mine nicht erſcheinen, mit allen ihren For⸗ 
derungen an die Maſſe präcludirt und ibnen des bald gegen die erſchlenenen 
Glaͤudiger ein ewiges Stlüſchweigen auferlegt werden ſoll. 2 
12 85 ARaĩeichsgrafl. o. Hochberaſches Gerichtsamt der Herrſchaften 
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Eni lenz Sanfeankpak, 


Neiſſe den 15. Juli 1823. Vom 1. Januar bie ultimo Juni 1823 
ſind nachſtehende Käufe ausgefertiget worden 
1. des Frarz Woywode, um die Rückerſche Mittefmäßte no. 2. in Gilde 
ſendorff Grottkauer Kreiſes, für 4205 ethl. 
2. des Anton Schikora, um das vaͤterl. Bauergut ne. 9. in Bauſchwitz 
Falkenberger Kreiſes, für 395 rihl. 
. des Joſeph Steiner, um den wischte no. 8. in Sch ammeleih 
Meiſſer Kreiſes, für 2200 rtht. 
4 der Maria Eliſabeth Franke, um die Gottlieb Zoͤrfterſche Freiſtelle 
10. 19. in Ober Roſen Sirehler Kreiſes, für ı 180 rthl. 
5. des Joſeyh Stenzel, um die Franz Stenzelfepe Häuslerftele 10. 104. 
in Volkmane dorf Neiſſer Kreiſes, für 118 rthl. 
6. des Michael Renelt, um die George Reneltſche Kobethgärtnerſent 
ne. a. 2 Natſchkau Neiſſer Kreiſes, fur Go tthl. 
des Joſeph Krauſe, um dieſelbe Stelle, für 10 rthl. 
a = des Benedict Klappauf, um das Joſeph Klappauſſche Banergul no, 
3. in Bauſchwitz Falkenberger Kreiſes, für 300 rtht. 
9 der Thereſia Gablitzka, um die Delauſche brate, no. 8. in Carte 
hoff Reiſſer Kraiſes, für 120 rthl. 
f 10. des Nepomuck Eng liſch, um die age Kobethgäetneek no. 1. 
in Blumenthal Neiſſer Kreiſes, für 70 rihl 
11. des Franz Wilde, um die Johanna Slemuſche Safes no. 10. 
in Zauritz Grottkauer Kreifes, für 350 thl. 
134. des Johann Michael Smeck, um die Jacob Guredice Seele 
uo. 13. in Reimen Neiſſer Kreiſes, für 300 rıpk. 
13. des Ehriſtoph Scade, um die vaͤterk Robotgärtnrfte no, 1. ſin 
Neunz Neiſſer Kreiſes, für 100 rthl. 
14. des Michael Adolph, um die Stan erbaute Freißelle ne. 18. in 
Carlshoff Neiffer Kreiſes, für 200 vihl. 
15. 
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256. bes Anton Wanſner, um die vaͤterliche Freigaͤrtnerſtele uo. 8 
Miklas dorff Gro:tkauer Kreifes, für 300 tthl. 5 ik 4 
46. der Cbriſtoph Wenzelſchen Eheieute, um die Sean ecnegg 
Oreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 1 3. daſelbſt, für 32 rthl. f 
17. des Franz Theuer, um die väter! Freiſtelle und Schmiede ſub no. 

7. in Kaundorf Neiſſer Kreiſes, für 400 rthl. 

28: des Joeſeph Kloſe, um die Franz Nitſcheſche Schmiede no. at. in 

Ritterswalde Neiſſer Kreiſes, für 725 rthl. 5 

19. des Chbriſtian Hübner, um den Kretſchar no. 6. in u Banıig Grott⸗ 
kauer Kreiſes, fur 2000 rthl. 
20. des Frledrich Arbter, um die Pohlſche Mühle no. 78. in Mauns⸗ 
dorf Neiſſer Kreiſes, fuͤr 700 rthl. 
ar. des Liborius Fiſcher, um die Heidenreichſche Robergärtnerfielle nd. 
xo, in Schwandorf Neiſſer Kreifes, für 40 rthl 
2%. des Johann Glatzel, um die vaͤterl. Schmiede n ne. 6. in Franzdorf 
Meiffer Kreiſes, für 500 rthl. 
28. des Carl Vincemz, um den Kretſcham no. 49. in 1 Neinſchdorf Neiſ⸗ 
fer greſes, fuͤr 3000 rihl. 
244. des Joſepb Wittner, um die bäterl. Nobotgärtnetſtelle in en 

EN Neiffer 1 fur 50 rthl. 

25. des Joſeph Hanke, r ee Bauslerſtele no. 54. in 

Seiffersdorf e Kreiſes, für 200 rthl 

26. des Johann George Zukunft, um die Hoffmannſche Koborgirtner 
ſtelle no. 8. in Kuſchdorf Neiſſer Kreifes, für 24 rthl. 0 

27. des Franz Krocker, um die vaͤterl. Nobotgörnerſtelle no. 1. in 
Natſchkau Neiſſer Kreiſes, für 24 rthl. 
2831 der Johanna vetehl. Krocker, um die Klaarſche Roboigärnerfee 
no. 12. in Franzdorf Meiffer Kreifes,- für ag rthl. 17 ſgr. 6 Db. 
20, des George Heinze, um die Robotgaͤrtnerſtelle no. 23. in Sander 
Neiſſer Kreiſes, für 100 rthl. 

Neeiſſe den 26. Junp 1823. Bei dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
Amte find in der etſten Halfte des Jahres 1823 nachſtehende Kaͤufe ab⸗ 
zeſchloſſen worden: 

r des en Nagel, um die Muͤhle no. 40. zu Schbnwabe, 
für 4000 rihl 
2. bes Sera Weiſſer, um die Gärtnerftege no. ar, daſebſt, fuͤr 

4 rthl. 8 

2 2 250 Das Gerichts Amt Schoͤnwalpe⸗ 20 
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uoandeck den 3. July 1823. Von dem Königl. Stadtgericht 
Bieftuf find vom 1. Januar bis Ende Juny 1823 nachſtehende Käufe aus⸗ 
gefertiget, Verreiche vorgefallen und Fundi tradiret worden, weiches nach⸗ 
A dem Publiko bekannt gemacht wird. 

Kauf des Franz Mühlen, um feines Vaters Anton Müͤhlan Dauer 
gut 2. 6 in Nieder: Thalheim, pro 1000 Rıpl. 

22. Zuſchreibung für don ehemaligen Freygaͤrtner Melchior Schaar von 
Nieder⸗Thalheim, auf das erſtandene hieſige een Haus no. 49, 
pyro 1200 tthl. 

3. Kauf des Bäckers Joſeph Gottwald, um des Zuͤchners George Bein⸗ 
lich Sübernorfbter Haus und Garten no 104. allhier, pro 280 rthl. 
dito des Schneiders Ignatz Harbich, um des Schumachers Johann 

Ich. Haus no 60. allbier, pro 430 rthl. 

F. dito des Toͤpfers Carl Klant, um feiner Ehefrau Eliſabetth geborne 

‚Eprifen Miedernorftädterhaug no. 200. allhier, pro 266 rthl. 20 fon 

6. Zuſchreibung für den Michael Schubert, auf die erſtandene Franz 
Winterſche Scharftichterey⸗Beſitzung ſub no. 178. allhier, pro 585 rthl. 

7. Kauf der Therefia Kaisler geb. Steiner, um der Magdalena Rey⸗ 
mann one tedermann Sberaseiäotwe Haus und . 0. 94. aubier, beo 

380 rth 

W 8. 906 des Tagelähners Joſtph Schneider, um feiner, Miterben sau 
lerſtelle no. 48. in Nieder s Thalpeim, pro so rihl. 
Naumburg am Queis den 30. Juny 1823. Bei dem e 


neten Gerichts amte ſind vom 1. Januar bis ultimo Jung 1858 folgende Käufe 
(onfirmirt worden: 1 


5 Bertelsborf. 1 
I. Kauf des RR. Traugott Miller, um dos Maurer Foͤr⸗ 
ſterſche Verlaſſenſchafts⸗Haus ſub no. 45., pro 200 rthl- 
2̃. dito des Traugott Lachmann, um das vaͤterl. Bertafenfhaft: 
Haus ſub no. 98-, pro 325 rihl. 
23 dito des Traugott Thomas, um den Getileb Muehe Ber 
laſſenſchafts⸗Garten ſub no. 8., pro 235 rihl, 2 
N II. Mittel⸗Thiemendorf. 1 
4. Kauf des Gottfried Herrgeſell, um das vaͤterl. Haus Rs no. 36 
5 150 
x P En des Ehriſtoph Kraufe, um das Gottfried auge baus 
no. 6. im Hannig, pro 38 rıhl, 
6. dito des Kreiſchmer Carl Lachmann, um das Gottlieb Scholzſche 
Bauergut ſub no. 8 „ pro 2500 sthl. 2 


\ RL) 8 


auf bes Sauer Gotthelf Flegel, un Hab Ehrenfeice: xregelice 
Pe no. 124, bro 200 tthl. 1 
s. dito des Honlob Heinze, um den Gatten des Gottlob dice 
ſab no. 71., pro 750 tthl. f 
9 dito des Ehrenfried Fliegel, um den Gottlob Wendrichſchen Gars 
ten ſub no. 40., pro 600 rthl. 
se be dito den Carl Hilger, um das väter. Gottlieb Guse: Haut 
wi no. 20. im Hannig, pre 50 rihl 5 
„e 5 III. Ober · Thiemendorf. = 
sk Kauf des Gottlob Siſcher, um des Joſeph Fritſch Hlusterftehe 
nd. 100 pro 250 rthl. 
1132. Kauf des Gottlieb Fichtner, um das Gabriel Hoffmannſche Haus 
ſub no. 1 10,, pro 90 rthl. 
13 dite des Joſeph Fritſch, um das Franz Hüͤbnerſche Haus ſub 
no. no, 13% pro 400 rthl. 
14, dite des Gottlob Paͤtzold, um den Carl Sahmannfen Reit: 
ſchem 5 no. 5 8% pro 2600. ttbl. 3 
"Das Kammerherrlich von Maische Gerichts- Amt der 
Herrſchaft Bertelsdor f. Korner 
0 Naumburg am Queis den 30. Juny 1823. Bei dem uuterzeich⸗ 
aeten Gerichts amte ſind vom t. er 1 8 ae u 1 05 folgen⸗ 
n rg denz 1 19 


TR Kauf des Gottlieb 8 > die Kleinſche lebens 
m m. 21., pro 1000. sl, Courant. Fan 

8 II. Mauereck et Wieder- Tiemenborf.. 
* 8 bito des Gartner Chriſtian Fuchs, um ein Fleckchen Boden von 
8 Metzen vom Bauer Shriſtian Schiller, pro 30 kthl. ii 

3. dito des Daniel Schmidt, um ein Stuck Acker von 7 Scrfrl 
Breslauer Maas vom Bauer Ehriftian Schiller, pro 260 rthl. 

4. re Gottlieb Schiller, um das Simtſche Haus ab no %. 

ro 280 tt 
4 * Graͤflich Stoſchſche Gerichts⸗Amt der Herrſchaft Logau. Sören, 
„ Naumburg am Dueis den 30. Juny 1823. Bei dem unterzeich⸗ 
neten Gerichtsamte Gießmannsdorf Bunzlauſchen Kteiſes fi ſind vom 1. Ja⸗ 
nuar bis ultimo Juny 1823 nachſtehende Käufe confirmirt worden: 
1. Kauf des Friedrich Böhm, um das Borrmannſche Wheel. 
Bawergur fub_no.. 197., pro 1400 tthl. Courant, 0 

5 - 7 2. 
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2, Kauf des Gottlieb Engwicht? um, das ofterliche et 
faftö« Haus fub no. 122., pro 55 rthl Courant. g 
3. dae des Gottlieb Ludwig, am das Gottlob ewig: Haus ub 
no. 275, pro 40 rthl. Courant. 
Das Freiberrl. von Bibranſche Gerichts ont Sießwannsdorf. Körner. 


Falkenberg den 1. July 1823. Bei dem hieſigen Koͤnigl. Ge 
richt der Stadt find folgende Kauf» Vertrage zur Confirmation gekommen: 
Ä „2. Kauf des Rittmeiſter Carl Gober, um ein udernüd von 3 Schl.. 

Ausſaat von dem Amtmann Felix, für 195 rihl. N 

2. des Kuͤrſch ermeiſter Gortiried dehmann, um einen Graſezarten 

von dem Schwarz faͤrber Friedrich Franke, für 2 30 1thl. 5 
3. des Töprer Johann Dielehner, um das bieſelbſt ſub no 402. ger 
legene Haus von feinem Bruder Carl Dielehner, fuͤr 400 rthl. 

4. des Weber Johann Weidner, um das bieſelbſt ſub no. 65. gele⸗ 
gene Haus von feinem Vater Albert Weidner, füe 236 rihl. 20 ‚ser. 

5. des Seifenfiedermeifter Joſeph Froͤhlich, um verſchiedene Acker⸗ 
ſtuͤcke zuſammen von 18 Borgen 24 R. von dem Freiſtellenbeſttzer Je 
fepb Franz, für 700 tthl 

6. des Freiſtellenbeſitzer und ärger Joſeph Sranj, um 858 IR we. 
123. hieſelbſt gelegene Haus, für, 103 ethl. 10 far. 


i tandeck, den 1. July 1823. Verzeichniß derer im Aber baden 
Jahre 1823 bei dem S. B. Ludwigſchen Pettimonig) ⸗ Hep ne vor⸗ 
bereden, BE igoerändesungnz und zwar: 


4 A. Bei Neu⸗ Waltersdorf, a 
1. des Sana Beck, um feiner Miterben Sauergit, v pro 9851 rthi. 
2. des Franz Kolbe, um ſeines Vaters 8 9 N 

Saures, pro 75 rthl. a 

B. Conradswaldau 

2. des Jona Siemon, um des Franz Chriſten Bäheit, y gie 

62 rthl. 

Bir > des Sort Siemon, um feines Vaters Franz Siemon Baurhat, 

at 1 9906 Rudolph, um de WER behebt, en. 

ar tthl. ur 


Raye 
6. des Anton me nm 9 las. bebt, ei 
105 . N 


9 


* 
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Pen ee um des Johann Francke Freigärtnerftele, 
Ae e e s a 3 
Das S. B. Ludwigſche Patrimenial-Gerihtsamt von Nen Waltersdorf, 
CTonradswaldan und Rayersdorf Bernhard, Juſt 
„> Bauerwitz den 1. July 1823. Verzeichniß der bei dem Königl. 
Stadtgerichte zu Banerwitz ſeit dem Jahre 1819 bis Junn 1823 con⸗ 
firmirten Käufer: E 
4. % Johanna Wittwe Wezorek geb. Reichel, die Wirthſchaft des 
Iuteb Wezerer, für 1870 Rth 2. Albert Moſler, dieſelbe Wuthſchaft 
von feiner. Ehefrau Johanna geb. Reichel, für 1870 Mtbl. 3. Schloſſer 
Joſeph Hampel, ein Haus von dem George Derſchka, für 106 rihl. 20 
. 4. Bürger Ignatz Grüner, die Wirthſchaft feines Vaters Ignatz 
ruͤner, für 2240 rthl. 4. Joſepha verehl. Panik, ein Haus aus dem 
Nachlaſſe ihres Ehemannes Franz Fitzner, für 158 rthl. 17 far. 6 d'. 
6. Antonie verehl. Neumann, ein Haus von dem Franz Koſchik, für 
200. xrthl. 7. dieſelbe 3 Antheile Koppelwieſen, von dem Franz Koſchik, 
füs 330 tihl. 8. Janatz Kurzidim ein Ackerſtück von dem Ludwig Krayd⸗ 
ek, far 174 cthl. 7 ſgr. 6 d'. . Johann Starosczyk, ein Ackerſtuͤck 
vom Bernhard Kindel, für 190 ribl. 13 far, 9 d'. 10. derſelbe ein 
Ackerſtuck von den Franz Koſchellaſchen Erben, für. 190 rihl. 13 far. 9 
D. 11. Johann Deponte, ein Ackerſtuck vom Bernhard Kindel, für ga 
sthl. 7 ſar. 6 d. ra. Felir Bargel, ein Ackerſtück von deinfelben, für 
200 th 73. Johann Bodzian, ein Ackerſtück von dem Paul Plawki, 
für 76 rihl. 5 fr 14. Jobann Plawki, ein Ackerſtück aus dem Jo⸗ 
bann Plawkiſchen Nachlaſſe, für 20 rtl 23 fgr. 18. Cecilie verehl. 
Derſchka, ein dergl. aus demſelben Nachlaſſe, für 80 hl. 16. Roſalia 
Thomzik, ein Haus von dem Johann Mattaſch, für 2 9 rthl. ra far. 
6 d. 17 Franz Nowack, die Wirthſchaft ſeines Vaters, ür 7600 rihn 
18. Alexander Moſler, ein Haus von feinem Vater Aloys Mofler, 
für 48 rthl. 19. Paul Michna, ein Haus von der Wutwe Theela Rich⸗ 
ter, für 152 rthl 7 ſar 6 d'. 20 Peter Leiskeſchen Eheleute, ein 
Ackerſtuͤck von der Wittwe Victoria Proske, für 40 1th 21. Thomas 
Himmel, ein Haus von der Wittwe Rofalia Oslislo, für 40 rthl. 22 
Simon Spowroneck, ein Haus von feinem Vater Philipp Spowroneck, 
för 133 rthl 23. Ba tholomaͤus Kurzidimſche Eheleute, ein Haus aus 
dem Georg Noskeſchen Rachlaſſe, für zro rthl. 24. Ludwig Frankſchen 
Sheleutt, ein Hung mit einem Ackerſtucke don dem Johann Ilke, für 
393 sthh 25, Anten Zopf, die Winhſchaft des Franz Breitkopf, für 
er, 3090 
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3000 th. 26. Nariane Wittwe erg, ein Meere von din Org 
niſtaſchen Erben, für 53 rthl. 10 fgr. 27 Thereſia verehl. Ailpetts 
die Poſſeſſion ihres Ehemannes, um atos kthl. 28 Carl Schuba, 
des Haus des Franz Frenzel, für 152 eihl 29. Andteas Ko⸗ 
warz, das Haus der Catharina kiſchka, für 192 ethl. Fr far. 30 Jo⸗ 
hann Breitkopf, die Wirthſchaft des Franz Karkoſch, für 8 20 tihl. 31. 
Marcellus Szoliyſz, das Haus des Wenzel Meißner, für 192 itthi. 32 

Anton Koſell ck, das Haus des Ludwig Kraydzyuyzeck, fur 373 eh. ı 
for. 33. Roſalia verehl. Matuſchke, das Haus des Johann Copa 
für 66 rthl. 25 far. 34. Jacob Newrzella, das Haus der Catharing 
gisfa, für 47 rthl. 18 for. 35 Albert Koſelleck, das Haus des Anten 
Hameleck, für 139 rthl. 36. Victor Müller, ein Ackerſtück deſſelden, 
für 345 th. 37. Thereſia verehl. Machat, die Wirchſchaſt des Phi⸗ 
fipp Deponte, für 2365 rip. I ain N 
SGleiwitz den 30. Jun 1623. Das Koͤnigl. Stadtgericht hie⸗ 
ſelbſt hat vom zſten Novbr. 1822 bis ultimo April 1823 nachſtehende 
Kbafe confimitt: 5 . A 8 r 
.. Rektor Bialas, um die Poſſeſſion no. 61. der Ratiboter Vor⸗ 
ſtadt, pro 325 rthl. g * e e eee ee e 
21. Anton. Schoͤden, um die Poſſeſſien no. 23. der Beuthner Vor⸗ 
ſtadt, pro 114 rthl. nn en f 4 
38. Schober, um das Bauergut no. 83. zu Richtersdorf, pro 1600 tihl. 
4. Chytraͤus, um daſſelbe dito dito pro 480 rthl. 
FJ. Franz Squarra, um das Bauergut no. 89. daſelbſt, pro 537 rihl 
5 5 vn Bäder Braͤner, um das Haus no. 125. der Stabt, pet 
257 tthl. W * ne an R mins: dn 
a = 7. Gaidetzta, um das Haus ne. 30. der Stadt, pro 1830 rthl. 
8. Nitſche, um das Hans no. 129. der Stadt, pro 450 tthl. 
9. Hernek, um das Mauerhaus no. 167. der Stadt, pro 170 rthl. 
10. Peter Wodzigfa, um den Hopfengarten no. 256, pro 330 rthl. 
11, Eräͤuer Pahner, um das Haus no 167. der Stadt, pro 1005 rth. 
113. gleiſcher Skotſch, um die 6 Haferbeete Acker no. 137. pre 
tizs rthl. ee ie, 
131. Gaſtwirth Herrmann, um das Haus no. 48., pro 2300 kthl. 
14. Kraieziczek, um die Poſſeſſion no. 27. der Ratiborer Voeſtadte 
1740 rthl. : a 

5 Be; Schuhmacher Nitihe, um den Acker uo. 2454 pro 750 tihl⸗ 
16, Luaſche Erben um denſelben Acker, pro ro tihl. 


Fr 
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re Bienterant Türk, um den Garten no. 223. der Beurhner Vor⸗ 
Bade, pro 450 rthl. Be 
153. Schwuͤrz, um das Mauerhäufel no. 180 pro 210 rihl. 
a Sagan den 1. July 1823. Vom 1. Januar bis ultimo Juny 
182 3 find nachſtehende Käufe ausgefertiget: 
N 1. Kauf des Johann George Schulz, über die Haͤuslernahrung ſub 
no a zu Mieder ⸗ Küpper, pro 330 Rthl. f 
4 a. Tauſch⸗ Contract des Siegmund Deckert, über die Windmühle ſub 
10. 22. zu Peters waldau, pro 450 rihl. ö = 
4. Tauſch⸗ Contract des Carl fange, äber die Gaͤrtnernahrung ſub no. 
26. zu Peters waldau, pro 160 rihl N 
Neumannſches J ſtizamt der Dittersbacher Güter. 
Nicolai den 10. July 1823 Verzeichniß der in dem halben 
Jahre vom 1 Januar bis ultimo Juny c. gerichtlich geſchloſſenen Kaͤufe: 
, des Bürger Andreas Kaluza, um die Gärtnerſtelle ſub no. 46., 
für 300 rihl. | Rs 3 a 
2:2. des Bürger und Fleiſchermeiſter Joſeph Willczek, um ein Stück 
Feld Woytoszowieng genannt und ſub uo. 28: des Hypotdekenbuchs uber 
die einzelnen Grundſtucke belegen, für 28 riblt. e 
Das Fürſtt. Anhalt: Köthen Pleßſche Stadtgericht. 
Wohlau den 3. März 1823. Bei hiefigem Königl. Preuß. Do 
mainen - Juſſitzamt iſt folgende Befigveränderung vorgekommen: 
Des Methus Angerhauskauf ne. 26. zu Dombfen, pro 70 rtbl. 

f Gtogau den 30. Juny 1823. Verzeichmß der in dem halben Yab: 
ter dom N bis alt Juny 1823 bei dem Gerichts amte Brieg volzoge⸗ 
nen Kaͤufe: 2 

Dorf Brieg, Glogauer Kreiſes. Kauf des Einliegers Johann Gottlieb 
liebs, um das Freibauergut no. 44 , für 2240 rthl. Cour ant. 
Brieg den 26. Juntz 823. Bei bieſigem Koͤnigk. Preuß. Land⸗ 
und Stadtgericht iſt der Kauf des F: jedrich Eichelmann, um die dem Mälzer⸗ 
weiſte Umpſenbach zugedoͤrige Beſitzung no. 7. und 20. in der Oder⸗Thor⸗ 
Vorſtadt, pro 2500 til heute gerichtlich confirmirt worden. | 
Brieg den 3. Inly 1823. Bei hiefigem and» und Stadtgericht 
iſt dato der Kauf des Fleiſchermeiſter Joſeph Burckert, um des Gartenbeſitzers 
Getttieb Ki fels Acker von 5 Schſt. Aus ſaat an der Glacis, pro 700 tthl. ges 
nichtlich con ſirmit worden. 2 1 4 
8 5 —— | 
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Nro. KXXH des Breslauſchen Intelligerz⸗ Blattes 
a vom 2 Auguſt 1823. a Ans eh 


Kr Eitationes Edictales. 
*) Gerichtsamt Mittel ⸗Steinkirch den zofen Juni 1823. Von 
Seiten des unterzeichneten Gerichts werden auf Antrag der Erben der verſtorbenen 
Gedinge Kretſchmerwittwe Anna Regina Brachmann geb. Lieblegen zu Mitte, 
Steinkirch alle diejenigen Prätendenten, welche an die anf die in Mitre-Steinfird 
ſub No. 12 belegene Schenknahrung des Fleiſcher Joſeph Hampel für den verflors 
denen Gedinge Kretſchmer Johann Chriſtoph Brachmann aus dem bei dem unter⸗ 
zeichneten Gericht aufgenommenen und von dem Joſeph Hampel aus geſtellten Hy⸗ 
potheken⸗Inſtrument de dato Mittel⸗Steinkirch den arſten April 1819, eingetra⸗ 
genen 400 Rthl. Preuß. Courant, welche jetzt von dem Schuldner bezahlt werden 
ſollen, oder an das vorgedachte jedoch verlohren gegangene Hypotheken⸗Inſtrument 
und den Hypotheken⸗Recognttionsſchein darüber, der gleichfalls nicht herbelgeſchaft 
werden kann, als Elgenthuͤmer, Ceſſtonarlen, Pfand» oberfonfige Briefsinpaber l 
ſpruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, dieſe ihre Anſprüche in dem zu 
deren Angabe in der Wohnung des unterzeichneten Gerichtshalters zu Grelfenberg ans 
geſetzten beremtoriſchen Termine den 5. Nobbr. dieſes Jahres des Vormittags um 
10 Uhr entweder in Perſon oder durch gehoͤrig legltimirte Mandatarien ad Protocollum 
anzumelden und zu beſcheinigen, ſodann aber das Weitere zu gewaͤrtigen. Sollte 
ſich in dem angeſetzten Termine kelner der Intereſſenten melden, dann werden die⸗ 
a e e ee „ . 
de * chweigen au erlegt, er oht g gegangene In rumen fuͤr ame 1 g 
erklärt und in dem Hypothekenbuche bel der verhaftenden re auf Aachen 
der Extrahenten wirklich gelöfcht werden. 15 n 


8 e „ Bolz, Juſtit. 
Leobſchütz den aten April 1923. Von dem Gerichte der Gad oh: 
chuͤtz werden alle diejenigen, welche auf das auf biefiger Scharfrichterei No. 324. 
für die Stadipfarrkirche allhler ex decreto vom 24. May 1799: eingetragene Ca⸗ 
pital von 33 Rips, 10 ſgr. und das darüber unterm a0. Novbr 1726. ausge⸗ 
ſtellte und berlohren gegangene Schuld und Hypotheken⸗Inſtrument als Elgen⸗ 
thümer, Geſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Brief-Inhaber einen Anſpruch zu ha⸗ 
ben vermelnen, hierdurch aufgefordert, in dem auf den azſten August Nachmittag‘ 
3 Uhr vor dem Commiſſario Herrn Aſſeſſor Stanjeck angeſetzten Termine zu er⸗ 
ſcheinen und ihre Anſprüche daran glaubhaft nachzuweiſen, widrigenfalls die Aus⸗ 
bleibenden unter Auflegung eines ewigen tillſchweigens damit pracludirt, das Hy⸗ 
potheken⸗Inſtrument amortiſirt und die Schuldpoft im Hppothekenbuche geloͤſcht 
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= Brest au. Bey C. G. Pörster erscheint so ehen „Ernst Köhler‘ Ein- 
leitung und Variationen über ein Thema aus der Oper Corradino von Rossini 
für das Pianof 14 gr. 8 

„ Breslau. ( Wohnungen) und andere Gelegenbelten weiſet nach und 
bern mmt zum vermiethen. Agent Keich, Karlsgaſſ: No. 741. 
Breslau. Eine Stube mit Meubels im erſten Stock vornheraus für 
einen Herrn iſt bald zu haben Oblauergoſſe beym Wirth No. 1191. 

Breslau. Neue hol. Heeringe von dies jaͤheiger Fange verkauft der Hee⸗ 

Singer : Aeitefte : Gottl. Raſchke. 
Breslau. Beg Eröffnung meines Gewoͤlbes am Sal, ige, um weißen: 
koͤwen, mit engl. und franz. Galanterte⸗, Parfumerlen und kurzen Waaren, fo wie 
alle dahln gehörende Artikeln empfehle ich mi d meinen hleſigen und auswaͤrtigen 
Handels freunden mit der ergebenſten Bitte, mir dero Zutrauen ju erhalten, in dem 
ich mich beſireben werde, wle bisher durch ſelbſt Beſuchen der Meſſen, als auch 
durch Beziehung der Waaren aus den erſlen Fabriken, ſtets das Allerneueſte zu den 
bigteſten Prelßen aufs promptefte lieferu zu loͤnnen. a 
8 N 2. S. Cohn jun. f 
a AufObiges bemerke noch, daß ich mit Niemanden in Verbindung fiche, fon- 
dern nur wie biöher unter afleiolger Birma meine Geſchalte führe. „„ 
ers n r e a ins; 

) Breslau den 2, Anguſt 1823. Da der allgemein: Wunſch der Be⸗ 
wohner Schleſiens von jeder geweſen, daß der Schleſiſche Kalender auch wirklich 
in der Provinz verfertiget moͤchte werden, wodurch obige Benennung mehr gerecht⸗ 
fertiget würde, ſo haben unt Eclaabniß Einer Koͤnigl hochloͤbl. Preuß. Kalender · 
Deputation wir Endes unterschriebene unternommen, dleſen fo allgemein ausge⸗ 
ſprochnen Wuͤnſchen, durch Druck und Verlag des Schleſiſch en Kalender ein moͤg 
uchſtes Genüge zu leiſten. Wir baden uns bemuͤbt ſowohl durch Correkthelt des 
Druckes als auch durch gutes Pap ger, den Kalender dle erforderliche Eigeuſchaft 
zu geben, um ſich dadurch ſelbſt zu empfehlen. Durch die bedeutend auſehullcheg 
Beſtellungen, die ſowohl von den biefigen ſaͤmmtlichen Herren Buchbindern, als 
auch aus mebreren aus waͤrtigen Olten bey uns gemacht worden, ſind wir in den 
Stand gefigt, die Kolender in einigen Wochen erſchelnen zu laſſen. Wir empfehlen 
uns hiermit Einem verehtungswütelgen Publikum zu Förderung und Unterſſützung 
unſets gemeinnützigen Uaternehmens, und ditten um. geneigte Abnahme. 

. €. G. Fritſch, Buchdrucker. ; 
C. G. Bruͤck, Buchdinder und Verleger, Albrechtsgaſſe No. 1696. 

) Breslau. So eben it erſchienen und für den Preiß don 2 Rihl. Cour. 
in unterzeichn ter Buchhandlung zu haben: Froſch, 3. H. W, kleine Litu gie, 

zum 
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zum Handgebrauch für Stade» und Landpredfger, gr. 8., 367 Bogen oder 584 ©. 
Der Hert Verfaſſer ſchmelchelt ſich einem driagendem Bebärfniſſe abgeholfen zu har 
ben, ba bteſer Gegenſtand in der Litteratur der neuern Zeit nicht zweckmäßig be⸗ 
achtet worden iſt. Das urtheil ſachkundiger Manner hat unterzeichnetem Verletzer 
vor dem Drucke die Verſicherung gegeben, daß das Buch für den praktischen Ger 
brauch aͤußerſt zweckmaͤßig und emyfehlenswerth ſey. Es bedarf alſo wohl weiter 
nichts, als ſaͤmmtliche evangel Geifilichle Schleſtens auf die Erſchelnung dleſes 
nuͤtzlichen Buches aufmerfſam zu machen. 
Joh. Feſebr. d. Alt. 


) Bre 61 au Zu vermiethen und auf Michgell oder auch bald zu beziehen, 
iſt auf der Buͤttnergaſſe In der ehemaligen kleinen Landſchaft No. 38. der ee Stock, 
defepend in 7 Studen, Küche, Spelſekam mer, Kauer, mit oder auch ohne Stal⸗ 
lung und Wagenplatz. 

9 e Ruſſiſche Seife, ſchoͤn und fepr blulg bey 

E. F Schoͤngorth, 
5 auf der Schweidniger Straße in der Königskrone. 

* Bern dorf bey Moſſel Tredintger Creiſes. Das Domintum bleſelbſt hat 
ganz reines Saamenkorn, auf mazern Boden gewachſen, diulg abjulaffen; 

) Breslau. Za vermitthen und Termino Michaelt iſt die erſte Etage, bes 
lebend in 5 Stuben nebſt Zubehör in den 3 Röntgen auf der Nicolaigafl ; auch 
kann Stallung und Wagenplatz darzu gegeben werden. 

Breslau. Wer einen wo moͤglich nicht ganz neuen, jedoch noch gut 
tonbittonirten Flügel zu verkaufen bat, dellede geſaͤulgſt Anzeige an machen, Nico⸗ 
latgoſſe No 405. 7 

*) Breslau. Ben Johann Friedrich Korn d Alt. in Breslau it ſo then. 
fertig geworden und wird unentgeldlich ausgegeben: Verzeichalß neuer Bücher, 
welch: vom Januar bis Jun 1823. erſchlenen, und um die bepgeſitzten Preiße in 
Cour. zu haben find. 8. — Breslau 1823. 

* Stilmenau 14 Melle von Breslau. Bey dem Domino Hiefelßh wird 
die Jagd auf der hiefigen Feldmark meifibiethend auf den 8. Auguſt Vormittags um 
9 Uhr auf eln Jahr verpachtet werden. Pachtluſtige werden erſucht, ſich om be⸗ 
ſnimmten Termin bey dem Dominio einzufinden, Die Bedingungen find das Bag: 5 
Quantum bald zu bezablen. 2 

Breslau. Ein Neifegefilifchafter nach Warſchau wird geſucht, „ um 
den sten sten die ſes von bier abqureifen, hinſichtlich des Wagens ifes ihm gleich, 
ob er in dem Seinigen oder in den des Geſellſchaſters fahrt. Das Naͤhere hierüber 
iR bey Hrn. Aron 8 im großen Meerſchiff zu erfrogen. f 


r. 


| (320) 
) Breslau. Gutes Stonsdorfer Bier iſt billig zu haben in der Weinhand⸗ 
tung No 4. am Varadeplag. 44öÄͤͤ 7 
„) Waldenburg den zıflen Jaly 1923. Der Felegartner Johann Carl 
Polte zu Wäldchen meines unterbadenden Exeiſes hat ſich entſchloſſen, auf feis 
nem Grund und Boden eine Maffermehlmühle mit einem oderſchlachtigen Waſ⸗ 
ſertade zu erbauen. In Folge des Edlets vom 28ſten Octoder 1810. fordere ich 
olle diejenigen, welche ein gegruͤndetes Widerſpruchsrecht zu haben vermeinen, 
hiermit auf, ihre Widerſpruͤche binnen 8 Wochen pracluſtv. Friſt bel mir an⸗ 
zumelden. i Der Koͤnigl. Landrath des Creiſes. 
Reichenbach. 


1 Hlirſchberg den arſten Junk 1823 Auf den Antrag eines Real⸗Glaͤu⸗ 
bigers werden die dem Gottlieb Pofe gehoͤrigen ſub No. 57 in Mittel⸗Stons dorf 
Belsgenen, auf 480 Rthl. Courant abgeſchaͤtzten Arcker, im Wege der nothwendi⸗ 
gen Subhaſtation zum öffentlichen Verkauf gestellt, und dazu der ate Juli, der ate 
Auguſt und peremtoriſch der 4me Detober 1823. zu Licitations» Terminen geirgt, zu 
weichen die Kaufgeneigten und Zahlungs faͤhigen, fo wie die Real- Gläubiger auf 
das herrſchaftliche Schloß in Stonsdorf vorgeladen werden. x 
ee‘ Das Gerichtsamt von Stonsdorf. 
Warthau den ıflen Juli 1823. Das Reichsgraͤfl. v. Frankenbergſche 
Gerichtsamt Greß⸗ Hartmanns dorf ſubhaſtiret das in der Ober⸗Gemeinde fub 
No. — belegene auf 167 Rthl. 10 far. gerichtlich gewuͤrdigte Haus des Schneiders 
Goctfried Krauſe ad inſtanttam eines Real» Gläubigers und fordert Biethungs⸗ 
luſſige auf, Ach in Termino 5 8 f n 
N inn ene ,,... 
Vormittags um 10 Uhr in der Kanzlei ran einzufinden, ihre Gebothe ab⸗ 
zugeben und ſodann zugemärtigen, daß nach erfolgter Zuſtimmung der Real⸗Glau⸗ 
diger der Zuſchlag an den Melſibietbenden geſchehen wird. Zugleich werden dies 
jenigen, deren Real⸗Anſpruͤche an das zu veckaufende Haus aus dem Hypotbeken⸗ 
Buche nicht hervorgehen, aufgefordert, ſolche ſpaͤteſtens in dem obgedachten Ter⸗ 
mine anzumelden und zu deſcheinigen, außerdem ſie damit gegen den kaͤnſttgen Be⸗ 
figer nicht weiter werden gehört weeden. 2 
Das Relchsgraͤfl v. Frankenbergſche Gerichtsamt Groß hartmannsdorf. 
W . ö Streckenbach. 
„ SGröditzberg Goldbergſchen Kreiſes den aaſten Juny 1823. Das un⸗ 
terzeichnete Gerichtsamt ſubhaſtirt wegen der Theilung unter den Erben des Joh, 
Gottlob Stauer deſſelden hinterlaffene ſub No. 29. zu Georgenthal belegene auf 
906 Mihlr. 25 fer, abgeſchaͤtzte Gaͤrtnernahrung mit Acker und anderen Zubehr, 
faßt den einzigen und peremtorifchen Btethungs⸗Termin auf den 17ten September 
d. J. Vormittags 9 Uhr in bieſiger Amts kanzlel hiermit ſeſt, und ladet beſitz und 
zahlungsfaͤhige ra zur Abgabe ihrer Gebothe gegen den zu erwartenden 
gerichtlichen Zuſchlag gebührend ein, wie es denn auch denen noch undekanten Glaͤu⸗ 
bigern des Erblaſſers hlerduech bekannt macht, daß ſie zur Liquidation und Wahr⸗ 
a N ihrer Forderungen in demſelben Termine zu erfcheinen ihnen obliegt, im 
Ausbleldungs falle aber befürchten muͤſſen, daß fie ihres etwaigen Vorzugsrecht 
verluſtig erklärt und nur an dasjenige ſich halten koͤnnen, was nach Beftledlgun 
7 . von der Maſſe der Kaufgelder etwa noch Abrig dich 
den mochte. 
Das Gerichtsamt hieſiger Herrschaft. 


* (3003) 8 
; EL. Mittwochs den 6. Auguſt 1823. 
Auf Er. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen zt. . 
Aaalergnadigſten Special ⸗ Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXXI. 


5 Zu verkaufen. 

Breslau den asſten April 1823. Von Seiten des Königl. Juſtize mts zu 

Set. Vincenz wird das dem Err ſaß Gottlob Kleban zugeboͤr ge ſub No. 4, 42 
und 43. auf dem Elding belegene zur Brandwelnbrenn rey Angerich tete Haus und 
Garten zum Bar onhof genannt, welches laut gerichtlicher axe auf 14470 Rihl. 
15 gr. Cour. gewürdiget worden auf den Antrag der Real- läubig rhtermit noth⸗ 
wendig fuobafiıre und oͤffentlich ſeil gebothen. Zu ieſem Zweck find nachflehende 
Bieihungs Termine, als der 4te July sten Sepieinber und 7ten November e. 
beſtmm' une es werden demnach Kauflunige Beſitz- und Zahlungstähige hiermit 
eingeladen in dieſen Terminen, deſonders aber in dem auf den ten Nobembei « 
peremtoriſch anderaumten Biethungs⸗Termin Vormittags um 10 Uhr in hieſiger 
Amts⸗ Cas zley zu erſcheinen, die nähere Bedingungen und Zablungs⸗Modalitckten 
u vernehmen, demnaͤchſi ihr Geboth abzugeben und ſodann zu gewärtigen, daß 
em Meifibiethenden und Beſtzahtenden das erwaͤhnte Grundftäck unter Einwilli⸗ 
gung der Extrahenten zugeſchlagen auf etwa ſpaͤter eingehende Geb othe aber nicht 
weiter reflectirt werden wird, als nach $ 404. des Anhangs zur allgemeinen 
Serichtsordnung ſtatt findet. Die über dteſes Grundflück aufgenommene Taxe, 


kann ſowobl del dem hieſigen Koͤntgl. Stadtgericht als auch in hieſiger Amts ⸗Canz⸗ 


ley eingeſeben werden. Uebrigens werden aue undekannte Real⸗Prätendenten zur 
Wahrnehmung ihrer Gerechtſame ſub pong präcluſſ er fen perpetui hiermit ein⸗ 
geladen Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Vincenz. 9 e 
7 i ungattz. 
Breslau den agſten May 1823. Von Seiten des Königl. Juſtizamts 
zu St. Vineenz wird das dem Ja od Ziegan zugehoͤrige ſub No. 4 zu Zott witz 
Ohlauer Creiſes delegene aus 34 Huben Acker nebſt den vorhardenen Wohn: und 
Wirthſchafts⸗Gebaͤuden deſtehende robothſame Bauergut, weiches ortsger chtlich 
auf 8708 Reblr. 5 far Courant abgeſchaͤtzt wor en, auf den Antrag eines Real⸗ 
Gläubtgers hiermit nothwendig ſubhaſtirt und oͤffentkich feugebothen. 3 di ſem 
Behuf find nachſtebende Biethungs Termine, als der gte Auguſt, rot: Otlober 
und ı2te December c. beſtimmt, und es werden demnach Kaufluſtige Beſſt und 
Zablungsrähtg: biemis eingeladen, in dieſen Cerminen, beſonders aber in dem auf 
den laten December c. peremtoriſch anſtehenden Termine Vormittags 10 Uhr in 
biefiger Amts Kar zlet zu erſcheinen, die nähern Bedingungen und Zahlungs⸗Mo⸗ 
dallkäten zu vernehmen, darauf ihr &eboth zu thun und demnaͤchſt zu gh wärtigen, 
daß beſagtes Bauergut dem Meiſtdiethenden und Beſſzahlenden unzer SUN 
SDR ; des 
abe Ast; 
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des Extrabenten zugeſchla gen, auf etwa fpäter eingehende Bebothe aber nicht wei⸗ 

ter reſtet“irk werden wird, als nach §. 404 des Anhangs zur Allgemeinen Gerichts⸗ 

ordnung latt findet. Die über dieſes Bauergut aufgenommene Tore kann ſowohl 

in hieſiger Amts⸗Kanzlet als auch bei den Ortsgerichten in Zottwitz eingeſehen wer⸗ 

den. Uebrigens werden alle unbekannte Real» Prätendentin jur a 
ihrer Gerechtſame ſub poͤna praͤcloſt et ſilentii perpetut hiemit eingeladen. 
EEE Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Vinzenz. ; ; 
ng nitz. 


E x 12 * 2 
) Pertnftade den zoſten Juli 1823. Auf Verlangen des TR 

alz⸗ und Seebandlungs⸗Comptoir für Schleſien zu Breslau, nomine des Koͤ⸗ 
nigl. Fisci ſollen die zur bieſtgen Salz Factoret gehörigen Grandſtäcke, nämlich: 
12 das doppelt brauberechtigte auf dem Markte ſub No. 20 delegene Wohnhaus 
nedſt Hofraum, Stallung und Nebengebäude; 2) der Garten auf dem Abends 
looſe ſub No. 6; 3) der Eichplanacker von 3 Morgen Magdedurgiſch ſub No 157.3 
) der fub No. 158. von gleicher Größe oͤffentlich verkauft werden. Wenn nun 
erminus dazu auf den sten Octoder 1823. Vormittags um 9 Uhr auf biefigem 
Ratbhauſe anberaumt worden, fo werden Zablungs⸗ und Beſitzfaͤhige mit dem 
Bemerken vorgeladen, daß den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden dieſe Grundſtuͤcke gegen 
gleich haare Bezahlung in Preuß 6yjiger Süder⸗Courant, nach eingegangener 
hoͤchſten Genehmigung. übergeben und die Kauf: Kontracte abgeſchloſſen werden 


5 


ollen. Der Taxwerth und die Verkaufs⸗ Bedingungen koͤnnen zu jeder ſchicklichen 
Zelt in hieſtger Regiſtratur nachgeſchen werden. g 
een Yes Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

f Conrad. 


2 j > & Li & 

rn *),MWohlau, den agſten Juli 323. Die zum Schmidt Singeſchen 
Nachlaß gehörige, in der biefigen Stein auer Vorſtadt delegene Schmiede nah⸗ 
rung Ro. 182. nebſt drei Acker⸗ und zwei Wleſenſtuͤcke fo wie der daneben lie⸗ 
gende Garten No. 181. und zufammen auf 780 Rthl. Courant taxltt, ſollen 
im Wege der freiwilligen Subhaſtation Theilungs halber offenttich verkauft wer⸗ 
den, und find Termine den 5. September, den 3. October und peremtorie den 
ıfien October 1823. Vormittags um 10 Uhr auf hieſigem Rathhauſe feſtgeſetzt. 
30 lungsfähige Kaufluſtige werden demnach zu Abgebung ihrer Gebothe, be annte 
und unbekannte Real Gläubiger zu Liquidation und Jufiſication ihrer Forbes 
rungen fub poͤna präcluſi hiermit vorgeladen. d ne 
Das Könige. Gericht der Stadt. u del 


Neudorf bel Oppeln den or. May 1823. Auf den Antrag der ver⸗ 
tolt. Heiſig und der Heiſigſchen Vormundſchaft fol das ſub No. 1, zu Schur⸗ 
gaſt belegene Haus nedſt dazu gehörenden Scheuer, Stalung, Neckern und 
Wiese, welches alles mit dem dazu gehörenden lebenden und todten Jüventarfe 
deductis deducendis auf 1143 Kthlr. 5 fer. abgeſchaͤtzt worden iſt, freiwillig 
in dem auf den sten September, den sien October und den Eten November, 
weſcher letzterer peremtoriſch iſt, an den Melſtdlethenden oͤffentlich verkauft wer⸗ 
den. Kaufluſtige und Zahlungsfähige werden daher aufgefordert, in gedachten 
Termine in Schurgaft an gewöhnlicher Gerichtsſtelle zu erfcheinen und hat 
der Meiſt⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag nach vorher e Seneh⸗ 
8 i a 3 ung 


2 
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t er Intereſſeüten zu erwarten. Taxe un dedingungen koͤnnen in 
leder Mae Zelt dei uns nachgeſehen ee Alb Ke 5 g 
Königl. Gericht der Stadt Schurgaſt. 

*) Militſch den 28. Jui 1823. Da in dem zu Subhaſtatlon der Poſtlet 
Windmühle nedſt Zubebör, weiche au 450 Rihl geſchaͤtzt iſt, angefiandenen Ter⸗ 
min den 23 ſten d. M. kein Eeitant erſchteuen if, fo haben wir einen anderwelten 
dergleichen a f den Sten Octbr. ong.ſetzt, zu weich 'm wir hlermit Kauf ⸗ und Zaßr 
lungs fähige vorladın, deren Meiſt⸗ und Beſibleihendem der Zuschlag ns Prod 
migung der Inter eſſenten erfolgen foD. W h 
Reichsgrafl v. Maltzan frey ſtandes herrliches Gleicht. f 
*) Hermsdorf unte:m Kyneſt den 16. Jult 1823. Von Seiten des 
unterzetcneten Ger chts⸗wtes wird hierdurch befancs gemacht, daß, da ſich in dem 
am 16. Juli J anıtebenden Termin zum nothwend igen Verkauf des dem ‚Share 
der Joſeph Jom öky zugehörigen Gärtnerb-figung Nuo. 16. oligraͤfl. Anthells in 
Watrmbtunn, welde nach der Taxe auf 900 Rih.r. Cour, abgeſchaͤtzt iſt, keln ans 
nehmlicher Käufer gemeldet hat, ein neuer y remtoriſcher Biethungstermin anf den 
2. Septbr. c. Vormittags 9 Uhr in der hieſig en Gerichtsomts⸗Canzeley angeſetzt 
wol den iſt, in welchen Beſitz⸗ und Zablungsfäbige ihre Gebothe abzugeben, und 
der Meiſt⸗ und Beſtbietbende, inſofern nicht g⸗ſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme 

machen, den Zuſchlag und die Adſudtcatlon nafthldar zu gewaͤrtigen hat. 

Reichsgraͤfl Schaffgotſches Gerichts omt der Herrſchaft Kynoſt. 

)Schimiſchow den 25. Juli 1823. Auf den Antrag der J ſeph Kotzim⸗ 
bo chen Erben und der zy Vormundſchaft ſoll die zu Himmelwitz ſub No 37. des Hy⸗ 
e gelegene, auf 329 Rthl. 20 fgr. Courant gerichtlich rapicte Se 


ehe blerdu ch vorg laden, ſich im obigen Termine elnzufinden, ihre 
Gedothe abzugeben und den Zuschlag gegen Einwilligung der Erden und des unters 
zeichneten Gerichts als vermundfchuftliben Behörde zu gemärtigen. Die Bedin⸗ 
gungen werden im Termine bekannt gemacht werden, konnen aber auch zu le 
ſchickuchen Zelt in unferer R'giſtratur eingeſeden werden. 1 
Das Koͤnigl. Juſtaamt Hunmeldoitz. r 
Jeeodſchuͤtz den 15 Jui 18:3 Da in dem zur nothwendigen Sutter ; 
lation der dem Franz Boiagfy zu Klein- Hoſchütz C gehörigen, auf 335 Rihlt. 
Cour. gerichtucd odgeſchaͤtzten Gaͤrtnerſtelle nebſt Zubehör und der demſelben zugehoͤ⸗ 
rigen, auf 400 Rabl. Coui. gen cht ich adgeſchaͤtzten vormaligen Dominial⸗Grund⸗ 
flüde von 8 großen S effeln uc ſoat u term 1 4ten d. M angeſtandenen peremto⸗ 
nc Eisuanonsiermine kein Gedold adgegeben worden, fo iſt ein nochmaliger 
perem⸗ 
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der mtoriſcher Lieitottonster min auf den 18. Septbt. a c. Vermirtags um 10 Uhr 
im Orte Klein Hoſchüuͤtz angeſett worden, wozu z h ungsfaͤhig⸗ Kaufluſtige glerdurch 
eingeladen werden. ER VEIT e 
ds sa ren Das Gerichtsamt Klein s Hofhüg. C. 
8 f r Schulz. 
Ratlbor den ten März 1823, Da bei dem biefigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht auf Anſuchen des Adolph Baron v lchendorfſchen Concurs Cu⸗ 
rators das im Fuͤrſtenthum Oppeln und deſſen Coſeler reiſes belegene Ritters 
gut Radoſchau nebſt Zudehör an den Meifiriethenden öffentlich verkauft werden 
d, und die Blethungs⸗Termine auf den ıften July a. c., den 3often Septem⸗ 
br a. c., und beſonders den zıen Januar 1824 jedesmal Vormittags 10 Uhr 
auf dem hieſigen Koͤnigl. Ober Landesgericht vor dem ernannten Deputirten 
Herrn Oder ⸗Landesgerichtsrath Göring angeſetzt worden, fo wird ſolches und, 
daß gedachtes Rittergut nach der davon durch dle Ober ⸗Schleſiſche Landſchaft aufe 
genommenen Taxe, welche in der hiefigen Ober Landesgrrichts⸗Regliſtratur eins 
gefeben werden kann, auf 51410 Rthlr. 5 far 6 d'. der Ertrag zu 5 pro Cent. 
gerechnet gewurdiget worden, den befigfähigen Kaufluſtigen bekannt gemacht, 
mit der Nachricht, daß im letztern Biethungs⸗Termine, welcher peremtoriſch 
iſt das Grundſtück dem Meiſiblethenden zugeſchlagen werden wird, in ſofern 
nicht geſetzliche Unſtaͤnde eine Aus nahme geſtatten. 
SER Kkoͤnigl. Preuß. Ober » Landesgericht von e 
Slogan den gten April 1823. Von dem Könlgl. Land, und PER 
richt zu Groß= Slögau wird hierdurch bekannt gemacht, daß die Haͤuſer des Tiſch⸗ 
lermeiſter Kauſchke No. 495, taxirt 3549 Rıht. und 472. taxirt 3802 Nthli., wie 
die gerichtliche Taxe nachweiſet, auf den n uff des Herrn Grafen von Schla⸗ 
brendorf im Wege der nothwendigen Execution ö entlich verkauft werden ſollen und 
der zoſte Juny, der zoſte Auguſt und der Ste November d. J. zu Biethungster⸗ 
minen beſtluumt find. Es werden daher alle diejenigen, welche dleſe Haͤuſer zu 
kaufen geſonnen und zahlungsfaͤhig find, hierdurch aufgefordert, ſich in den ge⸗ 
dachten Termiuen, wovon der letztere peremtoriſch ift, Vormittags um 10 Uhr vor 
dem zum Deputato ernannten Herrn Juſtizrath Regely im hieſigen Stadtgericht 
entweder perfönlih oder durch gehörig legitimirte Bevollmaͤchtigte einzufinden, ihr 
Geboth abzugeben und zu gewärtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden det 
Zuſchlag erfolgen wird. N 


10 Trebnitz den 18ten Junk 1823. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ge, 
richt wird die dem Johann] Gottfried Scholz gehoͤrige aus einem oder ſchlaͤchtigen 
Gange beſtebende auf 4470 Rthl. gerichtlich abgeſchaͤtzte Woſſermühle zu Neuhoff 
Trebnigfchen Kreiſes die ſogenannte Lohmuͤhle nebſt dem dazugeboͤrigen Aeckern, 
Gärten und Wirthſchaftsgedauden, im Wege der Execution fubhafirt und find 
die diesfaͤlltgen Elcitations Termine, von welchen der letzte petemtorlſch iſt, auf 
den gien September, aten November und zoſten December d. J. Vormittags 9 Uhr 
in hieſiger Kanzley anberaumt, welches deſitz · und zahlungsfaͤhigen mit dem Bet: 
fügen bekannt gemacht wird, daß die Muͤhle dem Meift- EN Den nach 
ame ne S. 8 : a olg⸗ 


®# (37) 
tlolgter Ein willlzung der Gläubiger zug ſchlagen wert en wird, und die Tape lu 
dieſiget Regiſtratur zu ſeder ſcbick ichen Zeit infpicirt werden kann. : 
Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Trebnitzer Stiftsguͤter. 

Miyn Wodny wraz 2 Pilg, Pita z wany 2) Die Waſſer und Schreldemähfe, 
Matzonkom Kraft dziedzicznie nalezgcy Pila genannt, weiche den Miller Kraft⸗ 
wdobrach Szalecheckich Trzcienniekich ſchin Eheleuten elgenthuͤmlich zugehoͤtt, 
w Powiecie Ostrzeszowskim w Wiel- bey dem adlichen Dorfe Ercinitza im Der . 
kim Xiestwie Poznanskim polozony, a jsjomer Krelfe des Broßherzogibums Por 
na 2474 Talerow Sadownie oszacowanys fen liegt, und auf 2474 Rel. gerichtlich 
ma bydi w Skutku polecenia Krolew- geſchaͤtzt worden if, ſon im Wege bet noshe 
skiego Sgdu Ziemiahskiego wKrotoszy- wendigen Subbafationzu Folge erh 1 
nie wdrodze konieczney Subbastacyi Auftrags des Königl. Kandgerichts in Kro⸗ . 
sprzedany. Wiym Celu wyznaczone zo- toſchlu, durch uns ſudhaſtirt werden. Wir 


staly 3 Termina, z ktorych ostatni iest haben zu dieſem Behufe drey Termine, wos 


perempterycznym, to iest: von jedoch der letzte peremtorifch ly, und 
na ıgo Pazdziernika, zwar auf den 1. Oetbt. d. J, auf den 1. 
10 Grudnia r. b. y. Decbr. d. J., auf den 5. Febr. k. J V. M. 

— 5go Lutego r. 1824. um z Uhr in dem hleſigen Frledensgerichts⸗ 


pred pokudniem o godzinie 8. w lokalu Gebäude auderaumt. Wir laden alle dle⸗ 
tuteyszego Sadu Pokoiu, Na tenze jenlgen, welche zahlungs ⸗ und beſitzfaͤhlg 
Termin zapozywa sie wszystkich zdol- find, hierdurch vor, in den gedachten Ter⸗ 
nase kupienia maigcych, ktorzy esobi- minen entweder perſoͤnlich oder durch quas 
scie, lub przez legalnych Mandataryu- lifteitte und authorifirte Mandataren zu 
szow stawil sie, y Licyta swe podawa£ etſcheinen, ihre Gebothe obzugeben und nach 
mog gdys po odbytym trzecim pe- abgehaltenen pere mtoriſchen Termine, wo 
reinptery cznym Terminie na pozniey- auf etwa noch eingebende Gebothe nicht 
826 Llcyta zaden wzglad wzigtym nie mehr reflectire wirden wird, den Zufchlag 
be dzie y naywigcey daigey spodziewaé für den Melſtbiethenden durch das Koͤnlgl. 
sie moze przychodzenia od Krol. Sadu kandgericht in Ktotoſchin zu gewaͤrtigen. 
ziemiaüskiego w Krotoszynie. Taxa Die Tore des Muͤhlengrundſluͤcks kann 
Miyna: tego kazdego czası w Registra- übrigens jrderjelt in unferes Reglſtrotur 
turze nagzey przeyrzang byd2 moe. eingefehen werden ee 


3: Keinpno dnia ı7. Lipca 1885. Kempen den 17: Juli 1823. 
Krol. Pruski 582d Bokolt. Koͤnigl. Preuß. Frledens gericht. 
| Glauer. 


f Guttentag den sten Juny 1823. Indem auf den 2uften Augnſt a. c. 

eee Bletbunge „Termine ſollen die denen Fiorlan ten Ehe 

leuten zugehörigen auf 573 Rtbl. 10 for. geeichtiich abgeſchaͤtzten Grundflücke ‚ber 

dehend aus einem Wohn“ und Ausjugshaufe nebft Stallungen, Scheuer und 
5 ar⸗ 
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arten, fo wle aus zwey Aeckern und einer Wleſe auf den Antrag eines Real⸗ 
Se im Wege der Executlon oͤffentlich verkauft werden, und es werden da⸗ 


ber beſitz⸗ und zahlungsfähige Kar fluſtige 
Vo mittags um 9 Üb, vor uns in Per ſon 


geſehen werden. 


hierdurch vorgeladen, gedachten Tages 
zu erſcheinen, ihr Geboth zu thun, und 


wenn geſetzliche Gründe ncht entgegen ſtehen, den Zuſchlag für das Meiſtgeboth 
in erwarten. Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in biefiger Regiſtratur eins 


Das Koͤnigl. Stadtgericht. 


Neumarkt den ı6ten Junp 1823. Die zu Neudorfel hleſigen Krelſes 


Belegene, im Hypotbekenbuche ſud No. 
Kretſchamnahrung, beſtehend aus Wohn ⸗ 
alben Hufe Acker, welche dorfgerichtlich 


m Wege der nothwendigen Subhaſtatlon anderweitig meiſtb iethend verkauft wer 


den, und es iſt ein einziger veremtoriſcher 


18, eingetragene Freig rtuerſtelle und 
und Wirtbſchafts⸗Gebaͤuden und einer 
auf 1009 Rihl. abgeſchaͤtzt worden, fol 


Biethungs⸗ Termin auf den 28. Auguſt 


1823, auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Kadlau Vornuttags um 10 Ühr ange⸗ 
letzt, zu weſchem alle und jede, welche die gedachte Poſſeſſton zu kaufen Luſt, Faͤ⸗ 


higkeit und Mittel beſitzen, eingeladen werden, um ihr Geboth abzugeden, wo 
1 der Meiſt⸗ und Beſtbiethende mit Einwilligung der Extrahenten der Sub⸗ 


* 


haſtation und gegen Erlegung einer ſofortigen Caution von wenigſtens 80 Rthl,. 


den Zufbiag zu gewärtigen hat. Auf nachgehen de Gebethe wird nicht Ruͤckſicht 
genommen und kann Die Tare der zu ſubbaſttrenden Nahrung bei dem unterzeich⸗ 
neten Juſtitiarto hieſelbſt eingeſehen werden. 1 


ur 0 


t Das Gerichtsamt Kadlau. BD: 
256 S 1 up - 48 f N . 1 j Flſcher. , 
Sch mtedeberg den aachen Map 1823. Das able im der Danpıftrafe 


füb Mo. 256, beiegene Handelömann Koppeſche Haus, welches drauberechtigt und 
deſſen Werth nach der gerichtlichen Taxe und nach Abrechnung aller Laſten und 
8 gaben auf 1058 Rthl. Courant ausgemittelt iſt, ſoll auf den Antrag eines Real⸗ 

laubigers öffentlich. an den Meiſtbiethenden verkauft werden, es ſieht hierzu ein 


Termin auf den 


der Meiſtdiethende, wenn nicht geſetzliche 


erwarten. 

r Koͤnigl. Preuß. 
u Oppeln den 25 Mop 1824. 
macht, daß im Folge der Erbregulierung 
Tarnau Nro. 38. daſelbſt gelegene Bauerſte 


a a a8ſten Auguſt c. Vormittags um 11 Uhr 9 
auf dem hiefigen Stadtgericht an Kauftuſtige werden hier durch eingeladen und hat 


9 


Hinderniſſe eintreten, den Zuſchlag zu 


Land- und Stadtgericht. i 

Dem Publifo wird hierdurch bekannt ges 
die nach dem Bauer Joſeph Zwudo zu 
lle, welche dorfgerichtiich mit allen Ge⸗ 


Händen, Aeckern und Wieſen suf 420 Rihlr. 7 far: 7 pf. geſchaͤtzi iſt, in dem eine 


zigen perennoriſchen Termine 


den 13. Auguſt c. 


Vormittags öffeutich verkouſt werden wird 


Konfluſtige und Zablungsſaͤdige wer⸗ 


den alſo bozu eingeladen, ſich in dem Zimmer des Gerichts £oca/8 unterz ichneten 
Aalfes einzufinden, und hat der Miiſtblethende nach vorheriger Genehm gung des 


vor⸗ 
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vormundſchafellchen Gerichts, In ſofern nicht gef: glihe Umfände eine Ausnahme 
iulaſſen, den Zuſchlog zu gewärtigen. Die Taxe kenn u jeder Z lt in Hiefiger Re⸗ 
giſtratur und die Grundftücte ſelbſt Im loco in Augenſchein genommen werden. 
KKoͤnigl. Domolnen⸗ Gerih samt. Wlesner. 
Aut as den lcten Juny 1823. Das Pletzſche Haus No. 107. bleſelb 
welches auf 500 Rthl. Courant geſchaͤtzt worden, ſoll den gien October d. 5 
an den Melſtbiethenden verkauft werden und werden daher Kaufluſtige vorgeſa⸗ 
den, am gedachten e e rd hi > Jasta Nau zu erg 
einen, ihre Gebothe abzugeben und ſodann den Zuſchlag zu gewärtlgen. 
8 ee ke Dag Königl. Gericht der Stadt Aar. : Nur * 
8. Groß ⸗Strehlltz den iſten May 1823. Das Zyrower Gerſchts amt 
ſubhaſtirt auf den Antrag eines Real- Gläubigers im Wege der Execution die ig 
dem Dorfe Gogolin Großr „srehliger Kreiſes zur Herrſchaft Jyrowa gehörig, zwei 
Meilen von der Kreisſtadt Groß Strehlitz, eine Meile von der Stadt Krappitz 
delegene ſub No. 55. des Hypothekenbuchs eingetragene dem Woyteg Bomba zuge⸗ 
hoͤrige Freibauerſtelle, welche nach der gerichtlichen Taxe die zu jeder ſchicklichen 
Zeit in der Gerichts⸗Kanzley zu Groß⸗Strehlitz inſpicirt werden kann, und wo⸗ 
gegen den eingetragenen Gläubigern fo wie dem Kaufliedhabern freiſſehet, wahrend 
der Subhaſlations⸗ Friſt bis 4 Wochen vor dem peremtoriſchen Termine die bep 
Aufnehmung der Taxe etwa vorgefallenen Fehler oder Verſehen dem Gerichte au⸗ 
zuzetgen, um wenn ſie erbheblich fein ſollten, die nähere Unterſuchung zu veran⸗ 
laſſen und den Ausfall diefer Unterſuchung, inſofern elne Abänderung der Tare 
erfolgt, den im Termine fi) meidenden Lieltanten vor Abgebung des Gebots bes 
kannt zu machen, indem wegen Erinnerungen und Ausſtellungen wider die Taxe, 
welche erſt im Licitations⸗Termine ſelbſt angebracht werden, dle Fortſetzung der 
Lieitation und der Zuſchlag ſelbſt nicht aufgehalten werden fol. Zu Adgedung 
der Gebothe find drep Termine den sten Jult, den 4ten Auguſt, den zten Sep⸗ 
tember dieſes Jahres von denen der letzte peremtoriſch If, anberaumt worden. 
Kaufluſtige und Zahlungsfähige werden daher eingeladen, in dem anſtehenden Ter⸗ 
mine entweder perſoͤnlich oder durch gerchtlich Bevollmächtigte und zwar in den bey 
en erſten Terminen in Groß⸗Strehlitz in dem dritten und peremtoriſchen Termin 
aber in Zyrowa zu erſcheinen, und ihre Gebothe abzugeben, demnächſt aber zu ge⸗ 
wättigen, daß dem Meift» oder Beſtblethenden die ſudhaſtirte Freybauerſtelle zu⸗ 
geſchlagen werden wird, indem auf Gebothe, welche nach dem peremtoriſchen Ter⸗ 
mine eingehen, wenn ſonſi keine Gründe zur Fortſetzung der Subhaſtation ſich er⸗ 
geben, nicht weiter reſtectirt werden ſoll. BEN ne 
Das Zyrower Gerichtsamt. 1157 
Neiſſe den ziſten Januar 1823. Das Königl. Preuß. Furſtenthume ⸗ 
gericht zu Neiffe macht hierdurch Öffenlih bekannt, daß die im Herzogtbum 
Grottkau und deſſen Kreiſe belegene Güter Zaurig und Mogwitz, welche von 
der biefigen Fuͤrſtenthums⸗Landſchaft Behufs der Subhaſtation, laut der am 
laten Dechr. 1822. feſtgeſetzten in unſerm Partheienzimmer in den geſetzlichen 
Amtsſtunden einzuſehenden Taxe auf 18296 Rthlr. 12 (gr. 11 pf. Cour. zus p. C. 
gerechnet / abgeſchatzt worden, auf Andringen zweier Real» Gläubiger, im Wege 
der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden ſolen. Ale beſit, und zah 
ip A lungs⸗ 


* 
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lungs faͤbige e demnach eingeladen in den angeſetzten Blethungs⸗ 
Terminen den 13ten May c., den gten Auguſt c., insteſondere ader in dem letz⸗ 
ten peremtoriſchen Termin den auen Novemder c. vor dem ernannten Commiſ⸗ 
fatſo Deren Juſtiztarb Schuberth in dem Terminszimmer des Koͤnigl. Fuͤrſten⸗ 
sbums» Gericht hierſelbſt, Vormittags um 9 Ubr in Perſon oder durch einen 
wohlunterrichteten Bevollmaͤchtigten aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
zien, wozu ihnen bei ermangelnder Bekanntſchaft die Juſtizcommiſſarien Cirves, 
Miitelmann und Gorlich in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen und ihre 
Gebothe, nachdem die Bedingungen in Termino werden bekannt gemacht wer⸗ 
den abzugeben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Befls 
diethenden mit Bewilligung der Glaͤubtger erfolgen und nur auf ſolche Nachge⸗ 
dothe, weiche geſetzlich zuläßig fein werden, Ruͤckſicht genommen werden wird. 
Nach gerichtlicher Erlegung der Kaufzelder wird die Loͤſchung der faͤmmilich ein: 
getragenen wie auch der leer aus gehenden Forderungen und zwar ohne Produk⸗ 

ton der Inſtrumente verfügt werden. 25 2 398 

BER Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthums⸗Gertcht. a a 

beobſchütz den loten März 1823. Dein Publiko wird hiermit dekannt 
gemacht, daß auf den Antrag einiger Real⸗Glaudiger das den minorennen Er⸗ 
den des verſtoroenen Erbſcholtiſey Beſitzers Carl Moritz gehörige, zu Bladen 
KLeobſchuͤtzer Kreiſes gelegene, fu Nro. x des Hypothetenduches eingetragene 
freie Erdrichtergut, wo auf die Schankgerecktigkeit ruht, welches auf 3638 Ath. 
15 sgt. Cour. nach dir ſowobl bei dem unterzeichneten Juſtizamte, als an öf⸗ 
fentlicher Gerichtsſteue im Orte Bladen aus hängenden Taxe abgeſchatzt iſt und 
24 Scheffel Acker, 3 Sch eff ( Wieſe⸗ „I Scheffel Krautland und 1 Schfl, 
enland altes großes Maas Ausſaat gehören, öffent ich verkauft werden 
f Demnach werden alle Beſitz und Zahlunas fähige darch gegenwärtiges Pro⸗ 
elama öffentlich aufgefordert in anem Zettraume von 6 Monaten in den hiezu 
angeſetten kicuations⸗Lerminen nämlich den 31jtem May, den 3ıllen July. a. 
c. hlerſeloſt, beionder® aber in dem letzten peremtoriſchen im Gerichts⸗Kretſcham 
zu Bladen den zen, October a c Vormittags um 10 Uhr anſtehenden Termin 
entweder in Perſon oder durch gehoͤrig informirte und mit gerichtlicher Specials 
Vollmacht verſehene Mandataren aus der Zahl der bieſigen Gerichts⸗Aſſiſten⸗ 
ten zu erſcheinen, die Bedingungen und Mor alltäten zu vernehmen, ihre Ger 
dothe zu Protocell zu geben und zu gewartigen daß demnacdſt, in ſofern nicht 
geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus nahme machen der Zuſchlag und die Adſaditatton 
an den Meiſt⸗ und Beſtotethenden erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gericht⸗ 
cher Erlegung des Kaufſchiings die Loͤſchung der ſämmtlichen, ſowohl der 
eingetragenen als auch der leer ausgedenden Forderungen und zwar letzterer 

ohne 3 der ee 5 . * 5 
v as reichsgraͤfl. v. Ney zaußſche Juſtizamt erechtigten 

Ritterguts Bladen. Schulz, Juſtitlarius. 

1 AVERTISSEMENTS. 75 
) Breslau. Den gten Auguſt geht ein dedekter Wagen nach Salzbrung. 

Zs erfragen Bruflgaffe No. 893. deim kohnkurſcher Schmude. eie 
D Dresiau, Kapıtalirn von 1000 bis 10008 Rthlr. ſiud gegen jura Ceſſa 
gern Hypotheken zu vergeben durch Johann Hoffinann, Nikelalſtraße No. 1 55. 


Bey lage 
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FF 5 
zu Neo. XXXI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes. 
a vom s. Auguſt 1823. 3 


1 4 
2142 


a Zu verauctioniren. e 
*) Breslau den 5. Yuguf 1823. Den 1 iten August Mochmittags un 
2 Uhr ſollen verſchledene Präzioſen, Meubles, Kleidungsſtuͤcke und Waͤſche ic. Im 
Auctions Locale des Königl. Ober⸗ Landesgerichts off nilich an Meifbierhende ger 
gen daate Zahlung in kungendem Preuß. Cour. verkauft werden. 
* Spalcke, im Auftrage. 
um 2 Uhr werde ich auf der Altbuͤßergoſſe Nro. 1663. alle Sorten alte und neue 


1 Schloſſer⸗ As belt, als: Waagedolken, Offenthuͤren, Schoͤſſer und eln compleiſes 
Schloſſerhandweikzeug oͤffentlich au den Meiſtdiethenden verſtelgern. 1 


©. Plere, conceſſ. Aust, Commiſſ. 
) Breslau. Die auf den 18. Juli angekuͤndigte Hopfen: Auction konnte 


wegen eingetretenen Hinderniſſen nicht abgehalten werden; Ich lade hiermit Kauflu⸗ 
fle ergebenſt ein, Dienſiog den ꝛaten August Nachmittags um 3 Uhr im Speicher 


des Hrn. Gad No. 125 und 126 lange Saſſe vor dem Nlcolai⸗Thor ſich geneigs 


ft einzuſinden, wo die 28 Ballen Hopfen dem Melſiblethenden ohnſehlbar zuge» 
ſchlagen werden von TIERE WE e . 


5 e. u. Gäbe. 
Roy Citationes Edidtales, - 750 ain } 
) Slogan den 27. Juny 1823. Von dem unterzeichneten Koͤnigl, Ober⸗ 
kandesgericht wird bekannt gemacht, daß über das Vermoͤgen des George Otto 
Wilhelm v. Knobels dorf auf Ober⸗ und Mieder ⸗Altgabel Sprottauſchen Erei⸗ 
ſes verwaltende Inſufficin wegen auf den Antrag deffen Ehegattin Johanne Goti⸗ 
liebe Louiſe geb. v. Kalkreuth heute Concurs eroͤffnet und die Maſſe, welche vor⸗ 
zuͤglich nur durch die Güter Ober⸗ und Nieder⸗Altgabel conſtitulrt wird, eine 
Unzulänglichkeit von circa 13800 Rthi. ergeben dürfte. Alle etwanige Gläubt⸗ 


ger des v. Knobelsdorf werden daher aufgefordert und vorgeladen, in Termins 


a den 7ten November c. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Deputltten Ober⸗Landesgerichtsrath le Pretre auf dem Schloß hleſelbſt 
entweder periönkich oder durch binreichend inſormirte und geſetzlich legitimirte 


So 8 der Zahl der hleſigen Juſtiz⸗ommiſſarien, wozu del etwa⸗ 
N Aa e eee die Juſtiz⸗Commiſſarien Baſſenge und giekurſch vorge⸗ 


Klagen werden, iu erſcheinen, ihre Forderungen aazumelden und 1 750 in 
1 * a 4 4 . * 7 2 ig 
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deſcheinlgen, AG über die Beibehaltung des bishtrigen Interims⸗Curatoris und 
Contradictoris Ober ⸗Landesgerichtsrath und Juſtiz⸗Commiſſarli Michaelis zu ers 
klären, oder auf ihre Wahl auf ein anderes Subfect aus der Zahl der hleſt⸗ 
gen Juſtiz⸗Commiſſarten ſu richten und demnaͤchſt die Abfaſſung der Claſſifica⸗ 
torta zu gewärtigen. Belonders iſt es in dem zugleich ein Termin und kuͤnftig 
hin uͤder mehrere Gegenftände ein Beſchluß gefaßt werden muß, durchaus er- 
forderlich, daß die Gläubiger inſofern fie den Verhandlungen nicht perſoͤnlich 
beiwohnen, elnen der hleſigen Juſtiz Commiſſarten mit gerichtlicher alle etwa 
vorkommenden Gegenſtaͤnde und Delibratlonen umfaſſenden Special⸗Vollmacht 
verſehen, ſonſt fie bei allen dergleichen Deltberatlonen und Beſchlüſſen gar nicht 
weiter zugezogen, vielmehr als den Beſchluͤſſen der übrigen Glaͤudiger und den 
biernach zu betreffenden Verfügungen deiſtimmend geachtet werden ſollen. Sou⸗ 
ten aber in dem Termin oder ſonſt ſich keine Gläubiger melden, fo werden fie 
mit allen ihren Anſprüchen an die Maſſe praͤcludirt und es wird ihnen des halb 
gegen die ubrigen Ereditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. 

885 u. em Dder» Landesgericht von Nieders Schleſien und der 


1 Lauſitz. 
9 Strehlen den 27ften Juli 1823. Von dem unterſchriebenen Juſtlzamt 
werden nachſtebende aus Frauenhayn und Rungendorf Schweidniger Kreiſes ges 
duͤrtige und ſowobl in den Kriegsjahren 1806. und 1813. verlohren gegangene als 
auch ſchon vor längerer Zeit verſchollene Individuen, als: 1) Johann Gottlob 
Sad aus Rungendorf ein Sohn des verſtorbenen ehemaligen daſigen Drefchgärt: 
ner Gotelieb Stieff, welcher im Jahr 1806. nach der Jenaer Schlacht del der 
Capitulation von Schweidnitz als Kriegsgefanger an die franzsſiſche Armee mit 
übergeben und von da an von feinem Leben und Aufenthalt keine Nacht icht geges 
den; 2) Gottlieb Schmidt aus Frauenhayn, ein Sohn des verſtordenen ehema⸗ 
ligen daſigen Bauer Friedrich Schmidt, welcher im Jahr 1813. zur Landwehr 
Schweidnitzer Creiſes eingezogen und nach Ausſage einiger feiner Dienſt⸗Kamera⸗ 
den im Lazareth zu Erfurth geſtorben ſeyn ſoll; 3) Gottlieb Kaſchner ans Run⸗ 
gendorf, welcher im Jahr 1813. zu einem Preuß. dem Namen und Nummer nach 
unbekannten Linien⸗Infanterie-Regiment als Rekrut eingezogen und gleichfalls im 
Lazareth zu Erfurth geſtorben ſeln fol; 4) Gottiteb Jauͤrſch aus Frauenhayn ein 
Sohn des ehemaligen daſigen Auenhaͤusler gleichen Nahmens, welcher von ohn⸗ 
gefahr 50 Jahren als ein junger Menſch von 14 bis 16 Jahren von hier wegge⸗ 
gangen und von ſeinem Leben und Aufenthaltsort nlemalen Nachricht gegeben; 5) 
George Hanke aus Freuenhayn, welcher unter dem ehemaligen grünen Huſaren⸗ 
Regiment geſtanden und bei gedachten Regiment vor ohngefähr 26 Jahren vers 
ſtorben fein fol, hiermit auf Antrag ihrer Geſchwiſter und Verwandten aufgefor⸗ 
dert, von ihren Leden und Aufenthaltsort ſofort Anzeige zu machen, ins beſondere 
aber a dato binnen 3 Monaten und zwar laͤngſtens den zoffen Octoder 1823. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr ſich perſoͤnlich oder fchriftlich auf dem herrschaftlichen Schloſſe 
zu Frauendayn Schweidnitzer Creiſes zu melden, wiorigenfalls dieſelben durch 
rechtliches Erkenntniß für todt erklart und ihr in der Muͤndelkaſſe ſtehendes Ver⸗ 
mo zen toren Geſchwiſtern, Geſchwiſterukindern, Verwandten oder nach Umſtanden 
dem Fisco zugeiprochen werden wird. a ER 
Grafl. o Zedlitz Trutz ſchlerſchꝛs Juſtizamt von Frauenhayn und Rungenderf. 
| Profe, Fair, 
AVER- 


i 2 (3313) 2 


147 AVERTISSEMENT 8. f \ 

* Bre 8 tau. Reiſegele gelt in einem bedeckten Wogen den Hten Auguſt nach 
Landeck, und den 12. Auguſt nach Cud. wa. Das Nähere iR zu erfragen Bruſt · 
gaſſe No, 893. beym Lohnkutſcher Schmude. 

Breslau. (Eine Handlungs » Gelegenheit,) beſebend i in einem Comp» 
tolr, mehreren Gewölben, und einem ſehr großen Keller, nicht weit vom großen 
Ringe belꝛgen; iſt auf Michaelis d. J. zu vermiethen. Nähere aten bierübee 
ertheilt der Agent Müller, Windgaſſe Ro, 200. 
Breslau den 1. Auguſt 1823. Von heute an wohne ich auf der Sup 
brücke im Hauſe des kobakutſchet Hrn. Kruſch, zum Schiffsmatroſen genannt. 
F. A Stiler, Kaufmann. 


— 


„Breslau. (Stricken ohne Nadeln.) Dieſes Geſchaͤft wurde Aberal, — — 


wo dle Unterzeichnete darin Unterricht ertheilte, unter die ſchoͤnſten und nuͤtzlichſt en 
weiblichen Beſchaͤſtigungen grzaͤhlt. Obendenannte Strickerey erſtrecket ſich über 
folgende Städe, als: Bettcouverts, Frauenzimmer ⸗ und Kinderkleider, ganze 
Taufzeuge, Kuͤſſenuͤberzuͤge, Tauflͤcher, Wickelbaͤnder und ſaͤmmtliche Kinderklele, 
dung, Schlayer, Peuerin, Welten, Strümpfe, Handſchuhe, Herren / und Frauen 
zimmerhauden, Cdemiſets⸗Arbelt, Taback- und alle Gattungen Geldbeutel Fen⸗ 
fier: und kichtſchirme, Offiztersſchärpen, Chotͤͤberzuͤge, Hofenträger, Spltzen, 
Franſen, Borduren, Ceintüren, Uprbänder u. ſ. w. Mehrere Damen, welchen 
ſie die Ehre hatte, blerin Unterricht zu ertheilen, haben die Bemerkung gemacht, 
daß man mit di ſer Art Strickmethode, In der Zeit, wo man bey der gewöhnlichen 
ein Stück Arbeit verſertigen, daſſelbe wenigſtens 6 Mahl vollenden kann, und ih 
auch noch zur Verbeſſ rang Be und dem G:fichte Feine große Anſtrengung koſtet, 
und daher in dieſer Hinſicht, fo wie in Hinſicht der Starke, der Fein ⸗ und Schoͤn⸗ 
heit, der Miſchung der Farben, dleſe Methode überall vor andern vorgezogen wor⸗ 
den. Mein bieſiger Aufenthalt hängt davon ab, wenn bald eine hinlaͤngliche Anzahl 
Kunſtfreundinnen Obiges zu erlernen ſich entſch ließen, dieſes kann in 24 Lectlonen 
zeſchehen. Nebſt andern bedeutenden Auswahlen genießen die Erfieren die, Auswahl 
der Stunden. 

Bedingungen. Die Rahme and das Muſterbuch koſtet 2 Rthlr. Cour. 
welche beym Empfonge bezahle werden. Eine Unterrichtsſtunde koſtet 16 gt. ‚Eonr.- 
Dieſe können dilletwelſe, oder nach Belieben bezahlt werden. Wenn aber 3 ober 4 
Perſenen zufammentieien, fa zahlt jede Perſon 6 ge. Cour. Die Lehrerin erſcheint 
jedis Mahl um die deſtimmte Stunde in dem von der refp. Schälerinn ſelbſt ge» 
wählten Haufe, um den Unterricht ſelbſt allda zu ertheilen ; einzeine Perſonen, weils 
chen der volle Stund npreid zu theuer iſt, werden erſucht, in das Logis der Unter⸗ 
zel neten ſich zu dꝛmuͤhen; gegen den K von 4 Ggr. Cour, wird die Arbeit 

und 
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melden. Mein Logls iſt auf der Schweidnitzer Straße in der Stadt Birlin im exe 


) Schweldnltz den zoſten Jull 1823, Mach , 41. und a8. des Geſezes 
über die Ausführung der Gemeinhelistheitungs und Abloͤſungs Ordnung vom 


Sioolkenbein und Landsbut. Kober, Juffſt. 
» Schweldnltz den zoten Full‘ 1823. Das hieſige Königl. Land⸗ und 
Stadtgericht macht bierdurch dekonnt, daß das der vetwit Kraftmebl⸗Fadricauk 


mer geb. Wentzig zugehörig gewelene ſad Neo. 580. alyier belegne, auf 
217 Nhl. 26 fer. 2 V. saprta Hauß ie der auf den Sieh Saab Herne um: 
Uhr anberaumten einzigen Blethungs⸗Termine oͤffentlich verkauft werden ſoll, 


Gläubiger derſelben zu die ſem Termine zur Angade und zum Bewelſe ihrer Forde⸗ 
u, und haben die Aus bleibenden iu gewärtigen, daß fie mit 

ihren Forderungen nu 
digung ' 
HBrleg den roten April 1823. 


“ten H. P itſch i ſcheinen, ihr Gebo 4 
— d be ee e ee Hans dem Mehler 5 
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den 1 en 2 74 
32 5 f 12 e Königl. Preuß. Land ⸗ Stadtgericht. 10 kü 
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„ Auf Sr. Königl. Maseſtat von Preußen ver 6 
aallrgnadigſten Special⸗ Befehl. 


7 


kaun die Taxe feldfl bei dem hier ſowobl als im Kretſcham zu Pohlanowitz aus 
gehängten Subhaftations, Patent nachgeſehen werden. 8 hi 


+. *).genbus ben ı6ten Inti 1823. Auf den Antrag der Erben ſoll die zu 
Sroſen im Woblauſchen Creiſe belegene zur Berlaffenichafs des Gerichts geſchwor⸗ 
nen Anton Bogät gebörige, auf 495 Kıbl. 22 far. eee taxirte Frei⸗ 
a 8 6 m Wege der nothwen⸗ 
digen Sudhaſtatton öffentlich an den Meiſtdiethenden verkauft werden. Beſih⸗ 


ſchaft der minorennen Kinder der Zuſchlag erfolgen wird, Auf Geboibe nach dem 
Liclt. iongs Termine kenn nicht weiter reſte mrt we den. Die Taxe kann ſtets in 
Hiefiger Megiſtratur nachgeſeden werden, die Kauſsdedingungen werden im kicua⸗ 
nens ⸗Lermine bekannt gemacht werden. 3 : = 

8 Königl. Gericht der ehemaligen Lenbuffer Stifts guter. 8 

Habelſchwerdt den 16ten April 1823. Im Wege der Execution wird 
die dem Joſeph Hohaus gehörige, in Martinsberg unter der daſigen Frei⸗ 
richterguid» Jurisiction belegene und auf 540 Ktblr. 26 for. Courant gewürs: 
digte cinvängige oberſchlaͤgige Mihlmühle, wozu 4 Morgen Wleſewachs gehört: 
biermit off nulſch ſellgebotden und ein Licitattons⸗Termin auf den sgften Auguſt 
d. J. an der gewöhnlichen Serichts tate des unterſchrievenen Juſtitiarii a. 

a 
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nberaumt , melche&.befig+ und zanfungsiänigen Rauflufligen.mit der Afforderun 
bekannt gemacht wird, in dieſem Termine Vormitlags 9 Uhr zu ce a er 
Gebotde auf deſagte Mehlmuͤhle anzugehen und zu gewäreigen, daß derer Zus 
ſchlog unter Einwilligung des feicherigen Beſiters und deſſen Gläubiger an den 
Meiſt⸗ und Beſtdiethenden erfolgen wird N 8 
l i Das Gerichts amt des Freirichterguts zu Martinsberg. 
HER e 1 „ Anders, Juſtit. 
Auras den sten Map 1823. Das Ernſt Chriſtian Bunkeſche Haus 
No, 9z., welches auf 460 Ktbl. 20 er. Courant abgeſchaͤtzt worden, fol. den 
are Auguſt d. J. an den Melſtbiethenden verkauft werden, wozu Kaufluſtize 
eingeladen werden, um gedachten Tages Vormittags um 9 Uhr auf hieſigem 
Matbbauſe zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und ſodann den Zuſchlag zu 
gewärtigen. 8 Koͤnigl. Gericht der Stadt Auras. r 
h eswenberg den agſten Juli 1823 Zur kicitatton der zur Obſthandlern 
Jobann Casper Zingelſchen Maſſe gehörigen ſud No, 158. in Partliebsdorf bele⸗ 
ine auf 270 Rtbl. taxirten Haͤusle flelle in ein anderweiter Termin auf den agften 
uguſt c. Vormittags um 11 Uhr auf hieſigem Raphaufe anberaumt, welches zah⸗ 
lungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiermit bekaunt gemacht wird tr eee 
ee e 0 Koͤnigl Preuß. Land und Stadtgerlch t. 
) Hleſchderg den ısten Juli 1823. Die auftragsweiſe orts gerichtlich un⸗ 
term zsſten May 1823. auf 94 Rihl. 26 fgr. 8 pf. Courant abgefchägte Freibäuß: 
ee 142. ja Mapwaldau Schoͤnauer Ereifes wird Schuldentilgungsbal⸗ 
n er in rn 75 8 7 8 1* 315: 8 iin ee e 
e den krten October 1823. Wine oe a 
in der Gerichts. Kanzlei zn Mapmaldan plus Itettande verfanft, wozu zahlungs⸗ 
und befigiählge Kaufluſtige unterm dem Bemerken eingeladen werden, dak die Re⸗ 
gulirung der Bedingungen in Termins geſchieht. 
a Das Patrimonlal- Gericht des Reichsgraf. v. Schafzotſchen Gutes 
9 Maywaldau. 8 97 
„) Oels ven iſten Anguſt 1823. Das Herzoglich Braunſchwelg Oelsn iche 
Fuͤrſtentdumsgericht macht Hiermit offenkundig, daß die freiwillige Sub haſtatlon 
der No. 12. des Hypetdekenduchs zu Glaſehütke in der Herrſchaft Medzibor bele⸗ 
gene den Dubielzigſchen Erben gehörige Groſche⸗Särtnerſfelle zu verfügen befuns 
den worden. Es ladet demnach durch dieſen öffentlichen Aushang alte diejenigen, 
weiche gedachte Groſchegͤrtnerſtelle zu kaufen Willens und vermögend find ein, in 
dem einzigen angelegten Btethungs⸗Termin den igten Auguſt 1823. Vormittag 
um 1 Ude im Amtsbauſe zu Medzibor zu erſcheinen, und ihre Gebothe auf geda 
des Gründſtück, welches auf 26g Rtbl. 17 far. 9 d. dorfgerichtlich adgeſchaßt wor 
den, dor dem Deputtrten des Gerichts Herrn Cammerrath Thalheim zum proke⸗ 
toll zu geben, worauf ſodann der Zuſchlag an den Meiſtblethenden und annehmli 
-Zahlenden erfolgen wird. Die Tape ſelbſt kann tu hieſiger Regiſtratur nachgeſe⸗ 
den werden. N RR 
ett au den 23flen Juli 1823. Von dem unterzeichneten Königl. Ge⸗ 
richt wird das ſub No 48. zu Neu⸗Reichenau gelegene, zum Vermoͤgen des B 
amin Renner gehörige und auf 230 Nthl. 6 fgr. 8 pf. Courant geſchätzte Pau 
a mebl Garten im Wege der Execution auf Antrag eines Neal⸗Glaͤnbigert fubhaſftrt. 
2287 EIER een g ? Nee Nie gene, 
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Es werden daher beſſh⸗ und zahlungsfahtge Kauffuſtige hlerdurch eingeladen, {m 
dm auf den 1sten September a. e. r 
deremtorſſch Vormittags um zo Uhr feftgefehten kieltattons⸗ Termine an biefiget 
Serichtsſtelle zu erſcheinen, ihre Gchotb abjugeden und ſonach zu gewärtigen, daß 
dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden dieſer Fundus mit Bechilligung der Real⸗Gläudi⸗ 
ger gerichtlich zugeſchlagen und abjübieire werden wirr. . 

N Habelſchwerdt den 12 ien Apıtt 1823. Schulden dulder wird auf 
den Antrag der R:al» Gläubige des Bauer Anton Roſſel zu Plemntt, die demſel⸗ 
den bis ber eigenthämlich gehörige ſud No 72. daſelbſt belegene und im Jahr 1817. 
auf 2864. Kıple: 1 8 fgr- 21 0’. Conr. gurichilich giwürdigte ing : und roboupfieie 

Bauirſiene, wett Margen 86 TR. Goten, 7 Morgen 106 TR. Wlefen uud 


a 74 Morgen 15 9 n Acketland fo wie 5 Morgen 110 Q. Wald gedöten, zum 


‚noıpwendigen Verkauf hiermit Öffentlich feilgebothen, und ein Termin zur Licitation 
 guf den 3 f. July. und ten October petemtorie aber auf den Otew Dicemder d. J. 
anberoumt, weiches wir beſitz⸗ und zahlungsfähigen Kaufluſtigen, welche die Tape 
deſes Grundſtücks ſowohl, old die der Lietation zum G unde zu legenden Bedin⸗ 
gungen zu jeder ſchicklichen Zeit in unſerer Regtſtratur einfehrn koͤnnen, mit der 
Aufforderung bekannt machen, in diefen Terminen, wovon die beiden. erſtein an der 
gewöhnlichen Gerichtsſtätte des unterſchriebenen Juilistorii beſeldſt, der letztere ab er 
zu Plomnitz abgebalten werden foll, beſonders aber in dem peremtoriſden Termine 
Vormittags um 9 Uhr in der Kanzlep doſeldſt zu erſchein en, ihre G. botde auß bes 
ſagte Beſitzung in Rüdfihr derfiiden det früher in Piomnitz deſtanden: ſolldarlſche 
Schuldnexus durch Vereinigung ſammtlicher Real: Gländiger aufgehoden worden, 
abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß unter Einwilligung der Eifitern der Zufchlag der 
Bauerſzellt dem Meiſtbteihenden erfolgen ud 
Dias Herzogt Broonſchwelg Oeleſcht Getich is amt der Feeygemelnde 
Plomnitz. N FFC 8 
Schweldnitz den ızten Juny 1823 Das dieſige Königl. Band und 
Stadtgericht macht hierdurch bekannt, daB. da der Käufer des fub No 81. all⸗ 
dier belegenen Hauſes die ſtiputtrten Kaufgelder nicht erlegt bot, daſſelde aufs 
dene ſudhaftirt werden ſoll, und daß folgende kleitations⸗ Termine, nämlich auf 
den egſten Auguß ., den Z uſten October und peremtorte auf den, Ziſten Decem⸗ 
Yas anberaumt worden find, wozu befig> und zahlungs faͤbige Kaufluſtige Doro 
= Mittags um 10 Uhr aut das Stadigerichtshaus allbter eingeladen werden, 
=. Rupp den 30. Mop 1823. Auf den Antrag eines Gläubigers ſoll die 
ſud No. 1. zu Georgenwerk deiegene, und unter unfre Jurisdiction gehorige Ftie⸗ 
dirich Laͤdersſche, dorfgerichtlich auf 390 Ridl. Cour. gewürdigte Cotonieſſelle of 
entlich verlauft werden, und iſt Terminus biezu auf den 19. Sepidt, dieſes Jahres 
dle Feeptogzs früh am 9 Ube anberaumt worden. Wir laden daher aße Befig un 
anbinugeiäpige Kanfufige ein, ſich in duſem Termine zur Adgabe * 12 
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el) 
Bor entweder perſoͤnlich oder durch gehörig bevonmächtligt⸗ Mandotatten aller 


7 und hat der Melſtbiechendt nach eingebolter Genehmigung der Inte ⸗ 
beſſenten, den Zuschlag zu germärtigen, - Die Tape ka un übrig us während den ge⸗ 
wöhnlichen Amtsſtunc en in unſeter Regiſtrstur nchgeſehen werden. 3 
ET, Koͤnigl. Juſtizmt 
„Slogan den t. Jull 1823. Zum notwendigen Öffentlichen Verkaufe 
der ſus No. 17. zu Kottwitz Glogvuſchen Cceiſes belegene, auf 485 Rib gewuͤr⸗ 
digten Freyſtalle nebſt Windmühle und Zub⸗hoͤr, wovon die Tax wobl dey dem 
Gerichts amte, als auch bey den Dorfgerichten nachg ſehen werden kann, iſt eln eins 
ziger Biethungstermin auf den 19. Sepibr. b. J an Gerichts elle in Kottwitz an⸗ 
beraumt worden, und werden hierzu befig: und zablungsfähige K. fluſtige einge⸗ 
loden. Da auch über die Naufgelder diefer Fretgelle nebſt Windmuͤhſe ꝛc. der ki⸗ 
guldations Prozeß eröffnet worden, fo laden wir alle unbekannten G aͤubiger hier⸗ 
durch vor, in dem gedachten Termine ihre Pfand⸗ oder ſonſtigen Anſp uͤche gel⸗ 
tend ju machen, und haben fie em Falle ihres Ausblelbens zu gemwärtigen, daß fie 
mit Ihren Anfprüchen an die Meffe der fünftigen Kaufgelder ousdruͤcklich aus geſchloſ⸗ 
fen, und ihnen gegen die uͤdrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt 
werden wird. ve a ER 
eg ng 20 Das Gerlchtsamt Kottto ls. 
Grü ub 2 den sten April 1823. Die den Drechsler Anton Kottſcharz⸗ 
ſchen Eheleuten gehorenden Grundſtücke: 1) das Wohnhaus No. 486. im vierten 
Viertel nebſt dazu gehörenden Weingarten, worin bisher Schankwirthſchaft betrie⸗ 
ben worden, zuſammen tarirt auf 1099 Rthl. 27 fgr. 11 dh 2) der Weingarten 
No, 1785 A. taxirt auf 201 Rthl. 18 (gr. Cour., follen chuldeuhalber im Wege 
der nolhwendigen Subhaſtation in Termine den 23ſtien Auguſt d. J. Vormittags 
um 11 Uhr auf dem hieſigen Laud⸗ und Stadtgericht öffentlich an den Meiſtbie⸗ 
thenden verkauft werden, wozu ſich zahlungsfähige Käufer einzufinden und nach er⸗ 
folgter Erklaͤrung der Jutereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen wenn nicht geſetzliche 
Umſtände eine Ausnahme veranlaſſen, ſogleich zu gewärtigen haben, 
aa. 3 Koͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. 
„ SGrünberg den raten April 1823. Die zum Tuch macher Johann Gott⸗ 
helf Zimmerling ſchen Nachlaß gehörigen Grundſluͤcke: 1) das Wohnhaus No 300. A. 
im 4ten Viertel, taxirt 325 Rthlr. 13 gge. 2 pf.; 2) der Weingarten No. 1710. 
taplrt 320 Rthlr. 10 ſgr. Courant ſollen Schuldenhalder im Wege der nothwen⸗ 
digen Subhaſtatlon in Termino den 23ſten Auguſt d. J. Vormittogs um 11 Ubr 
auf dem Landhauſe öffentlich an den Meiſtbietbenden verkauft werden, wozu ſich 
zahlungsfaͤblge Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklaͤrung der Intereſſenten 
in den Zuſchlag, er 50 gefealiche Umſtaͤnde eine Ausnahme veranlaſſeu, fols 
1 leich zu gewaͤrtigen haben. a 
chin ſogleich zu gewaͤrtig Koͤnigl. Preuß. Land, und Stadtgericht. 


re Citatiönes Edietäles. 2" a „ 
A TEwF den Ben July 1823. Das Königl. Stadtgericht macht hler⸗ 
mit bekannt, daß Über das in Sachen und Waaren beſſehende Vermögen 3 bie⸗ 

gen 
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4 Kaufmann und Ludewig Wilhelm Steeger, auf deſſen Antrag per Decretum 
909 e ex offleio der Concurs a iſt. Es werden daher 
alle unde rannte Gläubiger. deſſelben, welche an fein Vermögen einen Anſpruch zu 
machen haben, vorgeladen, in dm anzeſetzten Llauidations⸗ Termine den loten 
November a. c. Vormittags um 10 Uhr auf der Gerichtsſtube en weder perſönlich 
oder durch einen zulaßlgen Brvollmäctigten, wol ıbnem der Kön gl. Juſtizrath 
Herrn Eisner und der Königl. Commiſſionsraib Herr Wiedmer vorgefchtagen wer⸗ 
den, zu ericheinen, oder u gewärtigen, daß fie kei ihrem Außenbieiben ſie mit 
ihren Forderungen an die Maſſe präcludirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen 
gegen die übrigen Gläubiger wird auferlegt werden. Zugleich werden alle eli 
gen, weiche von dem Bemeinſchuldner etwas an Effecten, Briefſchaften oder Gels 
der hin ler ſich haben, aufgefordert nichts an denfelden bei Vermeidung deppelter 
Zahlung und Ver ust bes Aarechts iu derebfelgen, Biclmehr dergleichen Sachen a 
das unterzeichnete Königl. Stadtgericht abzuliefern. er et 
“#)gienenthal den 24ften Juli 1823. Ueber den Nachlaß des verſtorde⸗ 
nen Vörwerksbeſitzer Benedict Puſchmana zu Birngrütz Lswenberger Krelſes wird 
von Selten des unterzeichneten Gerichts dei der geſchehenen Eatſagung der Erbſchaft 
der Concard von Antswegen eröffnet und ein Termin zur Liquidation und Berlſi⸗ 
cation wor dem Land⸗ und Stadigerichts⸗Director Früſch auf den 
= zten Defober a. c. eg 
früh 9 Uhr im hieſigen Gerlchts⸗Locale anberaumt, In welchen fänmtliche Crebl ⸗ 
toren die ſich nicht ſchon bereits gemeldet, ihre Anfprüche an die Concutsmaſſe ans 
melden und deren Nichtigkeit nachweiſen follen und woln dieſelben entweder in Ders 
ſon oder durch zulägige gehörig legitimitte Bevollmächtigte, wozu ihnen die Herren 
ſtiz⸗Commiſſarien Wott und Haͤlſchner zu Hirſchberg bei etwaniger Unbekannt⸗ 
haft in Vorſchlag gebracht werden, unter der Warnung, daß ſie bei ihrem Nicht⸗ 
erfcheinen mit allen ihren Forderungen an die Maſſe präcludirt werden würden 
und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt werden ſolle, vorgeladen 
werdn. oͤnigl. Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. 
) Breslau den ıztın Juli 1823. Auf den Antrag der Seſchwlſter des 
im Jahre 1808: in feinem 24ſten Jahre mit einem einjährigen Wanderpaſſe ausge⸗ 
wanderten Kattundrucker Jobann Frtedrich Cbriſtep) Rohr Sohn des hleſelbſt in 
der Vorſtadt Freiheit verſtordenen Füſilier Johann Heinrich Rohr wird derſelbe 
und deſſen etwanige unbekannte Leibeserben hiermit edictaliter vorgeladen, bins 
nen heut und 9 Monaten fpäteftend aber in Term ind den de May 1824. Vor⸗ 
mittags 10 Uhr ſich in der Kanzley des unterſchriebenen Serichtsamtes im hie⸗ 
gen Creuzbofe entweder perſonlich oder per Mandatartum zu melden, oder ſchriſt⸗ 
Uch über fein beben und Aufenthalt Anzeige zu leiſten, widrigenfalls derſelbe für 
todt erklärt und üder ſein hinterlaſſenes bieſiges Depoſital Vermögen zu Gunſten 
feiner ſich gemeldeten Beihwifter nach den Geſetzen verfügt werden wird. 
Reichs graͤfl. v. Kolewratſches Fideicommiß⸗Serichts amt Corporis Chriſti. 
l ; AVERTISSEMENTS. de 8 
5) Breslau. In einer der hieſigen Vorſtaͤdte iR eine Bergung, beſtehend 
in einem moſſtoen Wobnhouſe und einem großen Garten ned 14 Scheſſel Aeckern, 
Weränderungsmwegen prelßwürdig zu verkaufen, odet auch gegen eln klälnes Haus 
Ne dee een san, * 0 ne R 
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40 der Stab in vertauschen. Das Nähere if zn erlabren in No. 198.4. am Naſch⸗ 

BE RE rn. T 

D Breslen den 5. Auguſt 282 3. Da ich meine Beduͤtſolſſe baer bezahle, 
ſo bitte ich Jedermann, Nemanden, wer es auch ſey, nichts auf meinen Nahmen 
verabfolgen zu loſſen, noch ſchriftliche Anweiſungen oder Uttefie ohne gruͤndllche 
Heberzeugung meiner Handſchruft anzuerkennen, indem ich für nichts hafte. 

RD RELS® er dB, Sturm, Königl. Stadt Inſprelot. 

Breslau den a. August 1923. Seit dem gten Octbr. v. I maren weg 
bedruckte Kalender ⸗Adieſſen an meiner Baude angeheftet, die bis etzt Nie monden 
im Wige waren. Erſt auf die, am 26flen v. M. in den biefigen Zeitungen detannt 
gemachte Empfehlung der neuen Frankfurter Kalender tif eint feindfelige Hand be⸗ 
ſagte Adreſſen ad. Der Wächter hat ihn zie milch genau bezeichnet. Hoffentlich 
iR meines Neiders Wuth und Galle ag ⸗kuͤblt. Da ich indeſſen naͤchſtens andere 
Abreſſen anſchlogen werde, fo wornige ich den Frevler bisrdurch , fine Haͤnde nicht 

dieder an die unſchuldigen Bogen zu legen, ſondern zu bedenken, daß alle öͤffent⸗ 
chen Mdreffen unter dem Schutze der Polizey ſtehen, und die Waͤcht r zu feiner Er 
Melſung angewleſen find. Fr. Domezikoweky. 

„ Breslau. Bey dem am 311 auf der Vlehwelde adgebrannt n Feuer⸗ 
werk ifl in dem innern Kreiſe ein Stock gefunden worden, welcher dem rechtmäßigen 
Deſiger gegen Eiſtattung der Zeitungs Gcbüpren zuruck gegeben wird is Mo, 562, 
am Riemdergsbofe im Gewöde. 834 5 

1 ‚ .»)Breslam. Zwey gut meublirte Zimmer als Abſteige⸗Quartler find bald, 
andere Wohnungen zu Dicpaclı c. 6. zu bezichen beym Spitzenfabrltant Schimmel ⸗ 
pfennig Ro. 926. auf der Pfnorruoſſe. 

9 Breslau. Reiſi gelegenheit nach Relnerz und Warmbrunn ln ganz ges 
beckten Wagen om loten d. M. abjugeden, bey A. Frank further, Reuſchegaſſe im 
Mee ſchiff das Naͤhere. 8 i g 5 57 

D Breslau. Das bisber von der Koͤnigl Regierung zu kleznitz bezogene 

Werkchen: „Topsgrayhiſch ſtatlttiich. Ueberſicht des Viewoltungsbehrts der Königl. 
Reglerung zu kieguitz“ IR von jeh an für den glelchen Preiß (1 bl.) zu haben beg 
1 S8. W. keondardt, Buchhändier in kiegnitz am großen Ringe. 
J reslan Zu vermieiben in eine lichte freund liche Wohnung von 4 Stuben 
nebſt Zubehör, Albrechtsgaſſe Ro. 1302. a 

. YBreslan den 5. August 1823. Mein Handinnge »Losale babe ich von 


heute an auf den Roßmarkt in No. 524 verlegt. 8 

l > x Wr. dor €. €, Steiner. 
J Breslau. Ern ſehr angenehmes ob nwelt Breslen gelegenes Gut, wenn 

Set ein ſcdoͤnee Wohndaus gute Wirshfihaftögehäude 200 ShR, Außſaat, Wieſe⸗ 


bach und Hon aden den Bedarf, mehrere Teiche, Sürte, eint an 


1 


Cr) 


3 u, 300 Seele und 10 Kube hat, if fuͤr 5000 dbl. ur Verkauf gel, 
war woben dircauf . Känfer ſich poſtſr eh an unter ichneten wenden. 
ER Johann Hoffmann, Nicolaigaſſe No. 1585. 
0 Breslau. gu birmlethen und zu Michael zu beziehen And eine Stube, 
west Alto we im erſten Stock vornderaus, und 2 Stuben im aten Stock bintenhetr 
aus, welche depde Lokale, da ſie ſehr hell find, ſich vorzüglich für einen Profrflige 
niſten eignen würden, Das Nähere deem Eigentpümer auf der Reuſcheuge ſſe ln 
Epiwarzfigel SR 

or Breslau: 30 bermislhen und Termino Michaeli if die erfle Etage, 7 di 
lebend in 5 Stuben nebſt Zubehör In den 3 Königen auf der Nicolaigafe; auch 
kann Stalung and Wogenplotz datzu gegeben werden. ka 

Breslau; Wer einen wo möglich nicht ganz neuen, jedoch noch sat 
conditio nirten Bidgel gu Kaen hat, bellebe getäntgft Anzeige zu machen, Nico 
lalgaſſe No 405. 

) Breslas. Es iſt uk Unterzeichneten am vergangenen Sonntage als den 
zten Auguſt Nachmittags zwiſchen 3 und 4 Uhr eine Kleine Mopspündin zwiſchen 
der Goldbrücke und der Ziegel: Beſtton vetlohren gegangen, mit einen grünen Hals⸗ 
band, worauf ein Meſſengblech der Nahme Kühn Nro. 19 10. geflochen; wer mie 
king eg ; erhält eine der Sache angemeſſene Belohnung. 

Kuͤbn, Meſſergaſfe in 3 Sonnentoſen No. 1910. * 

2 9 Wieser Eine freundliche lichte Wohnung von 3 Stuben nebſt den 
iugehörigen Gtloß eine Stiege boch auf der Hummerey im goldnen Danbfeleden iR 
zu vermlethen und zu Michaelis zu beziehen. 

J Breslau. Schoner neuer Earofiien Reif der Sin 70 far Em. 
ſo wie Reißgrkes “a Reismept e ER 

F. A. Hertel em Theater. BENDER 


9 Bres 145 den 5. Auguf 182 3. En dunkelbrauner Vorſtebbund, mann ⸗ 
lichen Geſchlechts⸗ nit einem meſſingenen Halsband, worauf die Buchſtaben C. F. 8, 
No. 789. befindlich find, dat ſich den ten dieſes verlaufen. Derſenige, der dit 
fu an ſich genommen, wird recht ſehr erſucht, denſelden gegen eine ongemefent 
5 Belohnung und Erſtattung Fu Futterungskeſten auf der Schweldnitzirgoſſ⸗ den Hrn. 
8 eiffer abzug 
Be N au den 5. Auguſt 1823. Unſere am zten diefes eollestne ehe / 
liche Berbludunz lelgen wit idelin ehm enden Verwandten und 0 hiermit ebe 
u an. a 
Jobonn Gottlieb Stempel. 
Emilie Grledericke Wlihelwine Stempel eh, Sof. 
. G tees Zu vermitihen IR elne GeuermestRadt nebſt bee ie 


Kutesgaei Ne. 5 7. 3 


ua) 

Stelen Ju No 1196. auf der Ohlauergaſfe find verſchledene Gemälde 
au vermlethen. Auch ein wohlverwahrter guter Ker. Der Haushälter des Haus 
ſes erihellt worläufige Nachricht daruber. 

) Breslau. Ein Trans port friſche Gebirgebuttet in kleinen Gebinden if 
fe "eben ongefowmen und wird b. ligſ verkauft, Junkeragaſſe No. 614 im Comp: 
toir neben dem goldnen Löwen. 
eros Streblttz ten 2 Auguß 1823. Nachdem die Bauer Matbaͤus 

Wyceziseſchen Erben den Ant ag auf Sudbaſtatlen des zu dem väterlichen Nachlaſſe 
gehoͤrigen, zu Sucholohna belegenen Bauergut es zurückgenommen haben, fo wird 
der hierzu zufolge Protlamatis vom §ten Juni d. J. auf den 2gflen d. J. angeſetzte 
Lam hiermit angehoben. 
* er € Das Gerichtsamt der Heerſchaft Groß Strehlitz. 
2 Mieder⸗Faulb rück den 10. Juli 1823. Das Domintum Nieder⸗Faul⸗ 
bruck Reichenbacher E:eifes und die dortigen 7 Bauern haben die Bauern ⸗Ro⸗ 
botben den Schultner⸗ und den Hühnerzins abgeloͤſet. Zur vollſtaͤndigen Des 
endigung diefer Sache iſt Terminus 
den aten September 1823. 
in loco Nieder⸗Faulbruck auf dem berrſchuftlichen Schloſſe anberaumt und nach 
dem die hochlsdt. Landſchaft fo wie die beiden bekannten RealsEreditoren ihr 
Conſentiment zur Ablöfang bereus gegeben haben, fo werden alle and jede etre 
mwanige Real- Prätendenten des Rittergutes Nieder ⸗Faulbruͤck in Gemäßheit 
des Adlöſungs⸗Eoicts vom 7ten Junt 1823. und $. 460. dis 465 Tit. 20. Thl. I. 
des Allgemeinen kandrechts hierdurch eingeladen, gedochten Tages ihre Gerecht⸗ 
ſame wahrzunehmen Im Nichterſcheinungs falle werden fie als conſentirend in 
die Abloͤſung erachtet worden 
J Das Nieder ⸗Faulbruͤcker eee 
5 . engenmapr. 


D Wichſel⸗ Ge d. und Fonds-Comfe, 
22 Dresla den 6. Auguſt 1823. . 
* zu . 8 Br. G. 
Amsterdam Cour. 4 W. — — Keyser. detto , 
detto detto 2 M. | — 1451 [Friedrichad’or - - 1153 | =. 

1 


Hamburg Baneo - a Vista 1545 [Conventions Geld - - — 
detto detto 4 W — IRNMam eee — Ben 
detio detto 2 M, 1544 — Banco Obligations "| — 

7 41 [Staats Schuld- Scheine - | 733° — 


London ⁊F3 8 2 M. 
Paris 2 M. — [ fexamien- Schuld- Scheine 1083 — 
Leipzig in W. Z.. a Vistas 104] — Tresor Scheine fe 
etto detto Messe — 10 . — Sen = — er — 
Au 2 M. — 1103 an erechtigkeiten - 853 — 
nö Rr. - a Vista — 1037 Wiener 5. p. C. Obligat, | — | 863 
detto 2 N. — (1042 | dito Einlös, Scheine 4281 
Berlin a | 9911 [Pfandbriefe von 1000 Riblr. 10134 — 
detto 2 M. — — — 50 — [1015] — 
Hellind Rınd- Dusamn * 7 135 Disconto e 


Btredlanſches Intelligenz: Blatt zu No. XXXI. 


„ Feeptags den 8. August 1823. 
ET a ee 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtat von Preußen t. Mass 


Su u 


CET TR! 


4 8 8 ; > 7 ee 8 8 ie Mal 
Zu verkaufen. ER 


zur öffentlichen Keuntniß gebracht, daß auf den 


täram wird hierdurch den Ke auf den Aut 
ales Realgläubigers ER em Nicolal⸗Thote in der Kurzengaſſe gelegene a 


Sat „Ho und Garten beſtehende, dem Coffetier Wuttke gehörige Fundus ſuv 


Nd. 95. des Hypotheken⸗ Buchs, welcher gerichtlich zu § pro Cent auf 3460 Rth. 


Ceurant abgeſchäͤtzt worden, und wovon die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in der 


Canzleydes Gerichts eingeſehen werden kann, im Wege der nothwendigen Subhaſtation 


an den Meiſtbletbenden verkauft werden ſoll. Es werden daher Beſitz⸗ und Zah⸗ 
lungs faͤhige hiermit aufgefordert, ſich in den hiezu angeſetzten Terminen den I ſten 


Septbr. 6.5 den zten Rovbr. c., peremtorie aber den ten Jannar 1824. Vot⸗ 
mittags um 9 Uhr in Perſon oder durch gehörig legitimirte Mandataxien aus der 
Zahl der hieſigen e die einzufinden, ihre Gebothe zum Protocoll zu 


geben, wo demnaͤchſt der Meiſtbiethende den Zuſchlag zu gewärtigen hat, in ſofern 
nicht gefehliche Umſtande eine Ausnahme zu laſſen. Uebrigens werden auch alle 
unbekannte aus dem Hypothekenbuche nicht conſtirende Realprätendenten zu Wahr⸗ 
nehmung ihrer Gerechtſame mit vorgeladen unter der Warnung, daß dey ihrem 
Ausbleiben dem Meiſtbiethenden der Zuſchlag ertheilt, auch nach der gerichtlichen 


Erlegung des Kaufſchillungs die Loͤſchung ſaͤmmtlicher eingettageuer Hypotheken, 


und zwar der leer ausgehenden, ohne daß es dazu der Production der Jnkrumente 
bedarf, werde verfügt, auch fie mit ihren etwanigen Realanfprüchen 7” 0 


dieſelben der neue Beſitzet oder die von demſelben bezahlten Kaufgelder betreffen, 


nicht weiter werden gehoͤrt werden. 
4 i Koͤnigl. Gericht ad St. Claram. 


N 5 Homnth. 
i Breslau den z0ſlen März 1823. Da dle vor dem Oha Abr hier⸗ 
ſelbſt ſuß No. 11. in der Margareten“ Gaſſe delegene, nach dem Material⸗Wer⸗ 
the auf 3784 Rthlr. und nach dem Ertrags⸗ Werthe zu 5 pro Cent, auf 5158 Riehl. 


Cour. gerichtlich abgeſchätzte Friedrich Kuſcheſche Erdſſelle und Brandwembrenne⸗ 

rey auf den Antrag der Real» Gländiger in den diesfalligen Biethungs⸗Terminen 

den ten Jung, 7ten Auguſt und den Sten October d. J. Vormittags um 10 Uhr 

im Wege der Execution oͤffentlich verkauft werden ſoll, fo werden Kaufluflige , Be⸗ 

ig + green hierdurch zur Abgabe ihrer Gebothe, befonders in dem 
t e 


Ichten peuemtorifchen, Termine in die hiesige Kanzler vorgeladen und hal der Mels 


und e Zuſchlag zu gewärtigen. Die Tape kann übrigens in hieſt⸗ 


der Regiſtratur käglch in den gewöhnlichen Amtsſtunden eingefeden werden, 
g as Koͤnigl. Juſiizamt des aufgehobenen ee eee 
GL + . 727 i x 2 E Us, 


N Bir 
Kr 2 f RE * 


* ir - Se 7 > 2 2 x 5 LER; 
‚Breslau den 2. Juni 1823. Von Seiten des Königl. Gerichts Hr 


— 


” 


lichen Zeit in umerer Regiſtratur inſpielrt werden. 


\ 
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„) Neuſtadt den iſten Juli 1823. Von dem unterfertigten Koͤnlgl. Stadt⸗ 
gericht wurd das in der bleſigen Niedervorſtadt ſud No. 22, belegene zum Nach⸗ 
laſſe des verſtordenen Tageloͤhner Andreas Hocke gehörige und auf 275 Rihl. Conr. 
gerichtlich gewürdigte Haus auf den Antrag der Erden im Wege der freywiulgen 
Subhaſtation öffentlich an den Meiſibiethenden verkauft Es werden daher defigs 
und zahlungsfahige Kauflaſtige Hierourch eingeladen, in dem peremto iſch auf den 


Aten September d. J. Vormittags um 10 Uhr auf dem biefigem Rathhauſe in uns 


ſerm Seſſions Zimmer vor dem Herrn Aſſeſſor Hauenſchilo angeregten Ter un ne zu 
erſcheineu, um tore Gebote abzugeben und den zußdlıg an den Meiſt⸗ und Beſi⸗ 
bieihenden gegen daare Bezahtung zu gewärtigen Die Taxe kanu zu jeder ſchick⸗ 


8 f Königl. Preuß Stadtgericht. „en 

9) Peterswaldau den i6ten In! 1823. Die zu Mitttel Peterswaldau 
ſub No. 106, belegene, gerichtlich auf 127 Rty. 20 gr. apgeſchaͤtzte Eruſt Wilhelm Ras 
belſche Freihaus wird auf den Autrag miehterer Real⸗Gla n biger im Wege der noth⸗ 
wendigen Sudhaſtatlon en dem augeſitzten peremtotiſchen Biethungs⸗ Termine den 
Alten Detober a. e. Vormittags um 10 Uhr in der hleſigen Gerichtskanzlei ver⸗ 
dußert, wozu beſitz- und zahlungsfahige Kaufluſtige hiermit ‚erugeladen werden. 
N Das Reichsgraͤfl Stolbergſche Gerichtsamt. 
9) Odlau den 25ſien Juli 1823. Thei ungshalber ſoll die zu Rodland fub 
No. 28. belegene Auptaſche Freigarenerſteue, verbunden mit der Kretſchamgerech⸗ 
tigkeit gerichtlich aut 673 Atyl. 1 ſgr. 6 pf. tazirt n Termino lieitationid peremtos 
rio den aıten October c. Richwittags am 2 Uhr öffentlich verkauft werden. Zah⸗ 
A eh Koufluſtige werden hiermit aufgeſordett, zu erſcheinen, ihre Gedothe 
abzugeden und den Zuſchlag au den Meiſbietbenden mit Genen migung der extra⸗ 
heutiſchen Erben zu yenärtigen. Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in der 
Regiſtratut nachgeſchen werden. f a 


Königl. Ohlauſches Domainen Juſtizamt. 


b Relchard. 
*) Hirſchberg den zoſten Juli 1823. Bei dem hieſigen Koͤnigl. Lande 


und Stadtgerichte fol das denen Kaufmann von Buchsſchen Erben gehörige, an 


der Warmorunner Straße gelegene, auf 705 Athl. abgeſchaͤtzte Ackerſtͤck von circa 
71 Schfl. Aus ſaat in Terming den ıoten October d. J. öffentlich verkauft werden. 

Frankenſtein den 15. May 1823. Das zu der Kaufmann Carl Gu⸗ 
thellſchen Nachlaß und Schuldenmaſſe gedoͤrige, anf 1117 Rthl. gewuͤrdigte Wohn⸗ 
baus ſub No. 398. auf dem Markte hieſelbſt belegen, wird hiermit zum oͤffent⸗ 
lichen Verkauf geſtellt, und iſt ein einziger perennoriſcher Biethungs Termin auf 


den zoſten Auguſt d. J. Vormittags um 10 Uhr vor dem Depntato Herrn Refe⸗ 


rendarto Teuber auf dieſigem Stadtgerichtszimmer anberaumt werden. Kauflu⸗ 

fige Beſitz und Zahlungs fähige werden daher zur perlönlichen Erſcheinung vor⸗ 

geladen, und koͤnnen nach beendigter Licitation des Zuſchlags gewärtig fein, Die 

Taxe kann nach Belieben an hieſiger Gerichtsſtatte eingeſeben zoerden. 

a Königl. Preuß. Srankenfiein Silberberger Stadtgericht. 
Ohlau den Iſten Juli 1823. Die zu Steindorf Ohlauſ ben Ereifed ſub 


No. 26. belegene Haͤuslerſtelle dis Michael Brecht, ortsgerlchtlich auf 282 Kıpl. 


2 1 ſgr· 6 pf. taxirt, ſol im Wege der nothwtadigen Subhaſiation in Termino den 
3 20, Septbr. 
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20 Septbr. c. Bormittags um 10 uhr Öffentlich on den Melſiblethenden verkauft 
werden, wozu zahtungsfaͤhige Käufer ſich einzufinden, und den Zuſchlag wenn 
nichts Rechtliches entgegen feht. ſoglelch zu gemärtigen baden. 5 

5 Königl. Ohlauſches Domatnen⸗Juſt zamt. 

„ N ; Relchard. 
LeiuwQegultz den 18ten Februar 1823, Zum öffentlichen Verkauf des ſub 

No. 525. bleſiger Stadt belegenen Landrath Major v. Schwerinſchen Hauſes, wel⸗ 
ches auf 7485 Rthlr. 21 fgr. 5 d', gerichtlich gewuͤrdiget worden, haben wir drey 
Biethungs⸗Termine, von welchen ber letzte peremtortſch iſt auf den roten May, 

sten July und sten September a. c. Vormittags um 11 Uhr vor dem ernannten 

Depntato Herrn Lands und Stadtgerichis⸗Aſſeſſor Jochmann anberaumt. Wir 

fordern alle zablungsfäbige Kaufluſtige auf, ſich an dem gedachten Tage und zur 
beſtimmten Stunde entweder in Perlen oder durch, mit gerichtlicher Speclal⸗Voll⸗ 

macht und hinlänglicher Information verſehene Mandatarien aus der Zahl der 
hleſigen Juſtiz⸗Commißarien auf dem Koͤnigl. Land⸗ und Stodtgericht hierſeldſt 
einzufinden, ihre Gedothe abzugeben und demnaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden nach eingehohlter Genehmigung der Intereſſenten zu gewaͤrti⸗ 
gen. Auf Gedothe die nach dem Termine eingehen wird keine Ruͤckſicht welter ges 
nommen werden und ſteht es jedem Kaufluſtigen frei die Taxe des zu verſteigernden 
Grundflücks und die entworfenen Kaufsbedingungen jeden Nachmittag in der Re⸗ 
giſtratur mit Muße zu infpiciren, ; = Er 

1 Pr Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 

Liegnitz den 25. Juni 1823. Da zum oͤffentlichen Verkauf des dem 
hieſigem Fubrmann Johann Carl Ermlich zugehoͤrig n ſud No. § 4 der biefigen Vor⸗ 
ſtadt belegen en Hauſes und des dazu gehörigen Gartens, wovon erſteres auf 294 Rth. 
8 fer. 6 d', und letzterer auf 61 Rebl., deyde Grundflüde zuſammen alſo auf 
909 Rt 5. 8 für. 6 d'. Cour. gerichtlich adgeſchaͤtzt worden, auf den Anttag eines 

Real- Gläubigers ouf den 19 Septbr. d. J. Vormittags um 10 Uhr vor dem Heu. 
Reſerendarto Kretſchy Termin anberaumt worden, jo werden die Kaufluſtigen hier⸗ 
durch eing laden, ſich zur beſtimmten Zelt auf dem hieſig en Land +» und Stadtgericht 
einzufinden, Ihr Geboth abzugeben und der Melſf⸗ und Beſtblethende den Zuſchlag 
dieſer Grundſtuͤcke mit Genehmigung der Erwllchſchen Realglaͤubiget zu gewärtigen. 
0 Königl. Preuß Land und Stadtgericht. 
Citatioaes Edictales. 

i Breslau den 18ten April 1823. Auf den Antrog der Königl. Inten 
dantur des VI. Armee Corps hierſeldſt werden von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Ders randesgerichts von Schlefien alle und jede, beſonders aber alle undekannte 
Gläubiger, welche an die Kaffe der allgemeinen Garniſon⸗Lozarethe zu Glatz und 
Silberberg für den Zeitraum vom ıflen Jannar bis ultimo December des Jahres 
1822. aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpiͤche zu haben vermeinen 
bierdurch vorg laden, in dem vor dem Koͤnigl Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Hrn. 
v. Wedell auf den Sten September a. c. Vormittags um 10 Ubr anberaumten Li⸗ 
guldations⸗Termine in dem hleſigen Ober⸗ Landesgerichts hauſe perſoͤnlich oder 9175 

47 8 ER: - einen 
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einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bel etwa er mangelnder Bas 
tauntſchaft unter den bieſigen Juſtg⸗Commiſſarien, der Juſtiz⸗Commiſſionsrath 
Kletike, Morgenbeſſer, und Koblitz in Bortibiag gebracht we den, an deren einen 
ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, idte vermeinten Anſpruͤche anzugeben und 
durch Beweis mittet zu beſch einigen die Nichterſch inenden aber baben zu gewärtts 
gen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe werden verluſtig erklart 


werden 8.9 es 
BR Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſien. 
Wr + „ elker hauſen. 
Breslau den kiten Juli 1923. Von dem Könlgl. Stadtgericht hiefiger 
Reſiden; iſt in dem über das auf einen Betrag von 4555 Rh“. 2 gr. manifeſtirte 
und mit einer Schuldenſumme von 11274 Rth. 23 gr. 104 0°. dalaſtete Bernd 
gen des hieſigen Sartlermeiſter Samuel Gottlob Ackermann am aaſten April a. c. 
eröffneten Concurs⸗Prozeſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachweiſung der An⸗ 
ſprüche aller etwanigen unbeka nien Gläubiger auf den to. November a. c. Vor⸗ 
wittags um 10 Uhr vor dem Herrn Juſtizrath Vogt angeſetzt worden. Dieſe Gläu⸗ 
diger werden daher hierdurch aafgefordert, ſich bis zum Termine ſchriftlich, in dein⸗ 
eben aber perſönlich oder durch geſetzlich zuläßige Bevollmächtigte, wozu ihnen: 
tim Mangel der Bekauntſchaft die Herren Juſtiz⸗Commiſſatten Paur und Micke 
vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forderungen, die Art und das Vorzugs⸗ 
recht derſelben anzugeben und die etwa vorhandenen ſchriftlichen Beweismittel bei⸗ 
zubeingen, demnächſt aber die weitere rechtliche Einleitung der Sache zu gewärti⸗ 
gen, wogegen die Ausbleibenden mit ihren Anſprüchen von der Muffe werden aus⸗ 
geſchloſſen und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stiuſchwei⸗ 
gen wird auferlegt werden „e e e e ER Nor 
ed i e l I Könige Stadtgericht. Kuhn. 
„) Breslau den ar ſten Juli 1823. Es werden die Elgenthuͤmer oder deren 
Erben der im Depofito des unterzeichneten Königl. Ober Landesgerichts befindli⸗ 
chen im Jahr 1800. aus den von der Breslau, Briegfehen Fuͤrſtenthums Landſchaft 
hie eloſt etageſandten Revenüͤen⸗Ueberſchuͤße des im Breslauer Creiſe gelegenen Guts 
Krickou und deren Zuwaͤchſe beſtehenden Krickauer Sequlſtratlons Maſſe von 
11 Rtbl, 9 d'. Courant, 880 Nth. Courant Acttvis und einer Banko⸗ Obligation 
über 400 Nthl. Courant hierdurch aufgefordert, dieſe Maſſe adzufordern. Sollte 
ſic binnen 4 Wochen Niemand dazufiaden, dann werden die Gelder zur allgemei⸗ 
nen Juſlißz⸗Offiztanten Wittwenkaſſe gezahlt und bei derſelben ſo lauge aufbewahrt 
werden, dis in der Folge deren Eigenthuͤmer oder die Erben derſelben ſich bei dem 
unterzeichneten Könige. Oder⸗Landesgerichte zu deren Empfagnahme melden und 
gedoͤrig legitimſren, wo aldann ihnen zwar dle Capitals Summe unweigerlich 
ausgefolgt, die davon in der Zwiſchenzeit aufgekommenen Zinfen aber der Wltten⸗ 
kaſſe anheim fallen würden. ne eee 
Koͤnigl. Preuß. Ober » Landesgericht von Schleſten 
ö Falkenbauſen. 
Breslau den gten Mai 1823. Der hier in Breslau die Muſik erlernte 
und auf ſeine Kunſt im Jahre 1778. nach Pohlen und Rußland gereiſte, ſeit 1788. 
aber verſchollene Johann Goltlieb Jeuthe aus Neuſchelnnig wird hiermit öffentlich 
vorgeladen, ſich ſpateſtens in dem auf den 22, März 1824. Vormittags um 10 liht 
} i 3 A — 7 N 1 — vor 
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vor dem Herrn Juſtiz ⸗Commiſſarius Grüzner angeſetzten Termine im unterzeſchne⸗ 
ten Amte auf dem Dohm entweder perſpu ich zu melden, oder bis dahin doch we⸗ 
nigſtens ven feinem Leben und Aufenthalte schuiftkch Nachricht zu geben. Geichieht 
beides nicht, fo fol derſelbe uach dem Auttage feiner Geſchwiſter für todt erklärt, 
und feinen Erben der im Depoſiio befindliche aus 100 Rthl. Eourant beſtehende 
Nachlaß ausgefolgt werden. Sage 

: Stadt s und Hoſpitol⸗Landguͤteramt. 

*) Breslau ben 29ſten Juli 1823. Alle diejenigen, welche an das auf den 
ſub No. 53. und 62 zu St. Mauritz vor deu Ohlauer Thore hieſelbſt gelegenen 
Glundſtücken des Johann Gottlied Gleſche für die Kirchen: und Fundartons⸗Caſſe 
zu St. Maurig primo loco eingetragene Conſensc und Hypetbeken Infieumens 
des Erdiuß Jodann Gottiiebd Gieſche vom 18 7en Januar 1788. über 200 Athl., 
weiches bel der Belagerung. Breslau dem damaligen Erjpriefter Fiedler, welcher 
ſolckes hinter ſich gebabt angeblich verlohren gegangen, als Eigentbimer,; Ceſ⸗ 
fenarlen Pfand ode ſonſtige Briefsinbaber Anſprüche zu haben vermeinen, wer⸗ 
den von dem unterzeichneten Gerichts amte hierdurch aufgefordert, in Termins den 
zoten November c. Vormittags: 10 Uhr bei uns ihre vermeintlichen Anſprüche durch 
Production des Inſtruments oder auf andere Art geltend zu machen, wideigenfalls 
ſie damit praͤclubvirt, ihnen ein immer währendes Stillſchweigen auferlegt, und das 
verlohren gegangene Inſtrument für amortiſirt geachtet, auch ein neues an deſſen 
Stelle aus gefertiget werden w rd. f a e e e Fi 

Dias Konig! Juſiizamt des aufgehobenen Prälatur⸗Archldiseonats. 
Ratibor den 18ten April 1823. Von dem biefigen Königl. DObers fans 
des gericht ind auf Anſuchen des Curaloris der minderjährigen Graf von Oppers⸗ 
dorſſchen Kinder Juſtiztommiſſionsrath Wichura, alle diejenigen ſo an den Allo⸗ 
dial⸗Nachloß des verſtorbenen Grafen Franz v. Oppersdorf worüber der erbfihafte 
liche Liquidatious⸗Proz ß in tegenden Gründen und ansftehenden Forderungen beſteht 
einige Forderung und Anſprüche zu haben vermeinen, insbeſondere die ihtem Aufent⸗ 
halte nach unbekannten Realcxebitoren, in Betreff der auf der Bauerſtelle zu Froͤbel 
haftenden Poſt per 160 Rihl. Balzer Michnick angeblich im Oeſtreichiſchen, und die 
Brigitta Michnick öffentlich dergeſtalt vorgeladen worden, daß fie. bin nen drei Mo⸗ 
naten ihre Forderungen muͤndlech oder ſcheiftlich anzeigen „ auch ihrer Anmeldung die 
Asſchriften deren Urkunden worauf ſie ſich gründen beilegen, hiernachſt aber in dem 
neu angeſetzten Termine den 3. Septbr. 1823. vor dem ernannten Depatirten Hrn. 
Obetlandesgetichts Rath Scheller ſich in Per ſon, odur durch zulätzig Bevollmaͤch⸗ 
tigte ſtellen, den Berrag und die Art ihrer Fo derungen umſtaͤndlich angeben, die 
Documente, Briefſchatten und uͤbrigen Beweismittel, womit fie die Richtigkeit ih⸗ 
rer Anſprüͤche zu erwerien gedenken, urichriftlich vorlegen und anzeigen das noͤthi⸗ 
ge zum Protokoll verhandeln und alsdann die geſetzmaͤßige Ar ſetzung in dem abzu⸗ 
faffenden Erſtigkeitsurtel, dagegen bei ihrem Ausbletben und unterlaſſener Anmel⸗ 
dung ihrer Anſplüche gewärtigen ſollen, daß ſie aller ihrer etwantgen Vorrechte vers 
luſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Beſriedi⸗ 
gung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben moͤchte verwie⸗ 
fen werden ſollen. Uebrigens werden denienigen Glaͤubigern welche durch geſetz⸗ 
liche Urſachen an der perſoͤ lich n Erſcheinung verhindert werden und denen es hier 
ſelbſt an Bekanntſchaſt, fehlt die Juflizcommiflionsrätpe Laube, Scholz und 1 ö 


n 


ſlizcommiſſarlen Eberard, Stöckel, und Cuno angewleſen, wovon ſſe ſich einen 
wä len und denſelben mit Jafermation und Vollmacht verfehen koͤnnen. Wonach 
2 hab lammtliche Gläubiger des vorgedachten Grafen Franz v. Oppere dorf zu ach⸗ 
ten enn r Nn 1 f nn 

Königl, Preuß. Qber⸗kandes gericht von Ober⸗Schleſien. ; 
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blegnitz den igten April 1823. Nachdem über die Kaufgelder des ſub 
No. 222. hiefiger Stabt delegenen Tiſchler Wegnerſchen Hauſes, vermöge Berfüs 
gung vom heutigen Tage der Kaufgelder⸗Liquidations⸗Prozeß eröffner worden iſt, 
ſo werden hierdurch alle diejenigen, welche einen Real ⸗Anſpruch an das Grund⸗ 
stück zu haben vermeinen, fo wie diejenigen; dle einen rechtsgiltigen Titel zum 
Pfandrecht haben, und gefeglich die Eintragung ihrer Anſpruͤche aufs Grund flüͤck 
nachzuſuchen befugt find, insbeſondere aber die etwanigen unbekannten Erden oder 
ſonſtige Rechtsnachfolger der verwit. Schuhmacher Anders ged. Becker, für welche 
ſub No. loco 6. 271 Athlr. eingetragen ſteben, hiermit aufgerdert, ſich in dem 
zur Liquidatlon und Verification ihrer Forderungen auf den 26ften Auguſt a. c. 
Vormittags um ro Uhr vor dem ernannten Deputato Hin. Lands und Stadtge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor Thurner anberaumten Termine auf dem Koͤnigl. Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht hierſelbſt entweder in Perſon oder durch mit hinlaͤnglicher Information und 
geſetzlicher Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der hleſigen Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarien, von denen ihnen im Fall der Unbekanntſchaft die Herren Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarien Feige, Roͤßler und Wenzel vorgeſchlagen werden, einzufinden und ihre 
Anſprüche gebührend anzumelden und zu befcheinigen, widrigenfalls ſie zu gewaͤrti⸗ 
gen haben, daß fie mit ihren Anfprüchen an das Grundſtuͤck werden praͤcludirt und 
ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer deſſelben als gegen 
die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld verkbeilt wird, auferlegt werden wird. 
SE * Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. a 


Leobſchuͤtz den naten May 1823. Bon dem Gerlchtsamte des Ritter⸗ 
gutes Rackau keobſchuͤtzer Kreiſes, wird hiermit öffentlich, beſonders wo es don Noͤ⸗ 
then iſt, bekannt gemacht, daß auf den Antrag eines Real⸗Glaͤubigers ſaͤmmtliche 
von der Gemeinde Rackau im Jahre 1792. vom Dominio dafeldft erfaufte Grund⸗ 
ſtuͤcke, aus 251 Schfl. groß Maas Aus ſaat Acker und 24 großen Scheffel Wleſen⸗ 
grund beſtehend, welche durch die gerichtliche Taxattons⸗Verhandlung vom 13. und 
revidirt den 14ten d. M. zufammen auf 14740 Rthl. Cour, gewurdiget worden, 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation im Ganzen oder auch Theilmeife oͤffentlich 
an den Meiſtbiethenden verkauft werden ſollen wozu wir Termine auf 2 
* den 4ten Auguſt 
99 905 f den Sten October c. ads 
in der hieſigen Gerichtsamts⸗Canzlei den letzten peremtoriſchen Termin aber auf 
a den gten December a. c. s 
Vormittags 9 Uhr auf dem Schloſſe zu Rackau anberaumt haben. Kaufſuſtige und 
Zahlungstähige werden daher hiermit vorgeladen, in dieſen Terminen, bes 
ſonders aber in Termino peremtorio zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den 
Zuſchlag an den Melſt⸗ und Beſtbiethenden zu gewärtigen, indem auf die nach 
Ablauf des letzten Licitations⸗Termins etwa eingehende Gebothe nicht weiter age 

e f meer fſſeetirt 
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seit werden wird / nſofern nicht geſetzliche umſtände eine Ausnahme zu laſſen 
aun Be I s Gerichtsam Rackau. AR . 
4 5 — Be . rn 4 ur 3 er. 2 
Stlogau den ı6ten May 1823. Von Selten des Koͤnigl. Ober⸗Kandes⸗ 
gerichts von Nieder ⸗Schtleſien und der Louſitz zu Glogau wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß auf den Antrag der Regierungs⸗Otrector Richter ſchen Erben der 
öffentliche Verkauf des im Hürfenthum kiegnitz und deff en klegnitzſchen Kreiſe zu 
Erd⸗ und eignem Rechten gelegenen Guts Eiſenhat oder Ann werder nebſt allen 
Realitäten, Gerechrigketten und Nutzungen, weiches nach der dem dei dem unters 
zeichneten Ober- Landesgericht ausgehängten Proclama beigefügten: und zu jeder 
ſchicklichen Zeit in der Ober⸗landes gerichtlichen Regiſtratur einzußebenden gericht⸗ 
lichen Taxe anf 11905 Rthl. 16 ſgr. 8 pf abgefhägt worden, verfügt und zu Bits 


„Terminen > 

thungs \ N der 29fe September 1823. eee 
ET ER | der gte Januar 1824. und 1 
e e der tote April 1824. ö t 
angeſetzt worden find, Alle befig. und zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige werden demnach 
hierdurch oͤffen lich vorgel den, in den hierzu angeſetzten Terminen von denen der 
. dritte und letzte deremtoriſch iſt Normittags um 10 Ubr vor dem Koͤnigl. Ober ⸗kan⸗ 
desgerichts Aſſeſſer Herrn v. So ſch in dem Parthein nsZimmer des hieſigen Oder⸗ 
Land sgerichts in Derfon oder urch einen zehoͤrig informirten und mit Specials 
Vollmacht verfehenen Mandatarium aus der Zabl der hieſigen Jutz Commiſſa⸗ 
rien, wozu ihnen ür den Fall etwaniger Unbekanntſchaft die Juſtiz⸗Commiſſarien 
Oder Landesgerichisraih Michaelis und Juſtizrath Ziekurſch in Vorſchlag gebracht 
werden, zu erſcheinen, idre Gebothe abzugeben und glernachſt den Zuſchlag an den 

Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu gewaͤrtigen. a n 
Koͤnigl. Preuß Oder Landesgericht von Nieder ⸗Schleſien und der Lauſſtz. 
„Slogau den aaſten Map 1823 Nachdem die Schiffer⸗Wiltwe Teichert 
geb. Eliſabeth Ot o vabin angetragen, die etwanigen Erben thres auf hieſigem Dobme 
ohne Teſtament Geſchwißer, Ass und Des s cendenten vor 8 Jahren verſtorbenen 
Ehemanns erſt Soldat, nachher Schiffer Gottfried Teichert, um des halb aufzuru⸗ 

fen, damit fie feinem Nachlaß, in 429 Mtbl. 17 gr. 7 uf. beſtehend als naͤch 
Erbin vor Fiscum erhalte, und der den etwanigen j doch ganzlich undekannten Er⸗ 
ben deſtellte Curator Brandtweindrenner Berndt ſich ſelche Verfiigung gefallen 
laſſen, als werden in Kraft dieſes alle diejenigen, welche eln näheres oder gleich 
nahes Erbrecht wie die Wirtwe zu haben vermeinen ( alſo Verwandte in ſechſtem 
Grade voller oder halber Geburt) aufgefordert, ſich zur Anmeldung innerhalb 9 Wo⸗ 
chen ad Terminum prächufioum den zoſten Auguſt a. c. um 9 Uhr Vormittags vor 
Unter ſchriebenen an gewöhnlicher Gerichtsſtelle, und ibr Erbrecht zu beweifen unter 
der Warnung, daß Extrabentin Wittwe Teichert geb. Etiſabeth Otto fur den all⸗ 
einigen rechtmäßigen Erden angenommen ibr als joichen der Nachlaß ihres Ebe⸗ 


8 manges zur freien Dispoſitton verabfolgt, und der nach erfolgter Praͤcluſton ſich 


etwa meldende nähere oder gleich nahe Erde alle hre Handlungen und Dispofitige 
nen anzuerkennen und zu übernehmen ſchuldig or n ihr weder Rechnungslegung noch 
Erſatz der gehobenen Nutzungen zu fordern ber chtigt, ſodern ſich lediglich mit dem 
was alsdann noch von der Erd ſchaft vorbar den zu begnügen verbunden ſeyn wird. 
l Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt des hieſigen vormaligen Dohm⸗Capituls. 
x Meißflog, 
Over⸗ 
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Oder⸗Glogau den aten July 1823. Der Bauer Jatod Nowag zu 
Pohlniſch Probnitz behauptet, daß ihm das Hypotheken⸗J ſtrument des Bauern 
Seraphin Gregorreck zu Podl, Oldersdorf vom aten Map 1819. ſammt Hypothe⸗ 
kenſchein de eod m uͤber 200 Rthlr. Courant verbrannt ſet. Auf ſeinen Antrag 

haben wir dieſes oͤffentliche Aufgeboth dieſes Hypotheken Inſtrumenis verfügt und 

laden alle unbefanute Inhaber deren Erben, Ceſſionarien oder die ſonſt in ſeine 
Rechte getreten find, hiermit vor, uns ſpaͤteſtens in dem dazu beſtimmten Te mine 
vom 23 ſten August dieſes Jahres ihre Anſprüche auf das bezeichnete Hypotheken. 
Capital ſammt Zinſen beſcheinigend anzuzeigen, indem mit Ablauf dieſes Termins 
das fragliche Hppotheken⸗Inſtrument nebſt Recognitionsſchemn für amortifirt er⸗ 
flätt und dem Gläubiger Jacob Nowag aus den Grund» Acten der verpfaͤndeten 
Dauerſielle Mo. 14. ein Duplicat bievon zur kegitimatton gefertiget werden wird. 
N Gerichtsamt des Gemeinde⸗Guts Pohlniſch Olbersdorf. u; 

Parchwitz deu azſten Jung 1823. Alle diejenigen, welche an das ans 
geblich im Kriege 1813. verloren gegangene von dem Dienfigärtner Kappich 
zu Wangten unterm 23ffen Juny 1798. für den Garnmann George Friedrich 
Tietze zu Seiffersdorf über 50 Rthl. Courant ausgeſtellte Hypotheken ⸗ Inſtru⸗ 
ment als Eigenthümer, Ceſſonarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber Aus 
ſprüche zu haben vermeinen, werden hiermit vorg⸗laden, dieſelben binnen 3 Mo⸗ 
naten ſpaͤteſtens aber in Termino den aten Octoder d. J. Vormittags bis 12 Uhr 
entweder muͤndlich oder ſchriftlich allhler anzumelden, widrigenfalls ſie damit 
präclndirt, ihnen ein ewiges Stilſchweigen auferlegt, das Hypotheken ⸗Inſtru 
ment aber amortifict und die Loͤſchung der eingetragenen als dezahlt nachgewie⸗ 
fenen Poſt verfügt werden wird. 7 n 
K Könige Breuß. Land⸗ und Stadtgericht. „„. 
Löwen den sten April 1823. Von dem unterzeichneten Gerichts amt 
werden alle diejenigen etwanige Prätendenten, welche auf dle, auf dem Bau⸗ 
erguthe ſub No; 6. zu Nicoline eingetragenen Poſten, a. über 18 Rihlr., für 
den Hanns George Kober zu Koppen, laut Protokoll vom 14. November 1786. 
und Kaufkontrakt vom 29. July 1786. b über 4 Rthlr., für die Henniſchen 
Erben namentlich Andreas, Lorenz und Maria, vermöge Protokoll vom 14. No⸗ 
vember 1786. c. uͤder 6 Rthl. 16 gr., für die blödſinnige Eleonore und dle 
unmündigen Roſina, Johanna und Juliana Schudert laut Prototoll vom 14 No⸗ 
vember 1786. und Kaufkontrakt vom zgften July 1786. und die darüber. ſpre⸗ 
chenden und verlohren gegangenen Hypotheken⸗Inſtrumente vom 16ten Nodem⸗ 
der und 11. Dechr. 1786: als Eigenebämer, Ceſſionarien, Pfand, oder fenfige 
Briefsinbaber Anſprüche zu haben vermeinen hierdurch aufgefordert, dieſe ihre 
Anſpruͤche in dem auf den iſten September a, c. Vormittags um 9 Uhr on der 
gewohnlichen Gerichts ſtaͤtte zu Nicoltne anstehenden Termine anzumelden und zu 
befcheinigen und ſodann das weitere zu gewaͤrtigen, Sollte ſich jedoch in dem 
angeſetzten Termine keiner der etwanigen Intereſſenten melden, dann werden 
dieselben mit ihren Real⸗Anſpruchen präcſudtre, ibnen damit ein immer waͤh⸗ 
rendes Stilfchweigen auferlegt, die aufgebothenen Realrechte ohne Produktion 
der Inſtrumente und obne Quittung für erloſchen erklaͤrt und in dem Hyro⸗ 
thekenduche auf Anſuchen der Extrahenten geloͤſcht werden. 
* 5 Graͤſt. v Beuſt Micoliner Gerichtsamt. 
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Nite. XXXI. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
Be: vom 8. Aug u ſt 1823. Near 


DATE FT 


AVERTISSEMENTS a 
Breslau. (Eine Handlungs » Gelegenheit, ) beſtebend in einem Comp⸗ 
tolr, mehreren Gewölben, und einem feh: großen Keller, nicht weit vom großen 
Ringe belegen; iſt auf Michaels d. J. zu vermicthen. Naͤhere Auskunft hierüber 
eripetie der Agent Maler, Windgaſſe Ro 200. 5 
0... Breslau den k. Auguſt 1823. Von heute an wohne ich auf der Schuß⸗ 
brücke im Hauſt des kohnkutſcher Hrn. Kruſch, zum Schiffs matroſen genannt. 
ste u ’ F. A. Stier, Kaufmann. 5 
h Bredlau, Bey Ziehung 53ſter Koͤnigl. kleinen Lotterie traf In mein 
Comptoir: 200 Rthl. auf No. 12792. 100 Rthl. auf No. 30035. 50 Rihlr. 
auf No. 4280 308 18. 20 Rihl. auf No. 4260 6302 33039 33862. 10 Riß. 
aul No. 2166 6313 25 39 85 97 12796 30822 33867. 5 Kthlr. auf 
Nis. 2162 4251.61 64 72 84 88 90 95 6307 53 67 92 98 9004 
10 12799 800 30033 338 53. 4 Pihl. auf No. 2158 59 67 72 73 80 
4259 57 6304 8 12 ı7 27 28 42 56 69 64 65 68 86 9003 7 15 
17 18 25 27.30 33 12793 95 33861 70. FLosſe zur 5.4flen kleinen Lot⸗ 
terle, desgleichen Kauflooſe zur zten Claſſe 38 ſter Lotterie find zu haben. N 
99. Helſchau der alt., Reuſchegeſſe grunen Polacken. 
i ) Breslau. Bey Ziehung der 5 ſten kleinen Lotterie ſind folgende Ges 
winne in mein Comptolr gettoffen: 4 Gewlune a 100 Rthl. auf No 3375 6729 
7837 26169. 9 Gew a, 50 Rth. auf No 3010 6119 58 71 8657 26187 
36879 46492. 12 Gew. a 20 Rihl. auf No. 3091 3366 6737 8612 86 
97 38043 35802 64 46438 91 93. 24 Gm. a 10 Athl. auf No. 3013 
69 3389 97 6105 22 28 6385 7874 8626 32 83 18926 45 48 
26182 99 32465 35828 46411 24 52 73 98. 60 Gew. a; Kıbl. auf 
No. 3005 7 20 21 27 3351 76 79 94 96 4385 6112 1431 32 41 
81 67 671 23 25 35 7812 21 34 56 58 67 75 93 8634 37 38 
92 39 95 22255 66 69 26161 65 98 32459 82 95 35030 33 35805 
33835 43 49 60 80 91 464014 8 18 19 66. 103 Gew. a4 Riblr. 
auf No. 3002 41 44 49 57 70 73 75 84 87 93 3352 56 61 63 74 
83 98 4383 6102 18 37 38 49 53 61 63 90 99 6359 64 65 86 
6706 7 21 28 7802 8 11 25 42 66 78 87 90 8604 9 1118 eg 
4 


r 
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4 4 47 81 82 618666 78 79 99 18903 9 15 29 22258 68 71 
23 84 89 91 32452 61 67 69 83 92 97 98 35029 35 38 35803 
24 45 52 85 99 46403 26 40 f 658 62 71 72 88 95. Mit Loeſen 
zur Eloſſeu⸗ und kleinen Lotterie empfiehlt ſit h f an 

CIE TERRE ET Jeſ Holſch au jun., Salzring nohe am großen Ringe. 
9 Breslau. Bi Ziehung szfter kleinen Lotterie ſind nachſtehende Ges 
winne in mein Comptoir gefallen, als: 100 Rthlr. auf Nro. 14006 17764. 
50 Rtbir. auf No. 14040 63 1745 t 17777 33038 56 73 37630. 20 Rth. 
auf Ro. 17452 E 72 88 33002 75 100 33862. 10 Reh. auf No. 12207 
75 76 83 86 14015 26 93 17466 17715 33029 37629 40 41816 
45214. 5 Rthl. auf No. 6367 12233 38 56 60 68 73 99 14019 89 
83 17462 75 17701 7 17 23 32 40 52 67 75 17807 28 42 47 33012 
2123 31 50 52 65 70 93 3763445212 44 46992. 4 Rth. auf No. 6368 
12211 14 21 30 58 90 93 14022 24 38 43 48 54 60 98 17467 
79 83 500 17703 24 46 51 61 70 17804 15 29 44 48 33006 8 
24 18 20 25.30 36 48 53 84 55 87 33861 37638 4 802 1617 27 
45202 20 24 33 48 46978 81 87 88 gt 97. Looſe zur 5 4 ſlen klyunen 
Lotterle, fo wie auch Kauſlooſe zur 2ten Klaſſe 48ſter Lotterle ſtehen mit prompier 
Bedienung zu Dienften. N are erh 
Schreiber, im weißen Loͤmen. 
Breslau. Bey Ziehung 5 aſter kleinen Lotterie trafen nachſtebende Ge⸗ 
winne in meine Collecte: 1000 Net. auf No. 15999. 100 Kehl. auf No. 31589. 
20 Rihl. auf No. 41835. 10 NH. auf No. 41818. 5 Rıbl. auf No. 15975 
86 94 16000 31513 28 59 65 70 76 82 84 90. 4 Rtb. auf No 15453 
61 62 65 68 82 85 31506 14 16 17 20 25 44 46 47 60 77 79 
44802 8 16 17 27 38. Kauflooſe zur aten Claſſe 48 ſter Lotterie und Lrofe 
zur kleinen Lotterie empfichle Auswärtigen und Einheimischen mit prompter Bedie⸗ 
9. Saul, Koͤnigl. Lotterie -Einnehmer, am Salzringe neben der Mohren⸗ 

Au)potheke No. 15. e LE ge 
9 Breslau. Ich beziehe mich an die Separatlons-Anzelge der Handlung 
Jaͤckel et Schneider vom 21. Jult a. e. und beehre mich Einem hozen Adel und leſp. 
Publikum, ſo wie meinen geehrten Handlungs freunden hiermit ergebeuft anzuzei⸗ 
gen, daß ich meine neue errichtete Specerey⸗„ Waaren⸗, Wein’, Dellcateffen« 
und Taback „Handlung den ıften Auguſt eröffnet babe, und die vor vier Jahren 
von mir errichtete Taback⸗ und Zündhölzer» Fabrik nunmebr wieder für meine al⸗ 
lelnige Rechnung fortſetze. Zugleich empfehle ich mich mit ein em wohl aſſortirten 
Lager von Specerey⸗ Waren, beſonders mit ſehr guten reinſchmeckenden Sorten 
Coffees, auserleſenen feinen Thees und ganz feinen Zucker, fehr ſchoͤnen le 
R erl 
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Perl und braunen Sage, alle feine Gewürze in beſter Quallte, neuen Cojenno, 
Pfeffer, Rhein-, Franz:, Ungar⸗, Sponiſchen⸗„ Madeirs ⸗ und Port Mein)‘ 
Brabanter Sardellen vom dirsſaͤbrigen Fange per Pfd. 8 ſgr., nene holl. Heeringe, 
ächten franz, und Gruͤnberger Weineſſ g feinstes Probencer⸗Oel, hol. , Schwei⸗ 
ger, Varmeſan⸗ und grüner Kräuter Köfe, alle Sorten Mataroni“, Faden⸗ 
und Figur Nudeln, eine ganz neue Sorte engl. Senfmehl, We rehauſe Fir all 
Rindsof in Original- Glaͤſern a 18 ſgr., Pariſer Montarde in Keuͤgen, Braun 
ſchweiger und Berliner Cervelat · Wur „Truͤffeln, Vanille, Partſer Dochte zu Ar⸗ 
gant Lainpen per Dutzend 5 fgr per Groß 12 Rthl., Mecafar Oel Prima Qua⸗ 
lität per Glas 15 far. ,, ougenflärfendes Putoer von Faeyſen, Dr. Voglets Zahn⸗ 
tinktur, Acht Eau de Cologne in ganzen und halben Flaſchen von Jean Marie Fa⸗ 
king und von Carl Anton Zanolt, ehemal. Aſſocle vom Erfinder dieſes Waſſers, Dr. 
Hufelond und Dr. Weſpers Zohnpulber, feine Bremer Cpgarten gut geſermt, mit 
geboͤriger Luft und leichtem angenehmen Geruch dle Kiſte von 1000 Stuck 7 Rthr., 
per 100 Stuck 25 ſar, per Datzend 32 far., pro Stuck 4 pf., Havanna Cygaren 
per 100 Stuck 13 und 2 Rihl., Hamburger Tonnen Caaſter per fd. 7 und 9 far, 
die beſten Sorten Poket⸗Tabacke aus der berühmten alten Natbuſtusſchen Fobrik; 
Rollen Portoriko per Pfd. 12 und 15 fgr., leichten weſtind. Rollen: Enafler 26 far., 
ächten alten Vorlnas⸗Rollen⸗Cnaſter per Pfd. 13, Rth., Achte tuͤrklſche gelde Du⸗ 
backsblätter per Pfd. 14 ſgr., Taback d'Etrennes aus der alten Pariſer Fabrik per 
fd. 1, dergl. Robillard per Pfd. 13 Rthl; dieſe beyden Sorten ſind ganz aͤcht, 
nachgeahmter Nod illard aus Frankfurt am Mayn 18. Rih., Macuba 13 Rth., ganz 
alte hol. rapirte Carotten per Pfd. 20 gr., eine ganz friſche Sorte Honänder per 
Pfd. 28 fgr., weiß Fiſchbein, ganz feifhe Pariſer Vomade per Krug 7 und 9 ſgr., 
Windſor und Palm Setfe pro Stuck 3 fgr., Zündpölzer bey 100000 Stück 4 far. 
bey 10000 Stück 44 ſgt., Zuͤndſläͤſchel per Dutzund 15 ſar ./ welche neu mit com · 
pacter Maſſe gefüllt werden und des bald auch länger im Gebrauch aushalten. Außer 
dleſen vorgenannten Artikeln führe ich noch alle diejenigen, die ich ſeit meinen erften 
Etabliſſement vor bereits fünf Jahren führte, mit Ausnahme einiger, die jetzt auch 
nur äugerft ſelten kiebbader fanden; ich werde uͤberhaupt mit dem Zeitgeift fort⸗ 
ſchreiten und jeden Auftrog nicht nur reell und billig, ſondern auch zur Zufrieden: 
heit meiner geehrten Abnehmer und auf das puͤnktlichſte vollziehen. Ich bitte ſich 
von de: Wahrhelt dieſer Verſicherung zu Überzeugen, und ſich meines größten Danks 
kur zu beweiſendes Vertrauen verſichert zu halten n 
Eike G. B. Jaͤckel, am Naſchmarkt im Haupt» Johannis Ne. 1982- 
Grünberg den zaten Juli 1823. Die verehl. Tuchmacher Johanne 
Caroline Heinrich geb. Mattich bat die Gütergemeinſchaft mit ihrem Ehemann 
e e Heinrich ausgeſchloſſen, welches hierdurch 
ffentlich beka emacht wird. 
0 e Koͤnigl. Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. 5 6 
„) Ge⸗ 
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„) Gerichtsamt Ober⸗kangensls den 5 
des zu Ober  Tangenöld verfisrbenen Häuslers — 8 
mann haben der Erdſchaft wegen deren Unzulänglichkeit zu Bezahlung der d 2. 
pe gen Es wird daher über das Bermoͤgen des Defuneti Dienmit 
Sach an eröffnet und alle und iede. welche von demſelben etwas an Gelde, 
wen bad Ktllecten oder Orleſſchaften hinter ſich haben, Werden angewieſen, nie man⸗ 
wu me nad davon verabfolgen zu laſſen, ſondern alles mit Vorbehalt ihres 
daran habenden Rechts in das gerichtliche Depoſitum abzuliefern. Solnte jemand 
hiergetzen handeln, to wird es fur nicht geſchehen angeſehn und das Bezahlte zum 
Beſten der Maſſe anderweit beigetrieden, im Fall aber etwas verſchwiegen und zus 
rückdehalten werden follten, fo wird außerdem der Inhaber ſeines daran habenden 
Unterpfands⸗ und jedes ſonſtigen Rechts tür verluſtig erklart werden. Die Sud⸗ 
Haftation der zur Concursmaſſe gehörigen ſub No. 34. in Ober, Langenoͤls belegenen 
Haus lernahrung wird zugleich mit verfügt, und damit die Vorladung der unde⸗ 
kannten Gläubiger verbunden. Die Däuslernabrung iſt auf 290 Rthlr. 22 ggr. 
Preuß. Courant adgeſchätzt worden. Es wird daher der peremtorifhe Subhaſta⸗ 
tions Termin auf den ꝛ0ten October dieſes Jahres des Vormittags um 11 Uhr 
in dem Gerichtszimmer zu Ober: Langendls hiermit angeſetzt, und alle Beſig⸗ und 
Zahlungs fayige werden zur Abgabe ipres Geboths aufgefordert, in weicher Hin⸗ 
ſicht einem jeden freigeſtellt wird die Taxe bei dem Gerichtsamte zu infpiciren, und 
ſoll dem Meiſtbierhenden das Grund ſtuͤck zugeſchlagen werden, wenn die Gläublger 
nicht ein anderes beſchließen ſolten. Zugleich werden zu dieſem Termine den 
zeten October a. c. alle unbekannte Gläubiger mit der Maaßgabe hierdurch vor⸗ 
geladen, eutweder perſoͤnlich oder durch gebörig legitimirte Mandatarlen zu erſchet . 
nen, ihre Forderungen zu liquidiren und zu juflificiren, entgegen geſetzten Faus fie 
zu gewärtigen haben, daß die Maſſe nnter die erschienenen Gläubiger vertheilt und 
fie mit ihren daran habenden Rechten für immer werden praͤcludirt werden. I 
Bolz, Juſtit. 

Trachenberg den zıten Jull 1823. Von Seiten des unterzeichneten 
Gerichts wird hierdurch bekannt gemacht, daß das Hypothekenbuch des im Wob⸗ 
louſchen Kreiſe liegenden, dem Herrn von Wallenberg geboͤrenden Dorſes Dbers 
und Nieder ⸗Krehlau auf den Grund der darüber in der gerichtlichen Regtſtratur 
bereits vorhandenen und ber von den Beſitzern der Grundſtüͤcke eingezogenen Nach⸗ 
richten regullrt werden ſoll, und daher ein Jeder, welcher ein Intereſſe zu haben 
vermeint, und feiner Forderung die mit der Ingroſſation verbundenen Vorzugs⸗ 
richte zu verſchoffen gedenkt, binnen 2 Monaten fich bei dem Gerichte zu melden 
und feine etwanigen Anſprüche näher anzugeden hat. Diejenigen, welche ſich bin⸗ 
nen der beſtimmten Zeit melden, werden nach dem Alter und Vorzuge ihres Reol⸗ 
kiches eingetragen werden. Diejenigen aber, welche ſolches zu thun unte rleſſſen, 
konnen ihr vermelntes Realrecht gegen den dritten im Hypothekenduche eingetra⸗ 
genen Beſſtzer nicht mehr ausüben und muͤſſen in jedem Falle mit ihren Forderun⸗ 
gen den eingetragenen Poſten nachſtehen. Denjenigen endlich, welchen eine bloße 
Grundgerechtigkeit (Serditut) zuſtebt, bleiden zwar ibre Rechte nach Vorſchrift 
des Allgemeinen Landrechts Thl. I. Tit. 22. F. 16. ſeg. und $. 38. des Anbangs zum 
Allgemeinen Landrechts vorbehalten, es ſtebt ihnen aber auch frei, ihr Recht, nach 

dem es gehörig anerkannt oder bewieſen worden, eintragen zu laſſen. 
. v. 8 Gerichtsamt von Ober und Nieder⸗ 

ehlau. 
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Ratibor den ten Februar 1923. Da bei dem biefigen Königl. Ober» 
kandtsgericht auf Anſuchen des Eurasors der Adolph Baron v. dorfſchen 


Concurs⸗Maſſe das im Fürſtenthum Oppeln und deſſen Ratiborer Eretſe bes 
legene Gut Lubowitz nebſt Zudehöͤr an den Meiſtbiethenden oͤſfentlich Schulden 
halber verkauft werden fol und die Biethungs⸗Termine auf den 3. Juni 1823. 
den Sten September 1823. und beſonders den roten December 1823. jedesmal 
Vormittags um 10 Uhr auf dem bieſigem Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht dor dem er⸗ 
nannten Deputirten dem Herrn Oder⸗Landesgerichts⸗ Rath Göring angeſetzt wor⸗ 
den, ſo wird ſolches und, daß gedachtes Gut nach der davon durch die Ober⸗ 
ſchleſiſche Landſchaft aufgenommenen Taxe, welche in der Gerichts Regiſtratur 
eingeſehen werden kann, auf 56867 Rihlr. 25 ſar der Ertrag zu 5 pre Cent. 
gerechnet gewuͤrdigt worden, den beſitzſaͤbigen Kaufluſtigen dekannt gemacht, 
mit der Nachricht, daß im letztern Biethungs⸗ Termine, welcher peremtorl 
iſt, das Grundſtuͤck dem Meiſtbiethenden unfehlbar zugeſchlagen und auf die eis 
wa nachher einkommenden Gedothe nicht weiter geachtet werden ſoll, in ſofern 
nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme geflatten, 
oniat. Preuß. Oder⸗ Landesgericht von Oberſchleſſen. 62 
) Hirſchberg den Zoſten Juli 1823. Bei dem bieſigen Konig 
Land» und Stadtgerichte ſoll das dem Kaufmann von Buchs ſchen Erben ges 
hoͤrige, an der Warmbrunner Straße gelegene, auf 320 Rthl. abgeſchaͤtzte 
Ackerſtück von circa 4 Scheffel Ausſaat in Termino den ꝛoten October d. J. 
oͤffentlich verkauft werden. ü 1 5 wa 
) Hirſchderg den goften Jun 1823. Bei dem hieſigen Königl. 
Land⸗ und Stadtgericht fol das denen Kaufmann don Buchsſchen Erben ge⸗ 
hoͤrige, auf der Leichenhoͤhe gelegene, auf 225 Rthl. abgeſchaͤtzte Ackerſtuͤck 
von cis ca 21 Scheffel Ausſaat in Termino den roten October d. J. öffentlich 
verkauft werden. Su . 
9 Leobſchuͤtz den 4ten Juli 1823. Das Gericht der Stadt Leob⸗ 
fihüß macht hiervurch bekannt, daß auf den Antrag eines Glaͤuvigers das den 
Stellmacher Joſeph Sedlagſchen Eheleuten zugehörige im zten Stadtviertel 
fub No. 219. belegene und auf 802 Rihl. ou. geſchaͤtzte Wohn ⸗ und Schank⸗ 
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Haus in Termino den 1 rten October e Nachmittag um 3 Uhr vor dem Com⸗ 
miſſatio Herrn Stadtgerichts Aſſeſſor Köcher verkauft werden ſoll, wozu Kauf⸗ 
luſti 2 n erſcheſven, und ihre Gebothe zum Protekoll zu geben mit dem Bey⸗ 
Ae eee eden daß dem Meiſtbiethenden dieſes Haus nach eingehol⸗ 
ter Genehmigung der Gläubiger zugeſchlagen werden wird. „„ 
e e das Stadtgeeichn 0 su: 


a u | i Lautner- 
) Deintihau den zıflen Juli 1825, Von dem unterzeichneten Gerichts. 
amte wied das ſud Ne. 186, zu Schönwalde gelegene, zum Vermögen des Töpfer 
Jeſesb Belge und auf Jer Athl. 11 fer, dorfgerichtlich geſchaͤtze Haus im Wege 
der Erecueion fubhäftirt. Es werden daher beſt⸗ und zahlungskäbige Kaufuſtige 
bier darch eingeladen, in den auf den zıten September e. a,, den Trten October 
And pereintette auf" den 1rten November c. a. feſtgeſetzten Bisitationd sTerminen 
in hleſiger Ka lei, woſelbſt die gerichtliche Taxe d. d. Schoͤnwolde den 5. Juli c a. 
zu jeder ſchicktich en Zeit nachgeſeben werden kann zu erſcheinen, ihr Geboth abzu⸗ 
geben und den Zuschlag an den Meiſt⸗ und Beſtbtethenden wit Bewilligung der 
Creditoren uns des Bester ſodann zu gewaͤrtigen. N 1: EEE 
Das Königl, Preuß. Domainen ⸗Juſtizamt von Schoͤnwalde. 


i j Jetſchin. 
*) Giogau den 23ſten Junt 1823. Da die zu Wiehletſen belegene Freis 
gaͤrtnetſtelle des verſtorbenen Reimann, welche auf 267 Rthl. gewirdiger, Shel⸗ 
dungs balber öffentlich verkauft werden foll, ſo werden Kaufluſiige aufgefordert, fi 
auf den 1gten Oktober a. c. Vormlttag um 10 Uhr auf dem Schloſſe zu Schönau 
einzufinden und thre Gebothe abzugeben wo dann der Zuſchlag an den Meiſtbie⸗ 
eee der Relmannſchen Erben erfolgen ſoll. x 
Das Dber > Amtmann Schulz Schönauer Gerichtsamt. — 
„% Bürftenfein den toten July 1823. Das zu Neudorf Waldenburger 
Creiſes ſub No 3. belegene, nach der in unſerer Reglſtratur und in dem Gerichts 
kretſcham zu Neudorf zu inſpiclrenden Tate ortsgerichtlich auf 1120 Rthl abge⸗ 
ſchaͤtzte Johann Friedrich Roͤſſelſche Halbauergut fol Erbthetlungs halber im Wege 
der freiwil en Subpafletien in den auf den agſten Auguſt, den aten October und 
den roten November d. J. anberaumten Terminen verkauft werden. Beſitz⸗ und 
zablungsfählge Kaufluſtige werden daher hiermit vorgeladen, in deſagten Termi⸗ 
nen, von welchen die beiden erſtern bteſelbſt, der letztere peremtorifche aber in dem 
Gerichtskretſcham zu Neudorf ab ehalten werden, zur Adgebung ihrer Geboshe zu 
erſcheinen und hat ſodann der Meiſt⸗ und Beſtbleihende nach Genehmigung der 
leg in tn nicht geſetzliche Umpände ein Naͤchgeboth zuläßig machen, den 
Uſchlag zu erwarten. Na RIES BT 
5 Reichsgrafl. Hochbergſches Grichtsamt der Herrſchaften Fuͤrſtenſſein 
N und Rohnſtock. f 5 
Sprottau den agſten Juni 1823. Der Scbtheilung wegen ſol im 
Wege freiwilliger Subhaſtatlon die zum Machlaß des Schaaſmeiſters Johann Shel⸗ 
oph Fledler gehörende Haͤuslernabrung ſub No. 74. zu Hertwigswaldau, we che 
gerichtlich auf 392 Rep geſchaͤtzt IR, auf den Antrag der Erben oͤffentlich verkauft 
. e ER er e 1, 


re 


werben. Es iſt hlerzu ein Termin vor dem Hetrn Land ⸗ und Stabtgerlchts⸗ Aff ſſer 
Mefarp auf den 2 7ſten Auguſt früh um 9 Uhr and rau t und werden befigfählge 
Kaufluſilge mit dem Bemerken eingeladen, dag der Zuſchlag von der Einwilligung 
der Wittwe der mojorennen Kinder und des Vormundes des minoreunen Sohnes 
unser Einfiimmung des vormudſchoftlich en Gerichts abhänge. 
A ͤ'uͤnigl. Press Land und Stadtgericht 5 
Relchenbach den 9. Mal 1823. Von Seiten des unterzeichneten Kaͤntgl. 
Stadtgerichts wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Antag des Stadtge⸗ 
nichts⸗Director Schlöͤgelſchen TeſtamentsEreecutor Kreis⸗Juſſiz⸗Commiſſartus 
Wichura die Subhaſtation des pleſelbſt auf der Rude lphsgaſſe ſud No. 2 r. bele⸗ 
genen dem vorſtordenen Etadigeriätd = Director Schlögel zugehörig geweſenen 
einbterigen 2 Stockwerk hohen maſſiven im Bauſtande ſich befiadenden Wohnhaus 
ſes, weiches auf 1620 Rthl. 3 for. 4 pf. abgefhägt iſt, befunden worden. Dems 
nach werden alle Beſitz und Zahlungsfähige hierdurch oͤffenelich aufgefordert und 
vorgeladen, in den hiezu angeſetzten Terminen, nämiſch :. 
eee den 28ſten Juny 1823. 
a W den 26flen July 1823. 
beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine 
3 den azſten Auguſt 1823. a 
Vor⸗ und Nachmittags vor dem ernannten Commiſſarts Herrn Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor Beer in Perſon oder durch gehörig informirte und mit Vollmacht verſehene 
Mandatarien zu erſcheinen, ihre Gebsthe zu Protokoll zu geben und zu gewärtigen,; 
daß der Zuſchlag und die Adjudlcatlon an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach erfolge 
ter Genehmigung der Erbes⸗Intereſſenten, als fo lange der Beſtbtethende an ſein 
Geboth gebunden bleibt, erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Ter⸗ 
mins etwa eingehende Gebothe wird aber keine Ruͤckſicht genommen werden, und 
fol nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchiuings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſo⸗ 
wohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letztere 
ohne Production der Inſirumente verfügt werden. Die Taxe des Grundfläche ‚fo 
wie die Verkaufs Bedingungen And von den Kanfluftigen ſowohl in unferer Re⸗ 
giſteatur als auch bei dem Teſtaments⸗Vollſtrecker Herrn Kreis ⸗Juſttz⸗Commiſfa⸗ 
sind Wlchura einzuſehen. i 9 55 5 8 
= 70 ö g 5 / a Koͤnigl. Stadtgericht. ! 
2 Liebenthal den 24ften July 1823. Bon dem unterzeichneten Ger 
wird Behuſs der Erbthellung die zum Nachlaß des verſtorbenen Franz Praun 
ſub No. 129. zu Ullersdorf zugehörige orts gerichtlich auf 42 Mb, 20 for. Cour, 
abgeſchätzte Haͤuslerſtelle zum öffentlichen Verkauf ausgebothen und der einzige 
Biethungs⸗Termin auf den 8 ER EEE 
e Zoſten September a. c. NR 3 
früh 9 Uhr im Gerichts kreiſcham zu Ullersdorf angeſetzt, wozu Kaufuſtige ein⸗ 
nn mem König, Preuß. Sands und Stadtgericht. 
Schmiedeberg den 2ten Juli 1823. Das aher ſud Neo, 323. B. 
zelegene Glaſer Kuhniſche maffioe Nebendaus, der Schmiede gegenüber, 


welches 
nach der gerichtlichen Tape und Anzug aller LaRen und Abgaben auf 208 Rib. Cour, 


abge⸗ 
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abgrſchätzt worden, fol zur Befriedigung der Gläubiger öffentlich an den Meiſtöle⸗ 
thenden venkauft werden. Hlezu if ein Termin auf den zoſten Sepibr. c. Vornut⸗ 
rags um 11 Uhr auf dem hieſtzen Stadtgericht angeſitzt. Kaufluflige werden hiezu 
tingeisden, und haben zu erwarten, daß, wean nicht gefegliche Hlud er niſſe eins 
teten ſollt en, der Zuſchlag on den Melſtbi⸗thenden erfolgen ſoll. Er 
ag 22... Königl. Preuß ande und Stadtgericht. 
1 Bier fein den iꝗten Juny 1823: Das zu Thomas dorf Bolken⸗ 
bayner Ekeiſes ſub No. 2. delegene, nach der in unſerer Regiſtratur und in 
dem Gerichtstreiſcham zu Thomas dorf zu inſpicirenden Taxe ortsgerichtlich auf 
9 Achl, 7 far. 94 pf. Eour abgeſchätzte Johann George Reimannfche Althaus 
ſoll Schuldenbalber im Wege der nothwendigen Subhaſtatien in dem auf den 
‚2ajten eptember a. c Vormittags 10 Uhr anberaumten einzigen und peremto⸗ 
rlſchen Termine verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungskaͤhige Kauffuſtige wer⸗ 
den daher hiermit vorgeladen, in beſagtem Termine in dem Gerichtstreiſcham 
3 zur Adgebung ihrer Gebothe zu erſcheinen und hat ſodann der 
Melſt⸗ und Beſtbiethende nach Genehmigung der Intereſſenten, wenn nicht ge 
ſetzliche Umſtande ein Nachgeboth zuläßıg machen, den Zufchlag zu erwarten. 
ie Reichsgraͤfl. Hochbergſches Gerichts amt der Herrſchaften Fürſtenſte in 
und Rohnſtock. 8 s f 
ne 15 Zu veraucttoniren. 1 1 
Breslau. Kommenden Montag als den 11. Auguſt und ſolgende Tage 
früh von 9 Uhr und Mittags ven 2 Uhr an follen in meinem Auctions Locale, Od" 
lauergaſſ. No 909, zur Löwen, rade, Tuchteſte, neue Meubles und einige Schnitte 
waareg, welche Auttton berzits zum 3 1. Jult angekündigt, wegen Umfländ« ader 
alcht abgehalten worden, Maſtblethend verſteigert werden. 77 
e Jeſeph Cohn, Auctlons⸗Commiſſarlus. 
Citatio Creditorum.: et 
Breslau den zoſten May 1823. Auf den Antrag des Koͤnigl. Major 
v. Morgenfiern werden von Selten des hleſigen Königl. Oder Landesgerichts 
von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Glaͤnbiger, welche 
an die Caſſe der zıten Dipifiong : Compagnie zu Silberberg aus dem Zeitraum 
vom iſten Januar bis 31. December 1822. aus irgend einem rechtlichen Grunde 
einige Anſpruche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem 
Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichtsrath Herrn Berglus auf den roten October c Vor⸗ 
mittags um 10 Apr anberguniten Liquidations + Termine in dem hieſigen Oder⸗ 
Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmäch⸗ 
tigten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hleſigen Ju⸗ 
ſtiz⸗Commiſſarſen der Juſttz Commiſſtonsrath Kletke, Juſtiz⸗Commiſſtonstath 
Ko blitz und Juſtizrath Bahr in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie 
ſich wenden konnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und 
durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu ge⸗ 


wärtigen, daß fie aller ihrer Anſprͤche an die gedachte Caſſe werden vexinitig 


erklaͤrt werden. g.) 8 
a Engl. Preuß. Ober: Landesgerisgts von Schleſſen. 
Falkenhauſen. 
itationes 


Bl) 


A Slogan den ziſten Merz 1823. Rachdem am ziſten December 1822. 
früh Morgens 5 Uhr, von dem Oberzoll⸗Centroleur kepfeld und den Gränzaufſe⸗ 
bern Mapwald und Grundwald bel Klein⸗Oelſe, Rothenburger Krelſes der Preußt⸗ 


ſogleich auf den erſten Anruf mit Zurückloſſung des Wagens, d 

Ladung die Flucht ergriffen hat, und hieraus ſo wie aus dem 

bey der Ladung kein Verſieuerungs⸗Auswels befunden | 
driger Einſchwärzung entſteht, 10 wird der unbekannte Eigenthuͤmer Diefer 
ſtände und refpt. Costravenient ad Terminum den 1oten September d. 
tags um 10 Uhr auf dem hieſigen, Schloſſe vor dem ernannten 

darius Roſeno zum Ausweis des Eigenthum 

ſcheinen e Contraventten unter der Warnung vorgela 

den die Contraventlon in Contumaciam für geländig e 

und Verrechnung der beſchlagenen Odjecte und der 

Fuhrwerks mit 10 th. entnommenen 
Fisce zugeſprochen werden wird . W 

NE Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landes gericht von Nieder ⸗Schleſſen und 


3 der Lauſitz. 

Ratibor den izıen May 1823. Auf den Antrag: 1) der Königl. In⸗ 
tepdantur des 6ten Armee: Corps zu Breslou; 2) des Koͤnigl. Majors und Ba⸗ 
taillons Commandeurs v Esbeck zu Coſel; 3). des Koͤntgl. Majors und Bata⸗ 
iuons⸗Commandeurs v. Dallwitz zu Coſel werden von Seiten des biefigen Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Oderſchleſſen alle und jede, deſonders aber alle unde⸗ 
kannte Gläubiger, welche ad: 1) an der Kaſſe des allgemeinen Garniſon⸗Laza⸗ 
reths zu Coſel für das Jahr 18225 ad 2) an der Kaſſe des Süfilier» Bataillons 
des 23ſten Infanterie⸗ Regiments für die Jahre 1821. und 1822. ad 3) an der 
Kaſſe des Füsilier „Botaillons des aeſten Infanterie. Regiments (Iten ſchleſ J für 
das Jahr 1822 aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu Haben 
verneinen, hierdurch vorgeladen, in, dem vor dem Ober Landesgerichts Aus cul⸗ 


„Latiſch auf BR 

autor v. Latiſch au den zten September d. J. 1 
Worwlttags um 9 Uhr anberaumten Aquidatlons⸗Termine in dem hieſigen Ober⸗ 
Kendesgerichtshauſe perfönlich oder durch einen geſetzlich zuläßtgen Bevollmächtig⸗ 
ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntschaft unter den biefigen Juſtiz⸗ 
: fen die Juſtiz-Commiſſtonsräthe Wichura und Scholz und die Juſtißz⸗Com⸗ 
miſſarten Stiller und Cuno in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie. ich 
wenden können, zu erſche nen ihre bermeinten Anſprüͤche anzugeben und durch Bes 
wetsmittel zu deſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß 
fie aller iter Ansprüche an die gedachten Kaſſen verluſtig erklärt und mit ihren 
Forderungen nur an dle Perſon des jenigen, mit dem fie contrahirt haben, werden 


ö g.) f 
derwleſen em Kang. Preuß. Oberlandesgericht von Oderſchleſſen. 
25 2 Rat i 
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Ratibor den sten April 1823. Von dem unterzelchneten Ober Kata. 
des gericht wird auf den Antrag des Koͤnigl. Fiscus der Zoneck Kaluza Imie⸗ 
Un, Pleſſer Krelſes welcher feinen Aufenthaltsort in Koͤnigl. Landen vexlaſſen 
hat, hierdurch aufgefordert, ſich in dem auf i ER 5 

i den gten Februar 1824. HR 5 
vor dem Deren Ober ⸗ Landesgerichts ⸗Auscultator Hanke angefetzten Termine 
allhter zugeſtellen, uͤder feine geſetzwidrige Entfernung ſich zu verantworten und 

ſeeine Zurück kunft glaubhaft nachzuweiſen, widrigenfalls er nach Vorſchrift der Oe⸗ 
N 225 e 5 unerlaubten Austritts mit einer willkürlichen Strafe belegt 
eher eh König. Preuß. Ober Landesgericht von Schlefien, 


. 5 SIR : Goͤtze. 
») Srüfſau den ioten Juli 1823. Von dem Koͤnigl. Gericht e 
gen Grüſſauer Stiftsguͤter werden alle diejenigen, welche an das Vermögen des 
verſtorbenen Erbſcholzen Johannes 4 aus Albendorf Landeshutſchen Creiſes, 
Wozu eine Scholtiſel gehört, worüber Concurſus auf Antrag der Glaͤubiger eroͤſ⸗ 
net worden, Anſpruͤche zu haben vermeinen, hiedurch vorgeladen, in dem 
7 f auf den zoten November a. ee. Be 
Vormittags um 10 Uhr feſtgeſetzten Liquibations⸗Termine per ſoͤnlich ober durch zu⸗ 
laͤtzige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu erwei⸗ 
ſen, demnaͤchſt aber deren geſemaßlige Anfetzung in dem abzufaſſenden Prlerltaͤts⸗ 
Urtel, widrigenfalls aber zu gemärtigen, daß fie mit ihren Anſprüchen an die Maſſe 
praͤcludirt and ihnen ein ewiges Stillſchweigen werde auferlegt werden. 2 
Königl, Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stiftsguͤter. 
*) Reichenbach bei Goͤrlitz im Herzogthum Sachſen den 6. Juni 1823, 
Von unterzeichnetem Stadtgerichtsamts wegen wird der feit dem Jahre 1 gog. 
abweſende und ſeit der Schlacht bei Vagram vermißte, beim ıften Koͤnigl. 
llachſiſchen Schuͤtzen⸗Vattaillon angeſtandene Sergeant Gottlieb Auguſt Otto 
von bier, ſo wie deſſen von ihm etwa hinterlaſſene unbekannte Elben und Erb⸗ 
nehmer auf Anſuchen feiner naͤchſten Verwandten, welche ſeit der Zeit von ſei⸗ 
nem Leben und Aufenthalte keine Nachricht erhalten haben, hiermit oͤffemlich 
vorgeladen, fi binnen 9 Monaten und laͤngſtens in dem auf 
„„ ee ges Ray ia. 1323 
Vormittags 9 Uhr an hieſiger Stadtgerichtsamteſtelle anſtehenden Termine 
entweder perſoͤnlich oder ſchriftlich zu melden und hinſichllich ſeines unter vor⸗ 
mundſchaftlicher Adminiſtration ſtehenden Vermoͤgens das Weitere rechtliche 
Verfahren, im Fall des Ausbleibens oder nicht geſchehenen Anmeldung aber zu 
gewaͤrtigen, daß in Gemaͤßhelt h. 4. des Geſetzes vom 22ften Mai 1822, au 
feine Todeserklaͤrung erkannt und das Vermögen feinen nächften Anverwandten 
aus geantwortet werden werde. 
RT Das von Kieſenwetterſche S tadtgerichts amt. 
8 3 2 Pfennigwerch. 
a g ») Cars 
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*) Carolath den 22 Juli 1823. a Auf der ehemaligen Andreas Maͤller 
ſddaͤtechin Ehriſtian Hahnſchen Baue nahrung ſub No. 5 zu Rebel Freiſtadlſchen 


Ckeiſes steht ſub Rubr verſicherte Schulden No. 2. 180 ME. ſind laut Cogſens 
vom 23. Februar 1768. auf die Nahrung eingetragen Ein Hypoth⸗ ken Inſtru⸗ 
ment iſt bieruͤber nicht aufzufinden und der Grunderbe Johann George Hahn 
verlangt das Öffentliche Aufgeboth, Behufs der Loͤſchung. Es werden daher 
alle diejenigen, welche an dieſes Intabulat irgend ein Anrecht durch die Ein 
tragung ſeibg, durch Erbſchaft, Ceſſion oder fonft befigen, aufgefordert, ihre, . 
Rechte und zwar ſpaͤteſtens in Termino den zten November 1823 Vormittags 
11 Uhr vor dem bie ſigen Fuͤrſtentbums⸗Gericht nachzuweiſen, weil ſonſt die 
Löͤſchung dieſer Eintragung im Hypothekenbuche eriolgen wurde. 
5 33 e 7 559 a, Fuͤrſtenthums⸗ Gericht Carolath. 5 8 
FFF 8 „li 
beobſchätz den 4ten Januar 1823. Von dem unterzeichneten Juſtiz⸗ 
amt wird hiermit der verſchollene Johann George Link ein Sohn des Andau 
ers Mathes Link aus Alt⸗Hradſcheln Leobſchützer Ereiſes nebſt deſſen unbekann⸗ 
ten Erben und Erbnehmer vorgeloden, ſich in dem auf den sten November c. 
in der Gerlchtsemtskanzley zu Leobſchütz anſtehenden Termine ſchriftlch oder 
perſoͤnlich zu melden und weltere Anwelſung zu erwarten, widrigenfalls den Jo⸗ 
hann George Link für todt erklart dem zu Folge in Betreff feines Vermögens 
überhaupt insbeſondere wegen des in der Walſenkaſſe zu Alt⸗Hradſchein befind⸗ 
lichen in 200 Rthtr. Courant beſtehend, verfahren und die Existenz von unbe⸗ 
kannten Erben nicht angenommen werden wird. Sollte einer oder der andere 
der Intereſſenten an der perfönlichen Erſcheinung verhindert werden, ſo werden 
1 de . Kloſe und Mader zu . 
Vorſchlag gebracht an die efelden zu wenden Informatien 
une Vollmacht zu verſehen haben. en # Rn 8 9 a . 
Das Fäͤrſtl. v. Llchtenſteinſche Domalnen⸗Juſtizamt. 
e Offener Arreſt. RI, Re 2 
) Mihelsdorf'den 1. Auguſt 1823. Von dem Gerichtsamt zu Michels⸗ 
dorf wird allen und jeden, welche von dem daſelolt in Concurs gefallenen Kaufmann 
Benjamin Paͤtzoldt etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Briefſchaften hinter 
ſich haben, hiermit angedeutet, demſelben nicht das Mindeſie davon zu verabfol⸗ 
gen, vielme r dem Gerichte davon ungeſäumt treulich Ameige zu machen und dle 
Gelder oder Sachen mit Vorkehalt ihrer Rechte daran in das gerichtliche Depoſt⸗ 
tum abzulte fern, widrigenfalls, wenn dennoch dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt 
oder dusgeantwortet Kürde, dles fuͤr nicht geſchehen und zum Beſten der Maſſe 
belgetrieben, wenn aber der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen bieſelben verſchwei⸗ 
gen und zurückhalten ſollte, er noch außerdem alles feines daran habenden Unter⸗ 
pfanbes und andern Rechts verluſtig erklärt werden ſellll“ R 
„ Freiherrl. d. Richthofenſches Gerichts amt. 
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*) Breslau den B. Auguſt 1823. Dem 5. Augufl Abends um z auf 8 Uhr 
traf uns das unerwartete Ungluͤck, unſern einzigen Sohn Auguſt Wilhelm Bernhard 
Relb eſtein in einem blühenden Alter von 16 Jahren 2 Monaten, durch einen 
ſchntllen Tod beym Baden in der Oder, wohln derſelbe ohne unſer Wiſſen gegangen, 
zu verliehen; die thaͤtigen Deweiſe feines Flelßes berechtigten uns Eltern zu den 
ſchoͤnſten Hoffnungen für die Zukunft — mit tiefen Schmerzgefuͤhl zeigen die ſes 
unſern Freunden und Vetwandten hiermit an 5 . 5 

. Die betaͤmmerten Eltern und Schweſler des Verſtorbenen. 


Sttaufte, Copul⸗ und Geſtorb. vom 1. bis 7. Auguſt 1823. 


38 St. Eliſabeth. Des B. und Goldorbeiters Hen. Peter Jacob Friedrich Jolius 
Pappritz S. Carl Guſtab Briedrib. Des B. und Schnelders Johann un⸗ 
guſt Stiehl S. Johann Friedrich Ju lus. Des B. und Fiſchhaͤndlers Trau⸗ 
gott Hielſcher T. Caroline Elifaberh Erneſti ne. n 

Zu St. Marta Magdalena. Des B. und Klemptners Samuel Benfanin Renner 
S. Earl Heinrich Samuel. Des Koͤnigl. Baulnſpeetors und wirklicher Lehrer 

der Königl. Kunſt und Bauſchule Here Carl August Wübelm Kerger s. 
Herrmann Wilhelm Otto. Des B. und Schuhmachers Wh: im Gärtucr S. 
Jobonn Frtedtich Wilhelm. Des B. und Tuch ſchrerers Johann Doniel kip⸗ 
pelt T Marie Gtiederike Eonflanzt. Des B. und Hutwachers Joh. Ftletr. 
Sebaſtlan T. Emilie Mathllde Marie, RE IE 
Copulirte. ; 
Zu St. Elifaberd. Der B. Kauf⸗ und Handelmann Herr Johann Gottlleb Ste m⸗ 
pel mis Jgfr. Emilie Friederike Wilhelmine Juſt. Der Handlungs⸗Buch⸗ 
halter Hetr August Friedrich Raticke mit Jafr, Caroline koulſt Siebert. 

Zu St. Marla Megdalena. Der B. und Hutmacher Gottfried Groche init Igfr. 

Frlederlke Klichner. Der B und Tiſchler Ferdinand Buch mit Igfr. Ebri⸗ 
fon Edarlonts Hinkel. Der B. und Schneider Auguſt Clauß mis Gran Motle 
Rosine geb. Petzold verehl. geweſ. Driedel. Ea 1 

ee F f Geſtorbene. Fu ee 

Zu St. Ehriſtophorl. Dies B. und Goldarbelters Hrn. Wilhelm Hager T. Hen⸗ 
niette Wilhelmine Bertha, alt 1 J. 10 T. 2 2 

Bey der ebangel. reform. Gemeinde. Des B. und Fleiſchhauer Aelteſtens Hrn. 

Heiurich Wlibelm Bräuer ©. Adolph Wübelm Edward, alt 11 M. Oer 
B. und geweſ. Mepipändier Johann Chriſtlan Kruber, alt 72 J 10 MM. 
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1 VER TISSENMEN rs. 
Bredlan: Zu vermiethen und Termine richaelt if bie ere Etage / be⸗ 
liebend in 5 Stuben nebst Zubeboͤr in den 3 Koͤnlgen auf der Rieolaigaffı ; auch | 


kann Stauung und Wagenplatz Dazu gegeben werden. 


9) Bresiam. Daß ich meine Wobnung von der Hertengaſſe auf dit Schwede 
nither Straße im gold gen Löwen werlegt bade, ſolches bechre ich mich meinen hoben 
Gönnern, Freunden und Bekannten ergebenſt anzuzeigen. Bey dieſen empfehlt 
ich meine nachbenonnten Arbeits Artikel, von denen ich theils ein Sortiment im- 
mer voträthig unterhalte, theils aber auch auf Deſtellung auch nach einer gemünfcht 
werdenden Fa gon Für dinige Preiße ſoglelch anfertigt. Für Damen ganze und halbe 
Tour in unt gewebten Scheitel, ganze Friſuren, ouch anf Kämme kocken von Haa⸗ 
ren oder Seide und dergl. Flechten von dei ſchiedener Art. Wiener kocken von Haaren. 
Fur Herren ganze Tomen mit Winkel und Ecken die ganz det Statur glelchen, balde 
Touren oder Platten, die ohne lend ein M ıtel za ihrer Beſeflgung nörbig zu bar 
den angewendet werden können. Außerdem find noch folgende Artikel bey mir zu 
baben: 1dtetiſch O. ur Ei haltund der Paare. dieses Mittel in ſchon ſeit mebreren 
Jobren ber als vorzüglich wirkfim befunden, und von hoben Prrfonen dey dem € 
drauch ouch daft anerkannt worden Seine Gin Pomade von Rindermarkt zur 
Eonfernston der Haale. Vomade tür feine und alarte Haore, die dazu dient, Die 
Haare nach dem ſolche arungirt werden in Fag n zu erhalten, Pomade die das 
Haar dunkelt, all Sorten Winzer Serke Eau de Cologne, Haarbüfſten und Kaͤmme. 
Auch werden D men feifi t und den Herten die Haare fomobi wach der Mode als 
audi nach zig nem Seſchmack und Wunſch gifchnitten. Für das mir zeithero ge⸗ 
ſchrülte dode Woblwolen meinen gedo ſomſten Donk abßattend, ſchmeichle ich mie 
daſſelde auch noch frnerpin durch reelle und prompte Bedienung zu verdl enen. 
F 3 AJ. Schröder, Friſeur · 
e Breslau. Montags ale den 1iten Auguſt tährt ein lerrer Panwagen 
nach Warmisrunn, weich t 6 Perſonen min nehmen kann; zu erfragen auf der 
Ohlaueruaſſe om Doeſtillotrur Blumſtock . | 
tes tau Zur Nach teyer des hohen Geburtstags unſers geliebten Mo⸗ 
noich ens werde ich Montags den 11. Ausuſf ein: Inumination im Gorten zum Sees 
Löwen in Nea Sch tag, boff niich zur abe mol gen Zuftledendeit des geehrten 
Dabilkams veran falten. Für ein wopibefeies Mufik Choc, gutt . 
etraͤn 
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"ceräute, io wie duch für otempie Bedienung Ju sorgen werde lech nicht verſeblen, 
8 wozu ergebenſt elnladet. Eutret 2 for. Cor. 265 
e eee Be 5 Haͤnſel, Coffetſer im See; Loͤwen. 
Schmledederg den 2 Juli 1923, Das ollhtet ſud Nd. 323 A de 
tlegene Glaser Kuhntſche Haupthaus, welches braubztechugt, mit ein m klelnen 
Satten neben dem Hauſe verſehen, und nach der gericht ichen Tore und Abzug aller 
Fan und Abgaben auf 3 52 Rihir. 6 fer. Sou, ag ſchͤtzt worden, fol zur Bus 
ftiedlzung der Glaͤublger öffentlich an den Meiſbtethenden verkauft werden. Hlezu 
AM ein Termin auf den aoſten Septbr. c. Vorclttags um 11 Uhr auf dem bleſigen 
Stadtgericht augeſetzt, wozu Raufluftige eingeladen werden, welche erwotten kön⸗ 
„Mine daß dem Melſidlechenden das Grundküct werde lageſchlagen werden, wenn 
zicht geſetzliche Hiaderniſſe eintreten ſollten. Und da der Aufenthalt dis auf bieſem 
SGtundſtücke eingetragenen Realgläubigets Earl Frledtich keuſchner nicht bot aus ge. 
mittelt werden können; fo wird dei ſelbe hierdurch zu dem obigen Termine edictaliter 
vorgeladen, unter der Verwarnung, daß wenn er nicht erſcheinen oder don Tiinem 
Aufenthalte ſpaͤteſteus im Termine Nachricht geben ſollte, das Capital für betichtl« 
get angenommen, und nach Bezahlung der Kaufgelder In Hppothekenduche gelöscht 
werden wird. „ 3555 EEN 
. RL . ang Preuß zu’ und Stadtgericht. 5 ie 
2 Wuüſtewaltersdorf den aaſten Juny 1823. Da die ters⸗ 
Br En gelegene auf end 2 ga a Renee des 
Scholten Gottfried Schon auf Antrag einge Real+-Gtäubigers fubhantrr wird, fo 
werden ſich zahlungsſabige Käufer in den Biethungs⸗ Terminen den zoſten Auguſt, 
den zrſter Octoder d. 85 und peremtorio den zoten Jannar 1824. vor dem Gerichts⸗ 
art einfinden, ihr Geboth abgeben und meiſtbiethend den Zuſchlag geiwärtigen. 
Unbekannte Real» Gläubiger des Beſitzers werden zur Liguldirung ihrer Anforüche 
ſub pöna praͤcluſi ad Terminum peremtorium den zoten Januar Mit vorgeladen. 
228 N Das Gerichtsamt. S ee er 
Schloß Neursde den zıflen Jung 1823. Bon Selten des untetzeich 
neten Juſtizamts wird die vom Carl Blitner befeftene ſub Non x. des Pe 
urant 


„ Hbuches von Wurzeldorf verzeichnete ortsgerichtlich auf 2132 Rihl. 20 far. € 
taxirte Gärtnerſtelle auf den Antrag des Hopotheken ; aͤubigers Herrn Obriſt 
v. Studnitz in Schlegel in via executionis ad haſtam geſtellt und werden Beſitz⸗ 
und Zablungsſäbige hierdurch öffentlich vorgeladen, in den hierzu angelegten Ter⸗ 
minen nämlich den ten September c. und den gten November c., deſonders aber 
In dem peremtoriſchen Biethungs⸗Termine den soten Januar a; f. Vortulttags um 
„10 Uhr zn erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zoſchlag für den Meifts und 
..Wenbterhenden, ſowelt kein geſetzliches Hladerniß im Wege ſtebt iu geivärstigen, 
Die Taxe iſt zu jeder ſchicklichen Zeit in unſerer Regiſtratut elnzuſehen. Zugleich 
5 werden alle unbekannten Keals Brätendenten ſub poͤna präcluſi et perpetut fileneit 


„ Derdinch vorgdaden. 555 
ede egen. nig sgrzfl. Anton v. Magnisjces Julhamt 
; Dash ; x 2 * ens 
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„ Fangendtelau den aten Jul 1923. Das Sräf. v. Sanbreezkyſche 
Sichten der Langenbtelauer Maloratsgüter füget dem Publifo hierdurch zu 
wirfen, daß zum Verkauf im Wege der nethwendigen Sudhöftdtion des in der 
Gemeinde Langennbielau mittlern neuen Authetis im Reich enbachſchen Krelſe bes 
legenrn auf 325 Rihl. Cour. ortsgerichtlich gewürdigten, dem verſtorbrnen We⸗ 


der Carl Wiſhelm Liehr zugehörigen Hauſes der diesfalige peremtoriiche Dies 
thungs⸗Termin auf den idten September a. c. anberaumt worden, an wel⸗ 


chem Tage ſich deſſtz⸗ und zahlungskabige Kaufliebbaber dor dem Gerichts amte 


un allhleſizer Amtskanzley melden, thre Gebothe ad Protofollum geben, und den 


Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach vorhergegangener Einwilligung 


der Intereſſenten gewaͤrtigen können. Hlebet wird denen etwanigen un kannten 


‘= Liquldattons > Prozeß per Dekretum hodlernum eröffnet und Terminus zur An⸗ 


und Ausführung fäl bmtlicher an dieſen Nachlaß zu machenden Forderungen gleich⸗ 


falls auf den 18ten September d. J. anfieher, als wespald die Llehrſchen Vers 


5 leſſenſchafts⸗ Gläubiger hlervurch vorgeladen werden, in dieſem Termine Ver⸗ 


a „ mittags um 8 Uhr in allbieſiger Autskanzley entweder perſönlich oder durch zu⸗ 


6 läßige mit gehöriger Vollmacht und: Information verjebene Bevollmächtigte, wo⸗ 


aim Marktplatze gelegenen maſſiven Wohnhauſe, Nebengebaͤuden, 
3 nd he 1 Hube freien ur - 6 
men auf 1685 Nihl 


in ihnen die Königl. Juſtiz, Commiſſarten Herrn Gognel aühier und Franke in 


tankenſteln vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Anfprüche au mede gedach⸗ 


= gerichts amtliche Depoſttorlum abzultefern oder zu gemwärtigen , daß das ver⸗ 
bothtoldrig Extradtrte oder Bezahlte zum Beſten der Liehrſchen Maſſe anderweit 


belgetrieben werden, dle gaͤnſuche Verſchweigung ſolcher Gelder oder Sachen 
hingegen den unausbleiblichen Verluſt des daran babenden Unterpfandes⸗ oder 


Rechts feloſt Wach ſich ziehen wird. „ „ 
rn Bauelwitz den agfien May 1823. Die dem Bürger Lorenz Bodzian 


E aa ge Poſſeſſion in Bauerwitz No. 72: des eee dem 


zuer, 

ers, einer Wieſe und einem Garten, dete 
. 5 dar. geſchätzt worden wird auf den Antrag eines Hnpds 
lbeken⸗ Glänsigers an den Teifviechenden feilgeflelt, den ohe, deshalb zah⸗ 


Be lungs⸗ und beiigfäbige Kaufluftige hierdurch zur Abgabe der Gebothe auf den 24ſten 


„ Juſy, a8 ſten Auguſt beionders ader auf den 25. September d. J. ſcüh um 10 Uhr 


8 
1 


10. 


Sta dtgerichts zimmer vorgeladen mit dem Eröffnen, daß der Meiſt⸗ 
10 he op Zuſchlag zu erwarten haben, auf ſogtere Gedothe aber niche 


Gn geachtet werden wird. Zugleich wird der angeblich zu Wartnuntau laͤngſt Bine 
2 2 £ ne 
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bene ebemallge Vifitator Johann Friedrich Freſſel oder deſſen hinterbllebenen Ep 
den, als weiche der Carl Freſſel zu Wolltram die Charlotte Freſſel zu Troppau 
1821. angezeigt worden find, für weichen auf dieſer Poſſeſſion ſud Andr. 1, ein 
angeblich ſchon getilgtes Kopital von 800 Kih'r eingetragen if, und teſp. alle dies 
jenigen, denen dieſes Kopital und das Darüber etwa vorhandene Inſtrument durch 
eſſion, Erbrecht oder font als Eigenthümer, Pfandnehmer oder Briefs inhaber 
2 25 ifo, aufgefordert ſich dis zu oder in dem letzten Bierbungs⸗ Termine pers 
nlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen und uit Vollmacht und Information 
zu verſehenden Stellvertreter zu meloen und zu legttimuen, widrigen fals nicht nut 
der Zuſchlag dem Meiſt⸗ und Biſidie benden ertheilt fordern auch nach gerichtli⸗ 
wer Erlegung des Kaufſchillings die Köfbung der fämmelich eingetragenen Kapita⸗ 
ken und zwar der leer ausgehenden ohne Production der Inſttumente verfüge wer⸗ 


den wird. ER - 
Königl. Gericht der Städte Bauerwitz und Katſcher. 
ER Krappitz den zoſten Juli 1823. Die zu Steinau. in Oberſchleſien ſub 
No. 47. delegene den Mathes Kanne ſche Erden gehörige du gerliche Poſſeſſſon, 
wovon die Baulichkeiten aber am Sten Jun, c. bis auf das Wauerwerk angebranne _ 
und wozu 14 Scheffel Freiocker, vr Hufe Dominial-Acter, 4 Scheuer und 3 Hof⸗ 
rauurdar, welches alles in Termino den 10. Jul c auf 364 Nibl. gertchtlich ars 
würdigt worden, ſoll auf Antrag der Erben in dem einzigen und peremtoriſchen 
Termine den aten September a. c. id eſt 1823. zu Schloß Steinan off ntlich 
verkauft werden, und hat der Meiſt⸗ und Beſtbiethende ſogleich nach eingegol⸗ 
Genehmigung von dem vormundſchaftlichen Gericht und wenn nicht geſetz⸗ 
iiche Umſtände eine Aus nahme zuläßig machen, den Zuschlag zu gewärtigen, 
ebrigen® werden alle undekaunte Neal⸗Prätendenten an dieſen Fundum ad Ter⸗ 
minum ſub pöna präcluſt vorgeladen, fo wie allen die ein Inter eſſe an der Theis 
dung des Matdes Kinneſchen Nachlaſſes da fie eden glich in dieſem Termin er⸗ 
soll, zu haben vermeinen, ſolches bekannt g macht wird. 
Strichts amt der Gräflih v. Hauawitzſchen Maſorats⸗Heriſchaſt Stelnan. 
Liegnitz den iſten März 1823. Das Juſtizamt von Oder mittel Rüs 
gern ſubhaſtirt das zu Mittel Nüftern ſub Ne. 2 deiegene, au 10979 Nihit. 
76 fer. 8 pf. gerichtich gewürolgte Freigut des Carl Schmidt ad inſtantiam eines 
Meal Gläubigers und fordert Blerdungsluſtige auf, ſich in Termino den 3. Map, 
den pten Jult, peremtorie aber den gten Sept mder c. Vormittags um 9 Uhr in 
der Wohnung des unterzeichneten Juſtittarit No 16 allbler eimnfinden. ihre Gedo⸗ 
the adzugeden und lodann zu gewärtigen, daß nach erfolgter Zustimmung der In⸗ 
dereſſenten der Zuſchlag an den Meiſibleth enden geſchehen wird. Die Lare von dem 
zu verkaufenden Grundſtäck kaun dep Znititiarto und im Gerich s⸗ K eiſcham in 
Ratern nachgeſehen werden. Zugleich werden diejenigen der Real⸗ nr rüche 
un das zu verkaufende Grusdſtüct aur dem Hypothekenbuche nich nerporgehen aufs 
gefordert, ſolche ſraͤteſt ens in den orgedabıcn Terminen anzumelden und zu be⸗ 
ſcheinigen, außerdem ſie damit gegen den künftigen Beſitzer nicht welter werden 


»Das Jußizemt von Ruͤſſern Beling, Jufit. 
Mresteu. Auf wels Verla gen wird der Tanzlehrer Herr Ge dauer 
nächten Menteg als den 1 ten M. in weinen S don zum Birnbaum den großen 
Faiſlon noch einmal aufführen, wozu ergeben einladet 
5 Berger, Coſfetier Im Oirabaum, 


